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Die Freibad-Saison in den Steyrer Schwimmbädern hat 
begonnen. Das Steyrer Stadtbad an der Haratzmüller-
straße ist bei Badewetter täglich von 9 bis 19.30 Uhr 
geöffnet, Badebetrieb in der Schwimmschule im Wehr-
graben ist täglich von 9.30 bis 20 Uhr.
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verwendet. Einen Bericht über die Sanierung 
und die Geschichte des Innerberger Stadls 
lesen Sie auf Seite 13 dieser Ausgabe.

Auszeichnungen für Steyrer Industrie
Auszeichnungen, Preise und Ehrungen in Se-
rie: Die Steyrer Industriebetriebe beweisen 
wieder eindrucksvoll, dass sie zu den Besten 
zählen. SKF Österreich ist vor kurzem vom 
renommierten Wirtschaftsmagazin Trend und 
mehreren, unabhängigen Juroren als bester 
österreichischer Arbeitgeber ausgezeichnet 
worden. Auf dem dritten Platz landete dabei 
die BMW Motoren GmbH Steyr.
Doppelsieg für Steyr bei der Vergabe der 
CSR-Corona, dem Wirtschaftspreis der ober-
österreichischen Industrie: BMW holt Gold, 
Silber geht an die MAN Truck & Bus Öster-
reich GmbH. Die CSR-Corona wird für sozia-
les, kulturelles und ökologisches Engagement 
vergeben. Bei der Standort-Corona für Investi-
tion und Arbeitsplätze gab es außerdem Bron-
ze für BMW Steyr.
Die Autobauer aus Bayern präsentierten in 
Steyr vor kurzem auch 30 neue Motoren-Prüf-
stände. 100 Millionen Euro hat BMW in die-
ses Projekt investiert. BMW plant für das 
kommende Jahr den Bau eines fünften Mon-
tagebandes, außerdem werden ab kommen-
dem Jahr Gehäuse für Elektromotoren bear-
beitet. Beide Projekte werden etwa 240 
zusätzliche Arbeitsplätze in Steyr schaffen.

Stadtgut: Dachgleiche bei Burg Design, 
Happy Fit eröffnet
Auf Expansionskurs befindet sich auch Burg 
Design. Das Unternehmen baut derzeit im 
Wirtschaftspark Stadtgut eine zweite Produkti-
onshalle mit Bürotrakt. Vor kurzem wurde die 
Dachgleiche gefeiert. Burg Design ist in erster 
Linie Zulieferer für die Automobil-Industrie, 
das Unternehmen produziert mit modernsten 
Fertigungsmethoden Siebdruck-Dekorfolien 
für hochwertige Interieur-Teile. Burg Design 
beschäftigt derzeit 320 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, durch den Ausbau werden weitere 
60 bis 80 Arbeitsplätze geschaffen. Die Firma 
hat enormes Wachstums-Potenzial und zählt 
zu den Vorzeigebetrieben im Wirtschaftspark 
Stadtgut.
Nur wenige hundert Meter von Burg Design 
entfernt, ist das neue Gebäude des Fitness-
Spezialisten Happy Fit vor kurzem eröffnet 
worden. Happy Fit hat in seine Unternehmens-
Zentrale im Stadtgut bereits vier Millionen Eu-
ro investiert. Nun hat Firmenchef Sven De-
cker weitere drei Millionen Euro in die Hand 
genommen. Bei Happy Fit im Stadtgut haben 
bisher schon 2000 Sportbegeisterte trainiert, 
nun soll sich die Zahl durch das zusätzliche 
Angebot noch weiter erhöhen.

Bestnoten für Kinderbetreuung
Die Steyrer Kinderbetreuungs-Einrichtungen 
zählen zu den besten in Oberösterreich. Das 
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Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

 Der Innerberger Stadl wird derzeit für 
die Landesausstellung 2021 sowohl 
außen als auch innen restauriert. Zu-

künftig werden alle Ausstellungsräume barrie-
refrei erreichbar sein. Im Innenhof wird ein Lift 
errichtet, eine Konstruktion aus Stahl und 
Glas mit Kupferverkleidung. Der Turm der 
Aufstiegshilfe und das Hauptgebäude werden 
durch Glasbrücken miteinander verbunden. 
Somit entsteht eine spannende Symbiose aus 
zeitgenössischer und historischer Architektur. 
Die zeitgenössische Architektursprache setzt 
sich aber auch beim neu gestalteten Verbin-
dungsgang zwischen Innerberger Stadl und 
Neutor fort. Im Bereich des Neutors werden 
die Räumlichkeiten ebenfalls zeitgemäß adap-
tiert. Das gesamte Projekt wird voraussichtlich 
bereits ein Jahr vor Eröffnung der Landesaus-
stellung fertig. Die Kosten für die Sanierung 
betragen knapp fünf Millionen Euro.
Die Landesausstellung 2021 hat den Titel 
„Adel, Bürger, Arbeiter. Der Weg zum moder-
nen Oberösterreich“. Neben dem Innerberger 
Stadl werden auch das Museum Arbeitswelt 
und das Schloss Lamberg für die Landesaus-
stellung genutzt. Der Innerberger Stadl ist An-
fang des 17. Jahrhunderts fertiggebaut wor-
den. Seit 1913 wird das Gebäude als Museum 

ist das Ergebnis einer Untersuchung, die von 
der Arbeiterkammer Oberösterreich durch-
geführt worden ist. Steyr gehört zu den soge-
nannten 1A-Gemeinden, das heißt, wir sind im 
Bereich Kinderbetreuung in der obersten Liga 
des Landes. Wir bieten ein qualitativ hochwer-
tiges Betreuungssystem für Kinder aller  
Altersklassen an. Alle für Eltern und Kinder 
wichtigen Kriterien werden erfüllt. Detaillierte 
Ergebnisse kann man im Kinderbetreuungs-
Atlas der Arbeiterkammer Oberösterreich 
nachlesen. Die Stadt gibt pro Jahr etwas 
mehr als vier Millionen Euro für Kinderbetreu-
ungs-Einrichtungen aus. Im Vorjahr sind unter 
anderem auch vier städtische Kindergärten 
mit Photovoltaik ausgestattet worden. Die 
Kraft der Sonne wird dabei sowohl zum 
Stromsparen als auch für pädagogische 
Programme genutzt.

Event-Saison 2018 gestartet
Voll angelaufen ist das vielfältige Event-Pro-
gramm unserer Stadt. Die Steyrerinnen und 
Steyrer sowie die Besucher der Stadt können 
in den kommenden Wochen aus einer Fülle 
von attraktiven Veranstaltungen auswählen. 
Unser gemeinsames Ziel ist es, noch stärker 
das Image von Steyr zu betonen, als Stadt, in 
der sich etwas tut, in der man sich bestens 
unterhalten, sehr gut essen, trinken und natür-
lich auch einkaufen kann und in der auch kul-
turell sowie sportlich Besonderes geboten 
wird. Ein kurzer Blick auf die Veranstaltungs-
Highlights der nächsten Zeit: Die Lange Nacht 
der Kirchen steht am 25. Mai auf dem Pro-
gramm. Das Styraburg Festival findet von 
24. Mai bis 3. Juni statt. Radsport-Fans sollten 
das spektakuläre Hrinkow-Mountainbike-City-
Kriterium in der Steyrer Altstadt am 26. Mai 
auf keinen Fall versäumen. Am 30. Mai wird 
erstmals das Leopoldifest auf dem Stadtplatz 
gefeiert. Die Steyrer Musiknacht, die ehemali-
ge Fun Night, wird am 2. Juni veranstaltet. 
Wer gerne Chormusik hört, kommt am 9. Juni 
beim Plätzesingen in den Innenhöfen der 
Steyrer Altstadt auf seine Rechnung. Spaß 
und Spannung verspricht ein Seifenkistenren-
nen ebenfalls am 9. Juni im Bereich Pfarrberg. 
Ganz im Zeichen des Sports steht die Stadt 
am „Tag des Steyrer Sports“ am 15. Juni auf 
dem Stadtplatz. Unser Stadtfest findet heuer 
von 22. bis 24. Juni statt. Außerdem gibt es 
jeden Freitag auf dem Stadtplatz den Schman-
kerlmarkt der Sixpack-Wirte mit Live-Musik.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Literaturtage Steyr

 Am Pfingstwochenende, von 18. bis  
20. Mai, finden die Literaturtage in der 

Steyrer Altstadt statt. Zeitgenössische Auto-
ren werden ihre Werke vorstellen. Das Festi-
val lädt bei freiem Eintritt dazu ein, Literatur zu 
genießen und kennenzulernen. 

Das Programm im Detail:
Freitag, 18. Mai

 7 19 Uhr | Rathaus-Innenhof: Eröffnung mit 
Anna Mitgutsch. Sie liest aus ihrem Werk 
„Die Annäherung“.

 7 21.30 Uhr | Museum Arbeitswelt: Slam-
Show mit Markus Köhle, Sarah-Anna Fern-
bach und Klaus Lederwasch

Samstag, 19. Mai
Café-Restaurant Rahofer
Moderation: Wolfgang Popp (Ö1)

 7 15 Uhr: Laura Freudenthaler – „Die  
Königin schweigt“ 

 7 16 Uhr: Robert Prosser – „Phantome“
 7 17 Uhr: Angelika Reitzer – „Obwohl es kalt 

ist draußen“
 7 18 Uhr: Bora Cosić – „Konsul in Belgrad“

Buchhandlung Ennsthaler
 7 19 Uhr: Anna Weidenholzer – „Weshalb 

die Herren Seesterne tragen“

Sonntag, 20. Mai 
 7 11 Uhr | Museum Arbeitswelt: Ernst  

Molden singt Lieder aus seinem Album 
„YEAH“.

Weitere Informationen findet man auf www.
steyrer-literaturtage.at.
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Jetzt bewerben: Statisten für Musikfestival Steyr gesucht
Von 28. Juli bis 11. August 2018 feiert das 
Kult-Musical „Chicago“ beim Musikfestival 
Steyr sein Open-Air-Debüt im Steyrer 
Schlossgraben. Ab sofort kann man sich 
für eine der heiß begehrten Statistenrollen 
bewerben.

Die Proben finden am 14. und 15. Juli, 21. 
und 22. Juli sowie von 23. bis 27. Juli statt. 
Premiere ist am 28. Juli, acht weitere Auf-
führungstermine folgen dann zwischen 
29. Juli und 11. August.
Wer älter als 16 Jahre ist und sich als Sta-

tist, Platzanweiser oder Programmheft-Ver-
käufer bewerben möchte, kann dies bis 
15. Juni 2018 per E-Mail an office@
musikfestivalsteyr.at tun. Details zu den 
Vorstellungsterminen findet man auf 
www.musikfestivalsteyr.at.

Konzept für 
„Stadtplatz Leo“

 Für den neuen Markt mit der Bezeichnung 
„Stadtplatz Leo“, der rund um den  

Leopoldi-Brunnen entstehen soll, hat ein  
Planungsteam bereits ein Konzept vorgestellt, 
das gut angenommen worden ist. Nun wird 
ein Prototyp für einen Marktstand entworfen 
und anschließend getestet. Der Stadtsenat 
gab für dieses Projekt 26.000 Euro frei.

Leopoldifest auf dem Steyrer Stadtplatz

 Die Idee des Schmankerlmarktes rund um 
den Leopoldibrunnen lebt wieder auf: Am 

Mi, 30. Mai, laden Steyrer Innenstadt-Gastro-
nomen gemeinsam mit dem Stadtmarketing 
zum Leopoldifest. Neben Kochkünsten und 
Spezialitäten aus der Bier- und Weinwelt gibt 
es auch ein hochwertiges Marktangebot an 
frischen regionalen Produkten. 
„Das Schöne bei diesem Fest ist vor allem, 
dass das Miteinander unter uns Gastronomen 
von Anfang an im Vordergrund stand“, so Ho-
telier Hans Mader. Gemeinsam wollen die teil-
nehmenden Betriebe bei diesem Fest ein 
hochqualitatives Angebot schaffen. Die Besu-
cher sollen kulinarisch verwöhnt werden und 

die Atmosphäre in der Innenstadt genießen 
können. 

Vorstellung des Leopoldi-Marktes
Gefeiert wird an diesem Tag auch die Ge-
burtsstunde des neuen Marktkonzeptes rund 
um den Leopoldibrunnen, das ab 30. Mai in 
eine erste Testphase geht. 
Ab 16 Uhr können die Besucher feinste Spe-
zialitäten aus der Region verkosten und er-
werben. Produzenten aus dem Steyrer Um-
land, die teilweise sogar selbst an diesem 
Konzept mitgearbeitet haben, bieten ihr 
Sortiment an, das von Gemüse, frischem 
Fisch bis hin zu Vodka reicht.

Neues vom Tourismusverband Steyr

 Wir sind dieses Jahr gut gestartet. Die 
Zahlen für das erste Quartal liegen auf, 

und wir freuen uns über 9651 Gäste (= ein 
Plus von 7 Prozent im Vergleich zum Jahr 
2017) und über 18.576 Nächtigungen (= ein 
Plus von 7,9 Prozent).

Anfang Mai ist in Kooperation mit dem Verlag 
Schubert & Franzke unser neuer Stadtplan er-
schienen. Der handliche Plan mit Straßenver-
zeichnis und Erläuterungen zu den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten ist in den Sprachen 
Deutsch, Englisch, Italienisch und Französisch 
erhältlich. Wir haben bei der Überarbeitung 
Informationen zu Parkgaragen, Kurzparkzonen, 
Theatern und Konzerthäusern sowie zu den 
Gottesdiensten ergänzt.

Nutzen Sie das vielfältige Freizeitangebot in 
Steyr. E-mobility bietet jeden Samstag geführ-
te E-Bike-Touren zu den Mostdorfbauern in 
Aschach/Steyr an (Start ist um 14 Uhr). Täg-
lich werden nun wieder Touren mit dem Seg-
way angeboten. Im Museum Arbeitswelt ist 
eine neue Ausstellung zu sehen. „Arbeit ist 
unsichtbar“ lautet der Titel der neuen Schau, 
in der man die Bekanntschaft mit dem Robo-
ter Pepper macht.

Anlässlich des europäischen Kulturerbe-Jahrs 
#EuropeForCulture wurden mit der Magist-

ratsabteilung für Altstadterhaltung die Besich-
tigungen von Steyrer Architekturjuwelen initi-
iert. Nach den hervorragend besuchten 
Führungen im Stalzerhaus Anfang April folgt 
die evangelische Kirche an der Bahnhof-
straße am Sonntag, 27. Mai 2018. Um 11 und 
14.30 Uhr führt das kompetente Team der 
Altstadterhaltung durch das Kirchenhaus. 
Der Eintritt ist frei!

Nutzen Sie unser Führungsangebot an Don-
nerstagen und Samstagen. Die Steyrer Aust-
ria Guides, Stadtführer und Nachtwächter zei-
gen Ihnen gerne die Besonderheiten unserer 
Stadt. Welche Tour wann stattfindet, finden 
Sie auf unserer Homepage www.steyr.info.

Georg Baumgartner
Stellvertretender 

Tourismus-Obmann
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Stadtrat Dr. Mario Ritter (FP) ist im Stadtse-
nat für die Stadt- und Wirtschaftsentwicklung, 
den Tourismus sowie Marktangelegenheiten 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet er 
aus seinen Ressorts:

Wir Steyrer sind in der glücklichen Lage, ei-
nen Stadtplatz zu besitzen, der zu den fünf 
schönsten Österreichs zählt. Es ist normaler 
Alltag für uns, ihn zu benützen; ob wir ins Ca-
fé gehen, ob wir eventuell im Schanigarten 
eine Kleinigkeit essen, ob wir am Markt ein-
kaufen oder einfach nur eine Runde auf dem 
Stadtplatz drehen. Es ist und bleibt ein Ort, 
den man immer wieder gerne besucht. 
Manchmal kommt es einem auch vor, dass mit 
dem Aufspannen der Schirme immer mehr 
Besucher ins Zentrum pilgern, und genauso 
wie die Sonne aufgeht, vergrößert sich auch 
die schattenspendende Fläche der Sonnen-
schirme. Man könnte sich deshalb fast die 
Frage stellen: „Was ist zuerst: Sonne, Schirm 
oder die größer werdende Anzahl von Besu-
chern?“ Mittlerweile weiß man aber, dass es 
etwas gibt, was die Menschen anlockt. Es sind 
die vielen kleinen Unternehmer, Marktlieferan-
ten usw., die die Frequenz der Menschen auf 
dem Stadtplatz eindeutig erhöhen, indem sie 

dem Zentrum eine gewisse positive Grund-
stimmung verleihen. Auch ist in ganz Öster-
reich (ja sogar außerhalb der österreichischen 
Grenzen) bekannt, dass der Marktplatz einen 
der wichtigsten Frequenzbringer darstellt. 
Wir haben in Steyr sogar das Glück, zwei 
Marktplätze zu präsentieren: den sogenannten 
Bauernmarkt beim Casino und den eigentli-
chen Wochenmarkt im Stadtzentrum. Eindeu-
tig ist zu sagen, dem Bauernmarkt geht es 
gut. In seiner unmittelbaren Nähe wartet er 
mit mehr als 20 Parkplätzen auf, die sich 
durch Selbstregulierung immer wieder als 
anfahrbar erweisen. Trotz mehrmaliger Auf-
forderung und Angebote der Stadt sind die 
Bauernmarkt-Lieferanten nicht zu bewegen, in 
die Stadt zu übersiedeln – „dumm wären sie“. 
Der Stadtplatz bietet maximal 23 öffentliche 
Parkplätze, die sich die Interessenten für 
Markt, Kaffeehaus, Schanigarten, Gewerbebe-
triebe usw. teilen müssen. Natürlich haben wir 
in unmittelbarer Nachbarschaft ein Parkhaus 

inkl. Stegverbindung, welches auch gut ange-
nommen wird. Dennoch bin ich überzeugt, 
dass die drastisch reduzierte Anzahl von Park-
plätzen im Zentrum keine positiven Auswir-
kungen (besonders für den Markt) hat. Sieht 
man über die Grenzen der Stadt Steyr hinaus, 
zeigen uns andere Ortszentren in anschauli-
cher Art und Weise, was so passieren kann 
(Bad Hall, Ternberg, Losenstein, Enns,…). Und 
auch wir in Steyr erlebten vor 30 Jahren die 
Initiative Steyrdorf. Jetzt ist der Stadtteil so, 
wie er sich darstellt, einerseits ein lebenswer-
tes, ruhiges Wohngebiet, andererseits war 
auch dieser Stadtteil früher ein pulsierender, 
vitaler und durch viele Geschäftsleute (und 
auch Marktplatz) getragener Bezirk. Anhand 
aller dieser Beispiele können wir ein Resü-
mee für die Entwicklungsmöglichkeiten ziehen 
und auch zielgerecht steuern. Fehler passie-
ren immer wieder und haben historisch einen 
einzigen gemeinsamen Nenner: „Keiner hat 
die Verantwortung, niemand ist schuld.“ Und 
an dieser Stelle will ich offen sagen, dass ich 
besorgt bin um den noch funktionierenden 
Stadt-Markt-Platz. Denn es ist nicht das 
schöne Wetter, das einen Platz leben lässt. 

LEO – Besserer Name: 
LEOPOLDI-Markt
Andreas Kupfer und Daniela Limberger 
berichteten, dass die Idee des kulinarischen 
Marktes aufgegriffen und weiterentwickelt 
wurde. In diversen Workshops sind in Zusam-
menarbeit mit Marktlieferanten kleine über-
dachte Zeltstände entwickelt worden, welche 
vermietet und auch von derzeitigen Marktfah-
rern gemeinsam genutzt werden können. Das 
Geld für den Prototyp dieses Zeltes wurde 
vom Stadtsenat genehmigt. Probieren geht 
über Studieren!
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Die Grafik zeigt den Prototyp eines überdachten Zeltstandes, der auf dem künftigen Marktplatz rund um den Leopoldi-
Brunnen aufgestellt werden soll.

Erfolgreich verlaufen ist heuer wieder der italienische Markt, diesmal bereits am neuen Standort rund um den Leopoldi-
Brunnen.
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Stadtrat

Dr. Mario Ritter
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Staatsanwaltschaft Steyr: Stellnberger folgt Mairunteregg

 Nach fast 41 Dienstjahren bei der Staats-
anwaltschaft Steyr ist Dr. Guido Mairun-

teregg in den Ruhestand gegangen. Ein Jahr-
zehnt lang war der gebürtige Pfarrkirchner 
auch Leitender Staatsanwalt in Steyr. Diese 
Funktion übernimmt nun Dr. Elisabeth Stelln-
berger. Sie hat ihre Justizkarriere im Jahr 
1997 als Richterin am Bezirksgericht Steyr 
begonnen, kurz darauf ist Elisabeth Stellnber-
ger zur Staatsanwältin ernannt worden. Von 
2004 bis 2018 war sie in Linz bei der Staats-
anwaltschaft tätig. Nun kehrt Elisabeth Stelln-
berger wieder in ihre Heimatstadt zurück.

Guido Mairunteregg wird auch im Ruhestand 
der Justiz erhalten bleiben, als Vortragender 
und auch als Historiker. Auch hat er seine Un-
terstützung für das Kriminalmuseum Scharn-
stein angekündigt. Das oberösterreichische 
Gendarmeriemuseum, das sich ebenfalls im 
Schloss Scharnstein befindet, verdankt etwa 
ein Drittel seiner historischen Dienstuniformen 
der Sammelleidenschaft von Guido Mairun-
teregg. Als Staatsanwalt waren seine Marken-
zeichen Hartnäckigkeit und Ausdauer. Guido 
Mairunteregg hat es unter anderem geschafft, 
dass der Mord an einem Bad Haller Erfinder 
drei Jahre nach der Tat noch aufgeklärt wer-
den konnte. Mairunteregg hat in Innsbruck 
Jus studiert. Als frischgebackener Jurist arbei-
tete er ein halbes Jahr für die Wirtschafts-
kammer in Wien, seine Justiz-Laufbahn starte-
te 1978 in Steyr. Mairunteregg hat zwei 
erwachsene Söhne, zu seinen Hobbies zählen 

Gartenarbeit, Fotografieren, Zeichnen und 
Fremdsprachen,
Im Jahr 2013 wurde Guido Mairunteregg der 
Titel Hofrat verliehen. Dabei wurden seine 
Verdienste im Bereich der Justiz sowie auch 
sein soziales Engagement speziell bei der 
Ausbildung von Lehrlingen und Staatsanwäl-
ten am Steyrer Landesgericht gewürdigt. Im 
Vorjahr wurde Mairunteregg mit dem Silber-

nen Ehrenzeichen des Landes Oberösterreich 
ausgezeichnet. Pionierarbeit hat Guido Mair-
unteregg auch bei der Strafverfolgung von 
Scheinehen geleistet. Durch seine Arbeit trug 
er entscheidend zur Neufassung der Para-
graphen 114 bis 117 des Fremdenpolizei-
Gesetzes bei.
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Arbeitsmarkt: Trend nach oben

 Auf dem Arbeitsmarkt in der Region Steyr 
ist weiterhin ein Trend nach oben zu spü-

ren. Bereits den siebzehnten Monat in Folge 
ist die Arbeitslosigkeit niedriger als im Ver-
gleichsmonat des Vorjahres. 3022 Menschen 
waren Ende April 2018 beim Arbeitsmarktser-
vice (AMS) Steyr arbeitslos gemeldet. Das 
sind um 469 weniger als Ende April 2017. Ein 
Rückgang der Arbeitslosigkeit wird auch bei 
Menschen unter 25 und über 50 Jahren regis-
triert. „Die Schwerpunkte des AMS liegen 
derzeit bei der raschen Eingliederung von Ju-
gendlichen, bei Personen mit gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen und bei Langzeit-Arbeits-
losen“, erklärt dazu Mag. Hubert Heindl, der 
Leiter des AMS Steyr. Man müsse dafür sor-
gen, dass im Fall eines Jobverlusts der Wie-
dereinstieg so schnell wie möglich gelingt, er-
gänzt der AMS-Chef. Das AMS setzt dabei 
auf das rasche Anbieten von offenen Stellen, 
auf Schulungen, auf Arbeitserprobungen, auf 
Eingliederungs-Beihilfen und auf arbeitsplatz-

nahe Qualifizierung (AQUA). 

Aktion 20.000 – „ein Erfolgsmodell“
Der Magistrat Steyr und die Stadtbetriebe 
Steyr (SBS) beschäftigen derzeit im Rahmen 
der Aktion 20.000 etwa 50 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, davon beinahe die Hälfte in 
den Steyrer Altenheimen. Die Aktion 20.000 
wird zur Gänze vom AMS finanziert. Der 
Steyrer Sozial-Referent Dr. Michael Schoder-
mayr bezeichnet die Aktion als Erfolgsmodell. 
„Gerade jetzt in Zeiten des Wirtschaftsauf-
schwungs muss es sich ein Land wie Öster-
reich leisten können, arbeitslose Menschen zu 
unterstützen und jedem eine Chance zu ge-
ben. Integration in den Arbeitsmarkt gewähr-
leistet dauerhaft soziale und finanzielle Sicher-
heit“, sagt er dazu. Trotz der derzeitigen 
Hochkonjunktur gebe es Menschen, die vom 
Aufschwung nicht profitieren. „Diese Men-
schen dürfen wir auf keinen Fall vergessen“, 
betont Dr. Schodermayr. Die Aktion 20.000 im 

Magistrat Steyr und in den SBS läuft noch bis 
Ende Juni 2019. Am Tag der Arbeitslosen im 
April dieses Jahres haben sich mehrere Insti-
tutionen in Steyr mit den Themen Arbeits-
markt, Jobsuche und Beschäftigungspolitik 
auseinandergesetzt. 
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AQUA: AMS, Land Oberösterreich und 
mehrere Firmen finanzieren praxisnahe 
Aus- und Weiterbildung für Arbeitsuchen-
de. Unternehmen können somit Fachkräfte 
gezielt ausbilden lassen.

Eingliederungs-Beihilfe: Betriebe können 
einen befristeten Zuschuss zu den Lohn-
kosten bekommen, wenn sie unter ande-
rem Personen einstellen, die älter als 50 
Jahre sind, längere Zeit arbeitslos waren 
oder gesundheitlich beeinträchtigt sind.

Neue Leitung der Staatsanwaltschaft Steyr – auf dem Bild (von links): Dr. Friedrich Hintersteininger (Leiter der Oberstaats-
anwaltschaft Linz), der scheidende Leiter der Steyrer Staatsanwaltschaft Dr. Guido Mairunteregg, Mag. Christian Pilnacek 
(Generalsekretär im Justizministerium), die neue Leiterin der Staatsanwaltschaft Steyr Dr. Elisabeth Stellnberger, Landtags-
Abgeordnete Mag. Regina Aspalter und Bürgermeister Gerald Hackl.
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Stadtrat Gunter Mayrhofer (Wahlbündnis 
ÖVP-Bürgerforum) ist im Stadtsenat für kultu-
relle Angelegenheiten, Schulangelegenheiten, 
die Bezirksverwaltung, Veterinärangelegenhei-
ten, die Parkraumbewirtschaftung sowie den 
Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet er 
aus seinen Ressorts:

Reinhaltungsverband Steyr und 
Umgebung: Generalsanierung läuft 
auf Hochtouren
Im Februar dieses Jahres begann die zweite 
Bauetappe der Generalsanierung der Zentra-
len Kläranlage. Die maschinelle, elektrotechni-
sche und bauliche Sanierung aller Becken, 
Kanäle und der Faultürme wird seit 2017 bis 
etwa Mitte 2018 mit einem Investitionsvolu-
men von ca. 14 Millionen Euro. durchgeführt.
Die Sanierungsarbeiten müssen im laufenden 
Betrieb der Anlage abgewickelt werden. Dies 
stellt eine enorme Herausforderung für alle 
Beteiligten dar. Von der Planung über die aus-
führenden Firmen, dem Betriebs- und Füh-

rungspersonal – sie alle stellen sich diesem 
außergewöhnlichen Projekt mit Engagement 
und Hingabe.

Kultur
Wie und was kochte das Bürgertum 1740 im 
Zeitalter von Kaiserin Maria Theresia? Mehr 
als 250 Gäste konnten Bürgermeister Gerald 
Hackl und ich zu einem außergewöhnlichen 
Kulturereignis in der Schlossgalerie im 
Schloss Lamberg begrüßen. Ein barockes 
Kochbuch, 1740 von der Steyrer Druckerei 
Johann Adam Holtzmayr aufgelegt, wurde von 
sechs Autoren ins 21. Jahrhundert übersetzt. 
Der Wiener Verleger Stefan Rest hat dieses 
Kochbuch wiederentdeckt und gemeinsam mit 
dem „Zwei-Hauben-Koch“ Adi Bittermann aus 
Göttlesbrunn, Co-Autorin Katharina Puschnig, 
dem Historiker Dr. Hannes Etzlstorfer und 
dem Fotografen Arnold Pöschl in die Jetztzeit 
übertragen. Dieses Kochbuch mit 400 Seiten 
präsentiert nicht nur 160 Kochrezepte, son-
dern gibt einen wundervollen Einblick in die 
damalige Zeit, ihre Sitten, ihre Essgewohn-
heiten und lädt ein zum Experimentieren und 
Genießen (Verlag Geschichte & Kunst – 
Barockes Kochbuch 1740). 

Seit 1. April 2018 hat die Marlen-Haushofer-
Stadtbücherei mit Michaela Gruber, MBA eine 
neue Leiterin. Ich wünsche Frau Gruber und 
ihrem engagierten Team viel Erfolg und Freu-
de bei der Arbeit.

Mit 24. Mai ist wieder Start des Styraburg 
Festivals 2018. Der Steyrer Künstler Hapé 
Schreiberhuber hat eine Kunstwoche der Su-
perlative organisiert mit elf Veranstaltungen, 
von der Gruppenausstellung im Schlossatelier 
über Lesungen, Kammermusikkonzerte bis zu 
Vorträgen und Workshops. Hochkarätige Mu-
siker wie Rusanda Panfili, Donka Angatsche-

va, Anastasia Huppmann, Christina Leeb-Grill 
und Sergey Belyavskiy spielen Werke von 
Mozart, Brahms, Chopin, Schumann und J. S. 
Bach.

Am 22. April fand bei strahlendem Wetter der 
28. Georgiritt der Vorstadtpfarre St. Michael 
statt. Pfarrer Brian Fernandes konnte neben 
einer rekordverdächtigen Anzahl von Kut-
schen viele Reiter, Hundebesitzer und Gäste 
begrüßen. Der Referent für Fahrer, Herr Mair-
unteregg, hat mit einem profunden Fachwis-
sen durch die Veranstaltung geführt. Ich be-
danke mich bei Elisabeth Schubert für die 
exzellente Organisation und ihr Engagement 
für diese Brauchtumsveranstaltung.

Die kommenden Wochen werden mit vielen 
kulturellen Veranstaltungen den Sommer ein-
leiten (siehe Homepage der Stadt Steyr www.
steyr.gv.at).

Das heurige Musikfestival unter der Intendanz 
von Konsulent Karl-Michael Ebner wird das 
Musical „Chicago“ im herrlichen Ambiente des 
Schlossgrabens aufführen, und das Theater 
am Fluss unter Herbert Walzl und Bernhard 
Oppl wird heuer „Die unteren Zehntausend“ 
spielen.

Ich möchte Sie besonders auf unsere derzeiti-
gen Ausstellungen hinweisen: Im Kunstverein 
findet noch bis 20. Mai eine Gemeinschafts-
Ausstellung unter dem Titel „Fundamental“ mit 
Zeichnungen, Bildhauerei, Fotografie und 
Rauminstallationen statt.
Im Museum Arbeitswelt wird derzeit die Aus-
stellung „Arbeit ist unsichtbar“ gezeigt. Sie 
beschäftigt sich mit Digitalisierung und möch-
te zur Diskussion über die Zukunft der Arbeit 
anregen. 150 Jahre Arbeitswelt zeigen die 
Veränderung und wie die arbeitenden Men-
schen darauf reagiert haben. 
In der Schlossgalerie wird die Ausstellung 
„In memoriam Wilhelm Postelmair“ noch bis 
20. Mai gezeigt. Die von Prof. Heribert Mader 
kuratierte Schau zeigt neben Blumen- und 
Landschaftsaquarellen auch durch die bud-
dhistische Zen-Kultur beeinflusste Arbeiten.

Ich danke allen Kulturschaffenden und Organi-
satoren für ihr Engagement und ihren Einsatz.

Stadtrat

Gunter
Mayrhofer

Die Zentrale Kläranlage wird generalsaniert. Bei der zwei-
ten Bauetappe werden seit 2017 bis etwa Mitte dieses Jah-
res die maschinelle, elektrotechnische und bauliche Sanie-
rung aller Becken, Kanäle und der Faultürme mit einem 
Investitionsvolumen von ca. 14 Millionen Euro durchgeführt.
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Spatenstich für das Raiffeisen-Kompetenz-Zentrum Steyr

 Die Raiffeisenbank Steyr errichtet an der 
Schönauerbrücke das neue „Raiffeisen- 

Kompetenz-Zentrum Steyr“ mit einer Nutzflä-
che von etwa 2400 Quadratmetern, verteilt 
auf vier Stockwerke. Die Abbrucharbeiten des 

ehemaligen Eybl-Gebäudes sind bereits abge-
schlossen. Vor kurzem wurde der Spatenstich 
gefeiert.
Die Raiffeisenbank wird gemeinsam mit Part-
nerunternehmen am neuen Standort etwa 80 

bis 100 Mitarbeiter beschäftigen und einen 
attraktiven Branchenmix bieten. Bis Ende 
2019 soll das neue Gebäude fertiggestellt 
werden.

Spatenstich für das neue Raiffeisen-Gebäude – auf dem Foto (von links): Dir. Gottfried 
Kogler, Bürgermeister Gerald Hackl, Dir. Andreas Schmidbauer und Dir. Gerald Rutten-
steiner.

Das ehemalige Eybl-Gebäude an der Schönauerbrücke wurde abgerissen. Hier entsteht
das neue Kompetenz-Zentrum der Raiffeisenbank Steyr.

BMW-Werk Steyr: Neues Prüfstands-Gebäude eröffnet

 Das BMW Group Werk Steyr hat kürzlich 
ein neues, modernes Prüfstands-Gebäude 

eröffnet. Mehr als 100 Millionen Euro wurden 
investiert, um reale Fahrbedingungen noch 
besser testen zu können.
Im 18.000 Quadratmeter großen Gebäude 
sind auf sechs Ebenen 30 modernste Prüf-
stände untergebracht, die beinahe jede Fahr-
bedingung abbilden können.
An den Prüfständen finden die Erprobungen 
aller motorischen Umfänge statt. Das reicht 
über alle Baugruppen, vom Konzeptvorläufer 
über die Vorserie bis hin zur Weiterentwick-
lung der Serienmotoren. Neben 34 Motor-
Prüfständen gibt es auch sieben Rollen-Prüf-
stände für Fahrzeuge im Dieselmotoren-
Entwicklungszentrum. Eine weitere Absiche-
rung erfolgt mit Erprobungsfahrzeugen auf 
der Straße. Mehr als 700 Techniker und 
Ingenieure arbeiten mit Unterstützung 
modernster Prüf- und Messtechnik daran, die 
Antriebe der Zukunft noch emissionsärmer, 
effizienter und leistungsstärker zu machen. 
„Erst im November 2017 ging eine neue  
Diesel-Motorengeneration in Serie, die  
wesentliche Verbesserungen beim Verbrauch 
und damit beim CO2-Ausstoß um vier bis fünf 
Prozent erreicht. Wir arbeiten bereits an der 
nächsten Motorenüberarbeitung, die in den 
Jahren 2020/2021 auf den Markt kommen 
wird“, so Fritz Steinparzer, Leiter des Diesel-
motoren-Entwicklungszentrums.

E-Mobilität hält Einzug
Aber auch die Elektromobilität hält Einzug im 

Entwicklungszentrum. Konstruktionen für 
E-Mobility-Komponenten kommen bereits heu-
te aus Steyr. In Zukunft wird hier auch an der 
Erprobung der Kühlkreisläufe für Elektrofahr-
zeuge geforscht. 4.500 Mitarbeiter arbeiten 
im BMW-Werk Steyr, 2017 haben mehr als 
1,3 Millionen Diesel- und Benzinmotoren das 
Werk verlassen. „Wir gehen davon aus, dass 
auch in den nächsten Jahren der Fahrzeugab-

satz weiter steigen wird, vor allem jedoch im 
Premiumsegment, das weltweit schneller 
wächst als der Gesamtmarkt“, so Christoph 
Schröder, Geschäftsführer des Werks Steyr, 
„wir investieren weiterhin in Verbrennungs-
motoren, rüsten uns aber auch im Bereich der 
Elektromobilität.

8

Im neu eröffneten Prüfstands-Gebäude des BMW-Werks Steyr können nun reale Fahrbedingungen besser getestet  
werden, wie z. B. beim Klimaprüfstand Temperaturen von bis zu minus 40 Grad.
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EDV-Netzwerk für 
städtische Schulen
Die städtischen Schulen sollen 2018 und 
2019 mit einem modernen EDV-Netzwerk 
ausgestattet werden. Der Stadtsenat bean-
tragt beim Gemeinderat, einen Grundsatz-
Beschluss zu fassen und in zwei Etappen 
insgesamt 857.000 Euro bereitzustellen.

16.000 Euro für 
Jugendzentren
Mit insgesamt 16.000 Euro fördert die 
Stadt die Jugendzentren Clevernet (Stadt-
platz 2/3) und Gewölbe (Pfarrgasse 6). 
Beide Jugendzentren bekommen jeweils 
8000 Euro. 
Der Stadtsenat gab diese Beträge frei.

Jugendarbeit der 
evangelischen 
Pfarre gefördert
Die Stadt fördert die Jugendarbeit der 
evangelischen Pfarre Steyr an der Bahn-
hofstraße mit 8000 Euro. Der Stadtsenat 
bewilligte diesen Betrag.

Fo
to

: B
ur

g 
D

es
ig

n

Team der HAK Steyr erfolgreich bei Businessplan-Wettbewerb

 Emina, Lukas und Milot, Schüler der dritten 
Klasse der HAK Steyr, haben beim oö. 

Businessplan-Wettbewerb den zweiten Platz 
belegt. Das Team hat einen fix und fertig ge-
stalteten Businessplan für eine Unterneh-
mensberatung in ethischen Fragen erstellt. 
Das Unternehmen „Humanethics GmbH“, das 
die Schüler der 3. DK aus der Taufe gehoben 
haben, wurde von der Jury u. a. in folgenden 
Punkten sehr gelobt: Ethischer Aspekt im Ge-
schäftsmodell, nachvollziehbares, konkretes 
und aktuelles Beispiel im Businessplan ange-
führt, Beratungsbedarf sicher vorhanden und 
wird künftig ansteigen. 
„Toll ist, dass die drei ihre Arbeit schon nach 
der Halbzeit der HAK so hinbekommen 
haben, sie gehen nämlich erst in die dritte 
Klasse,“ sagt ihre Betreuungslehrerin 
MMag. Michaela Frech.
Das Trio hat seine Geschäftsidee einer Bera-
tungsagentur für Ethik in der Wirtschaft in 
Form eines Sketches und eines selbst gedreh-
ten Videos vorgestellt. Anknüpfungspunkt war 

dabei der Abgasskandal von VW, wo u. a. 
auch Versuche mit Tieren durchgeführt wor-
den sind. „Emina, Lukas und Milot zeigten klar 
auf, dass ethisches Handeln nicht nur aus mo-

ralischen Gründen wichtig ist, sondern auch, 
um Unternehmen und deren wirtschaftlichen 
Erfolg nachhaltig zu sichern“, so MMag. Frech.

8

Lukas Dietachmair, Emina 
Telbiz und Milot Qeriqi 
(von links), Schüler der 

3. DK der HAK Steyr 
haben beim oö. Business-

plan-Wettbewerb den 
zweiten Platz errungen.

Burg Design: Gleichenfeier bei neuer Produktionshalle

 Burg Design errichtet derzeit im Wirt-
schaftspark Stadtgut eine neue Produkti-

onshalle mit Bürotrakt und erweitert so die 
Baulichkeiten um 4000 Quadratmeter.  
Am 4. Mai fand die Gleichenfeier statt. 
Mit dem Bau begonnen wurde im September 
2017, bereits im Herbst des heurigen Jahres 
soll der Neubau mit Produktionshalle, Sauber-
raum und Büros in Betrieb gehen.
Burg Design ist in erster Linie Zulieferer für 
die Automobil-Industrie, das Unternehmen 

produziert mit modernsten Fertigungsmetho-
den Siebdruck-Dekorfolien für hochwertige 
Interieur-Teile. Innerhalb der vergangenen Jah-
re gab es bei Burg Design ein jährliches Um-
satzwachstum von 15 bis 20 Prozent, daher 
war ein Zubau nötig. Die Mitarbeiterzahl stieg 
dabei von 220 auf 320. Durch die Produkti-
onserweiterung werden hier in den nächsten 
Jahren 60 bis 80 weitere Arbeitsplätze ge-
schaffen.

Burg Design expandiert aber nicht nur bau-
lich, vor allem durch den seit dem Jahr 2016 
neuen Eigentümer – die deutsche Kurz-Grup-
pe – haben sich Türen zum Weltmarkt aufge-
tan, insbesondere nach China und in die USA. 
Die in Fürth ansässige Kurz-Gruppe ist einer 
der führenden Prägefolien-Hersteller mit star-
kem Marktauftritt im Automotiv-Bereich, daher 
ergänzen sich die beiden Unternehmen.

Die Firma Burg Design errichtet im Stadtgut Steyr eine 
neue Produktionshalle. Vor kurzem wurde die Dachgleiche 
gefeiert.
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Seite  182 Mai 2018  10

Aktionswoche „Steyr putzt“ war wieder großer Erfolg: 
Freiwillige sammelten zwei Tonnen Müll

 1960 Freiwillige haben sich zur heurigen 
Aktionswoche „Steyr putzt“ angemeldet 
und das Steyrer Stadtgebiet sowie die 

Naherholungsgebiete gereinigt. Insgesamt 
wurden 2,02 Tonnen achtlos weggeworfener 
Abfall eingesammelt und dann fachgerecht 
entsorgt.
33 verschiedene Vereine und Organisationen 
mit 680 Teilnehmern, 21 Schulen mit mehr als 
50 Schulklassen und 960 Schülerinnen und 
Schülern, sechs Kindergärten mit 230 Kindern 
sowie mehr als 90 Privatpersonen haben heu-
er bei der Reinigungsaktion mitgemacht und 
insgesamt 620 Müllsäcke mit Abfällen gefüllt. 
Umweltschutz-Referent Stadtrat Mag. Rein-
hard Kaufmann freut sich über den erneuten 
Erfolg und dankt den engagierten Helfern für 
die Teilnahme an der Aktion. Die vielen 
Jugendlichen, die beim Frühjahrsputz wieder 

mitgemacht haben, seien wichtige Vorbilder 
für die Erwachsenen.
„Schade ist nur“, so Mag. Kaufmann, „dass es 
leider immer noch Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger gibt, die beim Genießen der Natur ihren 
Müll zurücklassen.“ Speziell für die bevorste-
hende Sommersaison appelliert der für Um-
weltangelegenheiten zuständige Stadtrat: „Hal-
ten Sie unsere wertvollen Naherholungs-
gebiete sauber und bewahren Sie die grünen 
Lungen mitten in unserer Stadt!“

Einen Euro für jedes Kilogramm 
gesammelten Abfalls gespendet
Das viele Sammeln hat sich gelohnt, denn pro 
Kilogramm Abfall wurde ein Euro an das Kin-
derschutzzentrum Wigwam gespendet. „Wir 
freuen uns sehr über die Spende, denn mit 
dieser Unterstützung kann eine tolle Gruppen-
therapie für Kinder weitergeführt werden“, so 

Umweltschutz-Referent Mag. Reinhard Kaufmann (2. v. l.) 
war mit den Grünen entlang der Stelzhamerstraße unter-
wegs.

Auch steile Hänge wurden gesäubert – auf dem Bild: Mitglieder der Naturfreunde Steyr im Einsatz. Sechs Klassen der Volksschule Punzerstraße haben bei der Reinigungsaktion mitgemacht und gemeinsam in Münichholz achtlos weggeworfenen Müll eingesammelt.

Das Integrationszentrum Paraplü war mit zwei Gruppen im Einsatz. Ein Team sammelte den 
Abfall im Bereich Bergerweg ein.

Der Jagdklub Steyr ist schon „Stammgast“ bei Steyr putzt. Auch diesmal haben Mitglieder 
wieder bei der Aktion mitgemacht.



Aktionswoche „Steyr putzt“ war wieder großer Erfolg: 
Freiwillige sammelten zwei Tonnen Müll

Sechs Klassen der Volksschule Punzerstraße haben bei der Reinigungsaktion mitgemacht und gemeinsam in Münichholz achtlos weggeworfenen Müll eingesammelt.
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Sonja Farkas, Geschäftsführerin des Kinder-
schutzzentrums. 
Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Aufsichts-
ratsvorsitzender der Stadtbetriebe Steyr: „Die 
Energie AG hat die Aktion heuer wieder finan-
ziell unterstützt. Dadurch konnten wir den 
Spendenbetrag erhöhen und insgesamt 3020 
Euro an das Wigwam übergeben.“

Für jedes Kilogramm gesammelten Abfalls wurde ein Euro 
gespendet, der Betrag wurde an das Kinderschutzzentrum 

Wigwam übergeben – auf dem Foto (von links): Vizebür-
germeister Wilhelm Hauser (Aufsichtsratsvorsitzender der 
Stadtbetriebe Steyr), Sonja Farkas (Geschäftsführerin des 
Kinderschutzzentrums Wigwam), Mag. Peter Hochgatterer 

(Geschäftsführer der Stadtbetriebe Steyr), DI Isolde Baum-
gartner und Ing. Renate Resch (beide Stadtbetriebe Steyr, 

Bereich Abfall).

Das Team „Flusswelle“ war auf und an der Steyr im Einsatz.

Die Kleinsten im Einsatz für eine saubere Umwelt – der Kindergarten Wehrgraben. Das orange-farbige Mülltonnen-Maskottchen war bei der Aktionswoche dabei und hat die Helferinnen 
und Helfer beim Putzen besucht.
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Kostenlose 
Rechtsauskunft
Dr. Birgitta Braunsberger-Lechner erteilt 
am Do, 24. Mai, kostenlose Rechtsaus-
kunft. Die Beratung findet in der Zeit von 
14 bis 17 Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 
101, statt. Die Klienten werden nach telefo-
nischer Anmeldung gereiht. Steyrer Bürger 
werden bei der Terminvergabe bevorzugt. 
Anmeldung: am Tag der Beratung, ab 
7.30 Uhr im Stadtservice des Magistrates 
(Tel. 07252/575-800). 
Am Do, 28. Juni, findet die nächste kosten-
lose Rechtsauskunft statt.

Mitgliedsbeitrag 
für RHV
Der Stadtsenat beantragt beim Gemeinde-
rat, den Restbetrag des Mitgliedsbeitrages 
2017 der Stadt Steyr für den Reinhaltungs-
verband Steyr und Umgebung (RHV) in 
Höhe von 758.319 Euro freizugeben. Der 
gesamte Mitgliedsbeitrag beträgt 2.454.519 
Euro. Davon werden bereits geleistete 
Akontozahlungen sowie eine Gutschrift 
abgezogen.
Den Mitgliedsbeitrag 2018 der Stadt Steyr 
für den Reinhaltungsverband Steyr und 
Umgebung in Höhe von knapp 1,7 Millio-
nen Euro hat der Gemeinderat bereits in 
einer früheren Sitzung freigegeben. 
Insgesamt besteht der RHV aus elf Ge-
meinden, er betreibt u. a. ein Kanalnetz von 
60 Kilometern Länge, 14 Pumpstationen 
sowie sieben Regen-Überlaufbecken und 
ein Regen-Rückhaltebecken.

Auf einem stadteigenen Waldgrundstück in Mitterdietach 
wird ein sogenannter Herkunftsversuch mit Schwarzkiefern 

durchgeführt. Mit dieser Versuchspflanzung wird  
beobachtet, wie sich diese Baumart hier entwickelt.

Versuchspflanzung in Mitterdietach

 Aufgrund der Klima-Änderungen ist es  
notwendig, für künftige Aufforstungen  

die geeigneten Baumarten zu finden. Die aus-
gedehnten Fichten-Monokulturen haben sich 
in unseren Lagen durch die Bodenbeschaffen-
heit und längere Trockenphasen nicht be-
währt. Borkenkäferbefall und ausgedehnte 
Windwürfe sind die Konsequenzen. „Diese 
Fehler aus der Vergangenheit gilt es zu korri-
gieren, die Wahl der richtigen Baumart ist der 
erste Schritt zu einer nachhaltigen Auffors-
tung“, so ein Experte des Magistrates. 

Herkunftsversuch mit Schwarzkiefern
Kieferarten sowie Douglasien werden daher 
auf verschiedenen Standorten gepflanzt, um 
für die Zukunft gerüstet zu sein. Bei einer 
Versuchspflanzung, einem sogenannten Her-
kunftsversuch, wurden auf einem stadteigenen 
Waldgrundstück in Mitterdietach in Zusam-
menarbeit mit dem forsttechnischen Dienst 
der Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land 
Schwarzkiefern (Pinus Negra) aus Pottenstein 
(NÖ), Korsika und Kalabrien gepflanzt. In den 
nächsten Jahren wird deren Wuchsverhalten 

auf unserem Boden beobachtet. Erste Er-
kenntnisse können nach fünf bis zehn Jahren 
gewonnen werden. 
Sich nur auf Laubholz zu konzentrieren, wäre 
falsch, da der Mischwald in unseren Breiten 
als natürliche Vegetationsform anzusehen ist. 
Durch eine große Artenvielfalt kann ein Wald 
auf künftige mögliche Feinde bzw. einge-
schleppte Schädlinge, wie z. B. das falsche 
weiße Stengelbecherchen, welches das 
Eschentriebsterben verursacht, besser reagie-
ren.

Schnallentor wird saniert

 Die zweite Etappe der Sanierung des 
Schnallentors startet am 22. Mai. Die 

Bauarbeiten verlaufen in zwei Phasen. In Pha-
se eins wird in erster Linie die Fassade sa-
niert. Die Verkehrsteilnehmer müssen dabei 
im Bereich der Baustelle mit Behinderungen 
rechnen. Phase zwei beginnt laut Plan am  
9. Juli 2018, dem ersten Ferientag. In dieser 
Phase wird das Gewölbe des Gebäudes  
saniert. Dabei muss der Bereich um die Bau-
stelle gesperrt werden, der Verkehr wird um-
geleitet. Am Ende der Sommerferien 2018 
werden die gesamten Sanierungsarbeiten vor-
aussichtlich abgeschlossen sein.

Bei der ersten Etappe im Vorjahr wurde die 
statische Sanierung durchgeführt. Dabei wur-
den Mauerwerk und Fundament verfestigt so-
wie Bohrpfähle in den Boden gesetzt, um das 
Gebäude zu sichern.

Die zweite Etappe der Sanierung des Schnallentors startet 
am 22. Mai, dabei wird die gesamte Fassade des denkmal-
geschützten Gebäudes renoviert. Der hohle Putz wurde 
bereits abgenommen und wird erneuert.Fo
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Innerberger Stadl für Landesausstellung saniert

 Der Innerberger Stadl wird derzeit für 
die Landesaustellung 2021 sowohl au-
ßen als auch innen restauriert. Im Au-

ßenbereich wird die Sgraffito-Fassade (Kratz-
putz) nach den historisch überlieferten 
Handwerkstechniken saniert. Die schmiede-
eisernen Fenstergitter und die historischen 
Holzfenster aus der Jahrhundertwende be-
kommen, wie ursprünglich vorhanden, einen 
Leinölanstrich. Die bisher letzte Sanierung der 
Fassade ist im Jahr 1981 durchgeführt wor-
den. Im Innenbereich werden neue Kalkputze 
und -farben aufgebracht. Sehr auf-
wändig ist die Sanierung der Holz-
tramdecke. Nachdem beinahe alle 
Auflager morsch sind, erhalten 
sämtliche Balkenköpfe Laschen aus 
Eichenholz.

Lift im Innenhof
Die gesamte Elektrik und Haustech-
nik wird erneuert. Auch eine Hei-
zung wird eingebaut. Bis jetzt war 
der Innerberger Stadl unbeheizt.  
Die Räume im Bereich des Innen-
hofs werden unterirdisch erweitert. 
Dort bringt man die Toiletten-
anlagen, die Haustechnik und die 
Depot-Räume unter. 
Künftig sind alle Ausstellungsräume 
barrierefrei erreichbar. Im Innenhof 
wird ein Lift errichtet, eine Konst-
ruktion aus Stahl und Glas mit Kup-
ferverkleidung. Den Zubau rückt 
man von der Fassade weg. Damit 
kann die rückwärtige Doppelgiebel-
Fassade mit dem hohen Anteil an 
renaissancezeitlichem Originalputz 
aus den Errichtungsjahren weitge-
hend erhalten bleiben. Der Turm der 
Aufstiegshilfe und das Hauptgebäu-
de werden durch zarte Glasbrücken 
miteinander verbunden. Somit ent-
steht eine Symbiose aus zeitgenös-
sischer und historischer Architektur.

Sanierung um 4,95 Millionen Euro
Im seitlichen Innenhof im Bereich des Zwin-
gers wird der Verbindungstrakt aus den 
1950er-Jahren abgebrochen. Somit sind die 
Gebäudekonturen wieder klar erkennbar. Im 
Zwinger zwischen Stadtmauer und Zwinger-
mauer entsteht ebenerdig eine Nagelschmie-
de mit dem darüberliegenden Raum für 
Museumspädagogik. In der bestehenden 
Schauschmiede kann in Zukunft nun tatsäch-
lich geschmiedet werden. Durch diese Erwei-
terungen können die alten Handwerkstechni-
ken den Museumsbesuchern nähergebracht 
werden.
Die zeitgenössische Architektursprache setzt 
sich aber auch beim neu gestalteten Verbin-

dungsgang zwischen Innerberger Stadl und 
Neutor fort. Im Bereich des Neutors werden 
die Räumlichkeiten ebenfalls zeitgemäß adap-
tiert. 
Das gesamte Projekt wird voraussichtlich be-
reits ein Jahr vor Eröffnung der Landesaus-
stellung fertig. Die Kosten für die Sanierung 
des Innerberger Stadls betragen 4,95 Millio-
nen Euro.

Die Landesausstellung 2021 hat den Titel 
„Adel, Bürger, Arbeiter. Der Weg zum moder-

nen Oberösterreich“. Neben dem Innerberger 
Stadl werden auch das Museum Arbeitswelt 
und das Schloss Lamberg für die Landesaus-
stellung genutzt. Das Museum Arbeitswelt 
war bereits 1987 Standort der Landesausstel-
lung „Arbeit, Mensch, Maschine“. Im Schloss 
Lamberg hat 1980 eine Landesausstellung 
zum Thema „Hallstattkultur“ stattgefunden.

Vom Getreidespeicher zum Museum 
In der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts 
wollte die Stadt einen Speicherbau für 
Fleischbänke und Getreide errichten. Als Bau-
grund fasste man den unteren Bereich des 
Pfarrgartens entlang der Stadtmauer ins Au-
ge. Der Speicher würde dann sehr praktisch 
nah am damals neuen Schiffweg liegen. Doch 

die Sache hatte einen Haken. Eigentümer des 
Grundstücks war das Kloster Garsten, und 
von dort kamen Einwände gegen das geplan-
te Gebäude: zu viel Lärm und Gestank, außer-
dem wäre die Aussicht verbaut. Nach langwie-
rigen Verhandlungen wurde im Jahr 1590 ein 
Vertrag zwischen der Stadt Steyr und der 
damaligen Benediktinerabtei Garsten abge-
schlossen. Die Türkenkriege, der Bauernauf-
stand und die Gegenreformation verzögerten 
den Bau des Speichers um etwa 20 Jahre. 
Anstelle der geplanten Fleischbänke wurden 

dann Salzkammern eingerichtet. 
1612/1613 war der Innerberger 
Stadl in seinem heutigen Erschei-
nungsbild fertig. 
Schon bald darauf erkannte man, 
dass sich das Erdgeschoß nicht als 
Speicherbau eignete. Es war zu 
feucht. Anstatt als Salzlager wurden 
die ebenerdigen Räume als Wagen-
remise benutzt. Am 28. Dezember 
1628 erwarb die Innerberger Haupt-
gewerkschaft den Speicherbau. Der 
Innerberger Hauptgewerkschaft un-
terstand damals das Eisenwesen im 
nördlichen Bereich des steirischen 
Erzberges („inner dem Berg“). Das 
Gebäude ging Ende des 19. Jahr-
hunderts an die Österreichische Al-
pine Montangesellschaft und an-
schließend an die Österreichische 
Waffenfabriksgesellschaft über. 

Erzherzog Ferdinand 
verhindert den Abbruch
1908 kam der Innerberger Stadl 
wieder in den Besitz der Stadt 
Steyr. Damals wollte man anstelle 
des Speicherbaus ein Postgebäude 
errichten. Der Abbruch wurde durch 
Einschreiten von Erzherzog Ferdi-
nand verhindert. 
Nun wurde das Gebäude als 
Speicherbau verwendet. An die 

ehemalige Nutzung erinnern das Fresco „Jo-
sefs Brüder kommen nach Ägypten Traidt zu 
kaufen“ an der Hauptfassade und die quadrati-
schen Aufzugsöffnungen in den Holzböden 
zur Beförderung des Getreides.
Seit 1913 ist das Gebäude ein Museum. Be-
reits in den 1920er-Jahren wurde das Steyrer 
Kripperl im Erdgeschoß untergebracht. In der 
zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts wurde 
das Eisenmuseum ständig erweitert. 1957 
wurden der „Sensenhammer“ im Innenhof und 
der Verbindungstrakt zwischen dem ersten 
Stock des Innerberger Stadls und dem Sen-
senhammer eröffnet. Der Sensenhammer 
zeigt eine fachgerechte Nachbildung einer 
ehemaligen Schmiede. 
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Der Innerberger Stadl wird derzeit für die Landesausstellung 2021 restauriert und 
umgebaut. Die Grafik zeigt den Lift, eine Konstruktion aus Stahl und Glas mit Kupfer-
verkleidung, der im Innenhof des Stadtmuseums entstehen soll.
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Vor 100 Jahren
 7 Der Frühjahrsmarkt am 2. Mai ist den 

Kriegsverhältnissen entsprechend schwach 
beschickt und besucht. Eine auffallende Er-
scheinung bilden die zahlreichen russischen 
Kriegsgefangenen, die sich zufolge des Brest-
Litowsk-Friedens frei bewegen dürfen und 
von den gebotenen Belustigungen reichlich 
Gebrauch machen. 

 7 In Folge von Lohndifferenzen treten am 17. 
Mai die in mehreren Objekten der alten öster-
reichischen Waffenfabrik beschäftigten Arbei-
ter in Ausstand. Sie schließen sich am 18. den 
Arbeitern der neuen Waffenfabrik an, nach-
dem morgens auf dem Wieserfeldplatz eine 
große Arbeiterversammlung stattgefunden hat. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1919

Vor 70 Jahren
 7 Am 11. Mai erhält die Stadtgemeinde Steyr 

den Turnplatz des ehemaligen deutschen Turn-
vereines im Stadtteil Ort und die Turnhalle in 
ihre Verwaltung. Mit der Instandsetzung des 
Turnplatzes wird sofort begonnen. 

 7 Im Gastgarten des Casinos findet ein  
Jugendwettsingen statt. Als konzertierender 
Chor qualifizierte sich der gemischte Chor 
des Bundesrealgymnasiums Steyr. Von den 
nicht konzertierenden Chören ging die Pfarr-
jugendgruppe Losenstein als Sieger hervor. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1949

Vor 50 Jahren
 7 Der Bundesminister für Bauten und Tech-

nik Dr. Vinzent Kotzina und der Baureferent 
des Landes Oberösterreich, Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Dr. Erwin Wenzl, statten 
der Stadt Steyr einen Besuch ab, um sich an 
Ort und Stelle über dringende Straßenbau-
Maßnahmen zu informieren. Mit Nachdruck 
weisen die Verantwortlichen der Stadt Steyr 

auf die Dringlichkeit des Umfahrungsstückes 
Seifentruhe hin, ebenso auf die neue Ennsbrü-
cke mit der Hundsgraben-Umfahrung und auf  
die Verlegung der Straße entlang des Landes-
krankenhauses Steyr. 

 7 Die Garnison Steyr führt am 15. Mai auf 
dem Stadtplatz erstmals einen großen Zapfen-
streich durch. Anlass dazu ist die Umbenen-
nung der ehemaligen Artilleriekaserne in Troll-
mannkaserne. Die Benennung der Steyrer 
Kaserne auf den Namen Trollmann geschieht 
auf Vorschlag der Stadtgemeinde, denn der  
k. u. k. General Ignaz Trollmann von Lovčen-
berg war in Steyr als Sohn eines Gendarmen 
geboren worden und zu hohen militärischen 
Ehren aufgestiegen. 

 7 Ein Aufnahmeteam der British Broadcas-
ting Company (BBC) weilt dieser Tage in 
Steyr, um Aufnahmen zu Fernsehfilmen über 
Anton Bruckner und Franz Schubert zu ma-
chen. Die Regisseure der beiden Filme sind 
der Engländer Barre Gavin und die Anglo- 
Inderin Jamila Patton. Die britischen Fernseh-
leute, die Steyr lediglich in Episoden in das 
Leben der beiden Komponisten einzublenden 
beabsichtigten, sind überrascht, hier nicht nur 
reiche Motive, sondern auch intensive Ver-
knüpfungen zwischen Steyr und Anton Bruck-
ner sowie Franz Schubert vorzufinden. 

 7 So dicht wie selten in den vergangenen 
Jahren ist heute am 25. Mai der letzte Perso-
nenzug von Klaus nach Grünburg besetzt. 
Denn es ist wirklich der letzte Zug, weil die 
Steyrtalbahn jetzt nur mehr zwischen Grün-
burg und Steyr Personen befördern wird. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1969

Vor 25 Jahren
 7 Am 13. Mai stirbt im 69. Lebensjahr der 

Steyrer Journalist und Pressefotograf Franz 
Baumann im Steyrer Krankenhaus an Herz-
versagen. Mit seinem Tod verliert die Stadt 
ein Original. Der überzeugte Kommunist und 
„rasende Reporter“ hatte ein bewegtes Leben. 
Er versorgte mehrere Zeitungen in Oberöster-
reich mit Berichten und aktuellen Fotos aller 

Art. Baumann war auch der Chef der Fotostel-
le und Leiter der Werkszeitung in den Steyr-
Werken. Unter Baumanns Ära wurde „Aktuell 
im Betrieb“ dreimal als beste Werkszeitung 
Österreichs ausgezeichnet. 

 7 550 Jahre Stadtpfarrkirche Steyr wird im 
Mai 1993 gefeiert. Auftakt der Festlichkeiten 
ist am 20. Mai die Eröffnung einer Ausstellung 
im Bummerlhaus. Die Jubiläumsschau zeigt 
die bau- und kunstgeschichtliche Entwicklung, 
kirchliche Ereignisse und wichtige Persönlich-
keiten einzelner Epochen. Zum Geburtstag 
des Münsters wird auch das neue Buch über 
die Stadtpfarrkirche Steyr präsentiert. In dem 
von den beiden Kunsthistorikern Rudolf Koch 
und Bernhard Prokisch herausgegebenem 
Werk wird auf 400 Seiten eines der bedeu-
tendsten Kunstdenkmäler Österreichs durch-
leuchtet. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1994

Vor 10 Jahren
 7 Der ehemalige Professor Oberstudienrat 

Josef Eichelseder (85) wird von der HTL 
Steyr geehrt. Er ist bei Legionen von Schülern 
bekannt als „Internatsvater“. Professor Eichels-
eder unterrichtete Physik an der HTL von 
1951 bis 1983 und war bis 1988 für das Inter-
nat zuständig. Nun erhält er einen von den 
Schülern gefertigten Sterlingmotor samt Ur-
kunde und Widmung. „Es ist ein Symbol der 
Dankbarkeit in einer profitorientierten Zeit“, 
sagte der von der Ehrung gerührte Professor. 

 7 Die älteste Maibaumdiebin kommt aus 
Steyr-Münichholz und zählt 87 Lenze. Sie ge-
hört zu einer „Bande von Maibaumdieben“, die 
sich aus der Gewerkschaftsjugend des Magis-
trates unter Thomas Kaliba und dem Münich-
holzer Seniorenbund zusammensetzt. In der 
Nacht wird der Maibaum beim Alten- und 
Pflegeheim in Münichholz von ihnen gestoh-
len. Die Heimleiterin verhandelt ausgiebig mit 
den Dieben, und bei einem gemeinsamen Fest 
kehrt der Baum an seinen angestammten 
Platz zurück.
Quelle: Steyrer Rundschauen, Mai 2008

Das Foto, aufgenommen im Frühjahr1972, zeigt die Bau-
arbeiten für die Schönauerbrücke und die Hundsgraben- 

Umfahrung (rechts). Ein Brückenpfeiler ist bereits im  
Entstehen, auf dem Pfeiler ist die Gerüstung für den  

„Freivorbau“ des Brückentragwerkes zu sehen, rechts im 
Bild sieht man das Widerlager der Brücke.  

Im November 1973 wurde die neue Brücke für den  
Verkehr freigegeben, am 8. Dezember 1973 wurde die 

Ausfahrt durch das Neutor in Betrieb genommen.
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Wir  
gratulieren

Zum 99. Geburtstag
Gisela Hofmann

Zum 98. Geburtstag
Theresia Moshamer
Maria Schmirl
Gilberte Krassnig

Zum 97. Geburtstag
Margarete Duschatko
Anna Dworak
Anna Berger

Zum 96. Geburtstag
Wilhelm Maiwöger
Dr. Ludwig Hübner

Zum 95. Geburtstag
Margarete Brunn
Raimund Kastner
Anna Lukarsch

Zum 90. Geburtstag
Dr. Josef Lechner
Elfriede Bachmayr
Dipl.-Ing. Georg Blaimauer
Josef Mondl
Hermine Schmiedhuber
Berta Schmid
Erna Staudinger
Anna Mitterschiffthaler
Franz Rohrweck
Marianne Kogler
Apollonia Enzendorfer
Theresa Deliomini
Emilie Russmann
Viktor Seywaltner
Johann Weixlberger
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Jubiläums-Hochzeiten 
bekanntgeben
Steyrer Ehejubilare, die ihre Goldene-, Dia-
mantene-, Eiserne- oder Gnaden-Hochzeit 
bekanntgeben möchten, werden ersucht, 
dies beim Magistrat zu melden. Das An-
tragsformular ist beim Stadtservice im Rat-
haus (Parterre, rechts) erhältlich oder auf 
www.steyr.gv.at. Zu einem vereinbarten 
Termin besucht dann ein Vertreter der 
Stadt das Jubelpaar und gratuliert mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit.

Standesamt

 Im Monat April sind im Geburtenbuch des 
Steyrer Standesamtes 67 Kinder beurkun-
det worden (April 2017: 91). Aus Steyr stam-

men 18, von auswärts 49 Kinder; ehelich ge-
boren sind 35, unehelich 32 Kinder.
22 Paare haben im April geheiratet (April 
2017: 16). In 14 Fällen waren beide Partner 
ledig, bei drei Paaren waren beide Partner 
geschieden, und in fünf Fällen war ein Teil  
geschieden und der andere ledig. Jeweils ein 
Bräutigam war aus Spanien, der Türkei sowie 
aus Kroatien; drei Bräutigame kamen aus 
Bosnien. Je eine Braut war aus Slowenien 
und Montenegro; zwei Bräute kamen aus Kro-
atien. Alle anderen Eheleute waren österrei-
chische Staatsbürger.
60 Personen sind im Berichtsmonat gestor-
ben (April 2017: 61). Zuletzt in Steyr wohnhaft 
waren 30 (9 Männer und 21 Frauen), von aus-
wärts stammten ebenfalls 30 Personen  
(13 Männer und 17 Frauen). Von den im April 
Verstorbenen waren 56 älter als 60 Jahre.

Geburten
Moritz Handl, Samuel Reitzenberger, Robin 
Rik Steinparzer, Alexander Geroldinger, Adin 

Hafizovic, Emily Würleitner, Samaya Schern-
horst, Murat Efe Yalcin, Emily Mia Hartlauer, 
Marvin Pecinovsky, Mira Christina Haack,  
Zalan Csizmadia, Lorenz Alexander Lang,  
Anna Hann, Chloe Aria Grace Kamel, Philipp 
Dauerböck

Eheschließungen
Emrah Dadic und Indira Kero; Mugdib Hodzic 
und Aida Kalac; Valentin Palmetshofer und Ju-
lia Unger, BA; Christoph Tomani und Mag. An-
drea Küblböck, Linz; Domenico Graziano und 
Nina-Maria Kiß; Dipl.-Ing. Johannes Roth und 
Christine FRANZ; Andreas Gebhartl und Clau-
dia Schmid; Andreas Schönherr und Zara Mi-
lisavic, Wien; Christian Lederhilger und Maria 
Ecker; Thomas Mösengruber und Ramona 
Penc; Florian Preissler und Sabine Gruber; 
Thomas Wolfslehner und Madlen Schönegger

Sterbefälle
Ilse Studener, 72; Ingeborg Moser, 91; Marga-
reta Grawinkler, 88; Robert Klenner, 91; Mar-
gareta Hainberger, 62; Eva Schubert, 82; Hil-
degard Schneckenreiter, 84; Elisabeth Geck, 
80; Abdul Hamid Baghdadi, 75; Ludmilla 
Burgstaller, 90; Hildegard Reiwöger, 86; Ottilie 
Sausack, 90; Christa Schodermayr, 90; Christi-
ne Käferböck, 85; Karoline Radler, 64; Robert 
Jonjic, 58; Josefa Mooser, 96; Alfred Hornak, 
42; Johanna Punkenhofer, 72; Kurt Raudaschl, 
72; Karin Zeilinger, 73; Elfrieda Haslehner, 94; 
Romana Winkler, 56
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Gemütlicher Frühschoppen mit Musik 
im Altenheim Tabor

 Am Sa, 9. Juni, in der Zeit von 11 bis  
15 Uhr findet im Alten- und Pflegeheim 

Tabor an der Kollerstraße wieder ein gemütli-
cher Frühschoppen statt. Alle Interessierten 
sind dazu herzlich eingeladen. Die Volksmu-
sikgruppe Europa-Express wird bei der Veran-

staltung aufspielen. Für das leibliche Wohl der 
Gäste gibt es Grillspezialitäten und Bier vom 
Fass sowie süße Köstlichkeiten. Das Team 
und besonders die Bewohner des Altenhei-
mes freuen sich auf zahlreiche Gäste beim 
Frühschoppen.

Sorgt beim Frühschoppen im 
Altenheim Tabor für volksmusikalische 

Unterhaltung und gute Stimmung: 
der Europa-Express.
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Abo-Anmeldung
Der Abonnementkauf ist bis 30. Juni 2018 
möglich: persönlich bei der Kulturverwaltung 
(Mo, Di und Do von 8.30 bis 12 Uhr und 
13.30 bis 16 Uhr, Mi und Fr von 8.30 bis 
12 Uhr), schriftlich mit Anmeldekarte, per Fax 
an 07252/575-346, per E-Mail an kultur@
steyr.gv.at oder im Internet auf www.steyr.gv.
at/e-government  Kultur.

Wahl-Abonnement
Beim Wahl-Abo kann man sich aus den ange-
botenen Vorstellungen sein persönliches 
Wunsch-Abonnement selbst zusammenstellen. 
Es müssen jedoch mindestens sechs Veran-
staltungen gebucht werden, um die 10 Pro-
zent Ermäßigung des Wahl-Abonnements auf 
den Normalpreis zu erhalten.

Infos zum Abonnement
 7 Beginn aller Vorstellungen um 19.30 Uhr
 7 Abonnement I, II, III: 15 bis 20 Prozent Er-

mäßigung gegenüber Freiverkaufskarten
 7 Wahl-Abonnement: 10 Prozent Ermäßigung 

gegenüber Freiverkauf
 7 Stammplatz im Theater (ausgenommen 

Wahl-Abonnement)
 7 Der Abo-Ausweis ist frei übertragbar, er 

kann problemlos an Verwandte und Be-
kannte weitergegeben werden.

 7 Kein Anstellen an der Abendkasse
 7 Mit einem gültigen Ausweis erhalten Schü-

ler, Lehrlinge, Studenten, Präsenz- und Zi-
vildiener sowie Invaliden eine Ermäßigung.

 7 Kulturgutscheine werden angenommen.

Tickets
Eintrittskarten für alle Vorstellungen gibt es 
ab 16. August 2018 auch im Freiverkauf:

 7 im Stadtservice im Rathaus (Stadtplatz 27, 
4400 Steyr), Tel. 07252/575-800, Mo bis 
Fr von 8 bis 12 Uhr sowie Mo, Di und Do 
von 13 bis 16 Uhr

 7 in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen in ganz 
Österreich (zzgl. Vorverkaufsgebühren), in 
Ö-Ticket-Trafikplus-Trafiken (zzgl. Gebühren) 
und im Ö-Ticket-CallCenter unter Tel. 
01/96096

 7 Die Abendkassa ist jeweils eine Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn geöffnet.

Kontakt
Kulturverwaltung | Rathaus | Stadtplatz 27 | 
Tel. 07252/575-349., E-Mail: kultur@steyr.gv.at

Der Spielplan ist online abrufbar auf www.
steyr.gv.at/kultur  Theaterprogramm.
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Spielplan für die Theatersaison 2018/19

Ein Walzertraum | Operette Die Orchesterprobe | Musikalische Komödie Nathan der Weise | Schauspiel

Abonnement I-A
Fünf musikalische Aufführungen und 
zwei Sprechstücke

Abonnement I-B
Fünf musikalische Aufführungen

Abonnement I-C
Zwei musikalische Aufführungen und 
zwei Sprechstücke

Abonnement II
Fünf musikalische Aufführungen und 
ein Sprechstück

Abonnement III*
Zwei musikalische Aufführungen und 
ein Sprechstück

5/18 
 
Abonnement I-A 
Fünf musikalische Aufführungen und zwei Sprechstücke 
 

2018 
Do, 11. 10. Lady Sunshine & Mister Moon – 

Kann denn Schlager Sünde 
sein? | Schlager-Nostalgie-Show 

Do, 22. 11. Nathan der Weise | Schauspiel 
Do, 6. 12. Der Nussknacker | Ballett 
2019 
Do, 10. 1. Der Zarewitsch | Operette 
Do, 24. 1. Footloose | Tanzmusical  
Do, 28. 3. Es leuchten die Sterne | 

Operngala 
Do, 4. 4. Honig im Kopf | Bühnenstück 

 
 
Abonnement I-B 
Fünf musikalische Aufführungen 
 

2018 
Do, 11. 10. Lady Sunshine & Mister Moon – 

Kann denn Schlager Sünde 
sein? | Schlager-Nostalgie-Show 

Do, 6. 12. Der Nussknacker | Ballett 
2019 
Do, 10. 1. Der Zarewitsch | Operette 
Do, 24. 1. Footloose | Tanzmusical  
Do, 28. 3. Es leuchten die Sterne | 

Operngala 
 
 
Abonnement I-C 
Zwei musikalische Aufführungen und zwei Sprechstücke 
 

2018 
Do, 22. 11. Nathan der Weise | Schauspiel 
Do, 6. 12. Der Nussknacker | Ballett 
2019 
Do, 24. 1. Footloose | Tanzmusical  
Do, 4. 4. Honig im Kopf | Bühnenstück 
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Kann denn Schlager Sünde 
sein? | Schlager-Nostalgie-Show 

Do, 22. 11. Nathan der Weise | Schauspiel 
Do, 6. 12. Der Nussknacker | Ballett 
2019 
Do, 10. 1. Der Zarewitsch | Operette 
Do, 24. 1. Footloose | Tanzmusical  
Do, 28. 3. Es leuchten die Sterne | 

Operngala 
Do, 4. 4. Honig im Kopf | Bühnenstück 

 
 
Abonnement I-B 
Fünf musikalische Aufführungen 
 

2018 
Do, 11. 10. Lady Sunshine & Mister Moon – 

Kann denn Schlager Sünde 
sein? | Schlager-Nostalgie-Show 

Do, 6. 12. Der Nussknacker | Ballett 
2019 
Do, 10. 1. Der Zarewitsch | Operette 
Do, 24. 1. Footloose | Tanzmusical  
Do, 28. 3. Es leuchten die Sterne | 

Operngala 
 
 
Abonnement I-C 
Zwei musikalische Aufführungen und zwei Sprechstücke 
 

2018 
Do, 22. 11. Nathan der Weise | Schauspiel 
Do, 6. 12. Der Nussknacker | Ballett 
2019 
Do, 24. 1. Footloose | Tanzmusical  
Do, 4. 4. Honig im Kopf | Bühnenstück 

 
  

Abonnement II 
Fünf musikalische Aufführungen und ein Sprechstück 
 

2018 
Do, 25. 10. Ein Walzertraum | Operette 
Do, 15. 11. Das Geheimnis der 3 Tenöre |  

Komödie 
Do, 13. 12. Stille Nacht | Musical 
2019 
Do, 3. 1. Die ganze Welt sollst du mir sein 

Operettengala 
Do, 28. 2. Die Orchesterprobe | 

musikalische Komödie  
Mi, 20. 3. Carmen | Oper 

 
Abonnement III* 
Zwei musikalische Aufführungen und ein Sprechstück 
 

2018 
Do, 15. 11. Das Geheimnis der 3 Tenöre |  

Komödie 
Do, 13. 12. Stille Nacht | Musical 
2019 
Mi, 20. 3. Carmen | Oper 
* Nur bis zum 18. Lebensjahr gegen Vorlage eines  
 gültigen Ausweises 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintrittspreise 
 Abonnements Freiverkauf 

I-A I-B I-C II III 
Musikalische 

Aufführungen Sprechstücke 
Kategorie 1 196,00 153,00 104,50 174,00 41,50 37,00 24,50 
Kategorie 2 157,50 124,50 82,50 141,00 33,00 30,00 20,50 
Kategorie 3 119,00 94,50 63,00 107,50 25,50 22,50 15,50 
88,00 88,00 63,50 49,50 76,00 18,50 15,50 14,00 
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Du wirst vergessen,
dass du eigentlich einen Dobermann wolltest.

–
Einbruchschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit man sich zuhause wohl fühlt – mit Sicherheit.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

www.actual.at

Einbruchschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit man sich zuhause wohl fühlt – mit Sicherheit.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

Hackl GmbH • Resthofstraße 28 • 4400 Steyr • Tel: 07252 / 710 71 • offi ce@tischlerei-hackl.at

LASSEN SIE KEIN
ZIEL UNERREICHT.
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Fordern Sie jetzt Ihr Angebot für den BMW 3er inklusive Business Line an und sichern Sie 
sich bis zu € 4.900,– Preisvorteil* inkl. BMW Bank Bonus** unter bmw.at/business-line

ZIEL UNERREICHT.
Der BMW 3er mit Business Line inklusive
- Navigationssystem Professional
- Telefonie mit Wireless Charging
- Echtzeit-Verkehrsinformationen

- Klimaautomatik
- Rückfahrkamera
- Parksensoren vorne & hinten

Freude am Fahren

BMW 3er Touring: von 85 kW (116 PS) bis 240 kW (326 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 4,5 bis 7,6 l / 100 km, CO2-Emissionen von 118 bis 176 g CO2/ km.

*    Dieses Angebot ist gültig für alle BMW 3er, 4er Gran Coupé, 5er, 6er GT sowie BMW X5 und X6 Neu- und Vorführwagen mit Kaufvertragsabschluss vom 01.04.2018 bis 30.09.2018 und Auslieferung bis zum 
31.12.2018. Das Angebot beinhaltet neben dem Preisvorteil von bis zu € 3.900,– den BMW Bank Bonus in Höhe von € 1.000,–.

**  Der BMW Bank Bonus ist gültig bei Leasing über BMW Financial Services für alle BMW 3er, 4er Gran Coupé, 5er, 6er GT sowie BMW X5 und X6 Neu- und Vorführwagen mit Kaufvertragsabschluss vom 
01.04.2018 bis 30.06.2018 und Auslieferung bis zum 30.09.2018. Repräsentatives Berechnungsbeispiel der BMW Austria Leasing GmbH, beinhaltet kostenloses Service für 4 Jahre oder max. 100.000 km, 
es gilt der jeweils zuerst erreichte Grenzwert ab Erstzulassung. BMW Selectleasing für den BMW 320d xDrive Touring, Händleraktionspreis € 45.280,57, Anzahlung € 13.584,17, Laufzeit 36 Monate, monat-
liches Leasingentgelt € 273,98, 10.000 km p. a., Restwert € 25.225,43, Rechtsgeschäftsgebühr € 271,99, Bearbeitungsgebühr € 230,–, eff. Jahreszinssatz 4,72 %, Sollzinssatz var. 3,99 %, Gesamtbelastung 
€ 49.174,87. Beträge inkl. NoVA u. MwSt. Angebot freibleibend. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Prof.-Anton-Neumann-Straße 4, 4400 Steyr
Telefon 0 72 52/80 9 88, info@knoebl.bmw.at
www.knoebl.bmw.at



DER  F ORD 

FOCUS
S C H O N  A B  €  12 .990,- 1)
bei Leasing

5-Türer, 85 PS, 1,6 Ti-VCT
AUDIOSYSTEM FORD SYNC
BEHEIZBARE VORDERSITZE
KLIMAAUTOMATIK
BORDCOMPUTER UVM

Ford FOCUS4you 1,6 Ti-VCT, 63kW/85PS, Kra� sto� verbr. ges. 6,0 l/100 km, CO2-Emission 136 g/km
Symbolfoto | *Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km.  
 1) Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung, Kurzzulassung und Ford Bank Bonus und aller Ford Boni, inkl. MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie. Nur bei Ford Bank Leasing, vorbehaltlich Boni-
tätsprüfung der Ford Bank. Wir machen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot. Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. 

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
 www.ford-steyr.at Sebastian Riener, Philipp Langbauer und René Käfer  

Das Verkaufsteam:

Das Treffen.Der Club.Die Touren. A 4400 Steyr
Grünmarkt 15
+43 720 554721
touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .

at

Sie müssen 
 nicht zaubern 

 können, um 
  zu schweben!

Vatertag!
 So gehts im ganzen Juni:  
Die Kinder verzahn den Vater 
zum Grünmarkt, das Kind  
 bezahlt und der Vater fährt  
 gratis mit. 

 Coole Väter  drehen  
den Spieß um ...

MHM_inserat amtsblatt 187x130 5-18.indd   1 01.05.18   09:43
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Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a 
Telefon 0  72  52 / 484  23

 Das Team der städtischen Bücherei stellt 
interessante Druckwerke vor, die auch 

zum Ausleihen bereitstehen:

Ingrid Kleindienst-John
Hydrolate
Sanfte Heilkräfte aus Pflanzenwasser

2018, Freya Verlag, 216 Seiten

Hydrolate sind Nebenstoffe, 
die bei der Destillation ätheri-
scher Öle entstehen. Es han-
delt sich bei den Pflanzen-
wässern um hochwirksame 
Produkte. Die wasserlösli-

chen Inhaltsstoffe der Pflanze sind darin ge-
löst. Damit können Hydrolate die Heilwirkung 
der korrespondierenden ätherischen Öle so-
gar übertreffen. Neben der naturheilkundli-
chen Verwendung finden sich Hydrolate häu-
fig in Kosmetika und sind besonders in der 
Aromatherapie beliebt. Buchinhalt: Inhaltsstof-
fe, Qualitätskriterien und Anwendungsmöglich-
keiten. Genaue Anleitungen ermöglichen die 
Herstellung von Hydrolaten in der eigenen 
Küche.

Elisabeth Lange
Demenz – gelassen betreuen und
pflegen
Das stärkende Hilfebuch für Betroffene
und Angehörige

2017, Verlag Gräfe & Unzer, 192 Seiten

Die Diagnose Demenz ist weder für Betroffe-
ne noch für Angehörige leicht zu verkraften. 
Die Zahl der Demenzkranken wird in den 
nächsten Jahren noch weiter steigen. Der 
Großteil der Betroffenen wird von Angehöri-
gen gepflegt und versorgt. Die Anforderun-
gen, die auf Pflegende früher oder später zu-
kommen, sind dabei vielfältiger als man denkt. 
Das Buch möchte die Familienmitglieder bei 
dieser großen Herausforderung unterstützen 
und die gemeinsame Zeit zu einem positiven 
und erfüllenden Erlebnis machen. Dafür ist es 
wichtig zu verstehen, was Menschen mit De-
menz brauchen und wie 
man sie in Würde begleitet. 
Wie das geht, zeigen viele 
praktische Beispiele, Hilfe-
stellungen und Anleitun-
gen. Konkret wird auch 
auf schwierige Situatio-
nen eingegangen und da-

rauf, wie es gelingen kann, dabei entspannt zu 
bleiben. Nur wenn man versteht, was in einem 
vergesslichen Menschen vor sich geht, kann 
man ihm richtig helfen und dabei sogar die 
eigenen Kräfte schonen.

Haruki Murakami
Die Ermordung des Commendatore 

2018, DuMont Buchverlag, 480 Seiten

Band 1: Eine Idee erscheint – Allein reist der 
namenlose Erzähler und Maler ziellos durch 
Japan. Schließlich zieht er sich in ein abgele-
genes Haus zurück, das einem berühmten 
Künstler gehört. Eines Tages erhält er ein äu-
ßerst lukratives Angebot: Er soll das Porträt 
eines reichen Mannes anfertigen. Nach eini-
gem Zögern nimmt er an, und Wataru Menshi-
ki sitzt ihm fortan Modell. Doch der Ich-Erzäh-
ler findet nicht zu seiner alten Fertigkeit 

zurück. Das, was Menshiki 
ausmacht, kann er nicht  
erfassen. Wer ist dieser 
Mann, dessen Bildnis er 
keine Tiefe verleihen kann? 
Durch einen Zufall ent-
deckt der junge Maler auf 
dem Dachboden ein 

meisterhaftes Gemälde mit dem Titel 
›Die Ermordung des Commendatore‹. Er ist 
wie besessen von dem Bild, mit dessen Auf-
finden merkwürdige Dinge geschehen, so als 
würde sich eine andere Welt öffnen. Mit wem 
könnte er darüber reden? Da ist keiner außer 
Menshiki, den er kennt. Soll er sich ihm wirk-
lich anvertrauen? Als er es tut, erkennt der 
Ich-Erzähler, dass Menshiki einen ungeahnten 
Einfluss auf sein Leben hat.

8

Münichholzer Volksschüler gestalten 
Lese-Schaufenster

 Eine vierte Klasse der Volksschule Punzer-
straße gestaltete vor kurzem ein Schau-

fenster der städtischen Bücherei. Der Hinter-
grund: Unter dem Titel „Lese-Schaufenster“ 
hatten der Buchklub und das Bildungsministe-
rium im laufenden Schuljahr alle österreichi-
schen Bildungseinrichtungen zu einer Lese-
förderungs-Aktion eingeladen. Dabei lesen die 
teilnehmenden Kinder ausgewählte Bücher, 
deren Inhalt und Qualität anschließend in 
selbst gestalteten Schaufenstern kreativ  
wiedergegeben werden.
Das Team der Steyrer Stadtbücherei „Marlen 
Haushofer“ hatte für das Vorhaben sehr gerne 
eine Auslage zur Verfügung gestellt. Die Mäd-
chen und Burschen der 4a-Klasse der Volks-

schule Punzerstraße gestalteten das Lese-
Schaufenster an der Bahnhofstraße 
gemeinsam mit ihrer Lehrerin Marion Bräuer. 
Gewidmet haben sie es dem im Unterricht ge-
lesenen Buch »Drachen küsst man nicht« von 
Michaela Holzinger.
„Die Aktion Lese-Schaufenster will sichtbar 
machen, wie kreativ und ideenreich die Kinder 
sind, wie engagiert Pädagoginnen und Päda-
gogen in der Leseerziehung arbeiten, wie vie-
le wunderbare, neue Kinder- und Jugendbü-
cher es gibt und wie viele Menschen Lesen 
fördern“, erklärt Michaela Gruber, MBA, die 
neue Leiterin der Steyrer Bücherei. Das von 
den Volksschülern dekorierte Schaufenster 
kann noch bis Ende Mai bewundert werden.

Die Mädchen und Burschen der 4a-Klasse der Volksschule Punzerstraße gestalteten in der Stadtbücherei ein „Lese- 
Schaufenster". Mit ihnen im Bild Klassenlehrerin Marion Bräuer.
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Anmeldung für den städtischen Sommer-Kindergarten und -Hort

 Der städtische Kindergarten und Hort 
Plenklberg (Punzerstraße1) im Stadtteil 

Münichholz ist heuer in den Sommerferien 
von 23. Juli bis 29. August geöffnet.
Betreut werden in dieser Zeit Kinder, die in 

Steyr wohnen und deren Eltern berufstätig 
sind. Im Kindergarten werden Kinder zwischen 
3 und 6 Jahren aufgenommen, die Hortbetreu-
ung wird für Volksschüler angeboten.
Die Öffnungszeiten im Sommer-Kindergarten 

und -Hort sind auf den Bedarf der Eltern ab-
gestimmt und werden aufgrund der Anmel-
dungen festgelegt.

Eltern, deren Kinder bereits in einem städti-
schen Kindergarten oder Hort betreut werden, 
erhalten alle Informationen über Anmeldung 
und Kosten im jeweiligen Betrieb.
Für Eltern, deren Kinder keine städtische Ein-
richtung besuchen, gibt es die Informationen 
und Anmeldeformulare von Mo, 4. Juni, bis Fr, 
8. Juni 2018 im Verwaltungsbüro der städti-
schen Kindergärten und Horte, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7 (4. Stock). 

Ab Sa, 2. Juni 2018, können die Formulare 
auch von der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.gv.at heruntergeladen werden. Die 
ausgefüllten Formulare müssen persönlich im 
Verwaltungsbüro im Amtsgebäude Reithoffer 
abgegeben werden. Nähere Auskünfte erhält 
man unter Tel. 07252/575-483 oder per E-
Mail an kdg-verwaltung@steyr.gv.at.

Subvention für EKiZ
Das Eltern-Kind-Zentrum „Bärentreff“ im 
Haus Promenade 8 wird von der Stadt 
Steyr heuer mit 8800 Euro gefördert. Im 
Bärentreff werden Eltern unterstützt, den 
Kindern ermöglicht man vielfältige soziale 
Kontakte. Im vergangenen Jahr haben an 
266 Öffnungstagen 8601 Erwachsene und 
Kinder den offenen Betrieb besucht, am 
Gruppenbetrieb haben 5078 Erwachsene 
und 4981 Kinder teilgenommen.

Ferienprogramm für die Jugend im heurigen Sommer

 Insgesamt 22.660 Euro gab der Stadtsenat 
heuer für die Feriengestaltung junger Men-
schen in Steyr frei. Folgende fünf Projekte 

sind geplant:

■ Streetwork goes Stadtbad
Veranstalter: Streetwork Steyr
Über dieses Projekt soll unter anderem Kon-
takt zu Steyrer Jugendlichen hergestellt wer-
den, um auf ihre Wünsche eingehen zu kön-
nen. Auch die Angebote von Streetwork 
werden dabei präsentiert. Dazu finden von 
9. bis 12. Juli verschiedene Veranstaltungen 
im Stadtbad Steyr statt. 

■ Spiel in den Steyrer Vierteln
Veranstalter: Kinderfreunde Region Steyr-
Kirchdorf
Während der Zeit von 16. Juli bis 24. August 
tourt ein Team, bestehend aus ausgebildeten 
Spiel-Animateurinnen und Spiel-Animateuren, 
mit dem Spielbus durch die Stadtteile von 
Steyr. Das Programm ist gedacht für Kinder 
und Jugendliche bis zum Alter von 14 Jahren. 

■ Jugend- und Bewegungstag
Veranstalter: Freiheitliche Jugend Steyr
Für 20. Juli (10 bis 17 Uhr) ist ein Jugend- 
und Bewegungstag für Kinder und Jugendli-
che im Alter von 10 bis 17 Jahren geplant. 

Auf dem Programm: Hüpfburg, Kinderolympia-
de mit Geschicklichkeitsspielen, Riesen-Wuz-
ler, Schminken und Lagerfeuer.

■ Shaolin-Natur-Spaß
Veranstalter: Shaolin Tempel Steyr
An 18 Terminen in der Zeit von 10. Juli bis 6. 
September wird im Shaolin Tempel Steyr oder 
im Freien ein Programm für Kinder von 8 bis 
14 Jahren angeboten. Geplant sind: Shaolin 
Kung Fu, Parcours, Gruppendynamik, Bewe-
gungsspiele, Erkunden der Natur.

■ Natur, Spaß und Spiel
Veranstalter: Grünschnabel (Verein zur Förde-
rung von Lebensqualität)
Unter dem Motto „Atelier der Natur – Kunst 
in und mit der Natur“ wird am 13., 20., 27. Juli 
und am 3. August das Naturschutzgebiet der 
Unterhimmler Au erkundet. Auch eine Kanu-
Tour auf der Enns ist geplant.

Sommer-Ferien-Spaß der Stadt 
findet wieder statt
Nach einjähriger Unterbrechung findet heuer 
wieder der Sommerferienspaß der Stadt 
Steyr statt. Sieben Veranstaltungen für Kinder 
und Jugendliche von 6 bis 14 Jahren werden 
angeboten. Das detaillierte Programm wird in 
der Juni-Ausgabe des Amtsblattes erscheinen.

Freestyle-card geht in die nächste 
Runde
Die von der Stadt organisierte Aktion „Free-
style-card“ wird auch dieses Jahr wieder an-
geboten. In der Zeit von 7. Juli bis 9. Septem-
ber können Jugendliche zwischen 11 und 16 
Jahren für bestimmte Tätigkeiten im Sinne 
des Gemeinwohls Bonuspunkte sammeln, für 
die sie Belohnungen bekommen. Das genaue 
Programm findet man auf der Homepage der 
Stadt Steyr www.steyr.gv.at. Anmeldeformula-
re erhält man beim Stadtservice im Rathaus 
(Erdgeschoß, rechts).

Auch heuer werden wieder Kinder berufstätiger Eltern in 
den Ferien im städtischen Sommer-Kindergarten und -Hort 
betreut.Fo
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Kulturzentrum  
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

25. Mai                            Fr | 20 Uhr
Lesung mit René Freund
Ans Meer
Es ist ein ziemlich üb-
ler Tag im Leben von 
Anton, dem Fahrer 
eines Linienbusses 
auf dem Land. Vor 
kurzem hat er sich 
verliebt in Doris, sei-
ne Nachbarin. Doch 
letzte Nacht hat er 
auf ihrem Balkon ei-
nen Mann husten ge-
hört. Dann steigt auch noch die krebskranke 
Carla in den Bus, die ein letztes Mal das 

Meer sehen möchte, und 
zwar sofort. Es ist heiß, und 
die Gedanken rasen in An-
tons Kopf. Mut gehört nicht 
zu seinen Stärken, aber hat-
te Doris nicht gesagt, dass 
sie Männer mag, die sich 
etwas trauen? Wenig spä-

ter hören die Fahrgäste im Linienbus eine 
Durchsage: „Wir fahren jetzt ans Meer.“ René 
Freund, geboren 1967, lebt als Autor und 
Übersetzer in Grünau im Almtal. 

11. bis 15. Juni           Mo–Fr | 20 Uhr
Musical der 4b der Musik-NMS Promenade
Und die Berge glühen pink
In dieses alpine, abseits gelegene Bergdorf 
Hinterwinkel am Gurgelbach hat sich bislang 
noch kaum ein Tourist verirrt. Nicht einmal in 
Karten findet man es verzeichnet. Auch sonst 
ist in Hinterwinkel noch alles beim Alten. Die 
Witze, die man sich im Wirtshaus erzählt, ha-
ben so lange Bärte wie die Männer, die sich 
dort tagtäglich und beharrlicher Regelmäßig-
keit einfinden. Allesamt gehören sie dem hie-

Treffpunkt  
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

■ Mi, 23. 5., 19.30 Uhr: Franz von Assisi 
und Benedikt von Nursia – Vortrag von 
Pater Mag. Franz Ackerl. ■ So, 27. 5. und 
17. 6., 15–17 Uhr: Begegnungscafé. ■ Mo, 
28. 5., 16 Uhr: Über den Tellerrand ge-
schaut – Papuaneuguineas Küche – Work-
shop mit Dorothy Bürstmayr (Anmeldung); 

18 Uhr: Film-Club – Welcome Home. ■ Di, 
29. 5., 19.30 Uhr: Jerusalem – Vortrag von 
Hans Esterbauer; ■ Di, 5. 6., 19.30 Uhr: 
Die Reformation und die Frauen in Steyr 
– Vortrag von Mag. Karl Ramsmaier. ■ Mi, 
6. 6., 17 Uhr: Roboter-Ethik, die Moral in 
der Maschine, Science Talk mit Dr. Janina 
Loh; 19 Uhr: Singen heilsamer Lieder. 
■ Sa, 9. 6., 10–15 Uhr: Spirituelle Wande-
rung mit Mag. Anita Haider (Anmeldung). 
■ Sa, 23. 6., 12–16 Uhr: Jahreszeiten-
Pilgern (Anmeldung). ■ Mo, 25. 6., 18 Uhr: 
Film-Club – Bis ans Ende der Welt.

Junges Theater im Akku: Die 4b der Musik-NMS Promenade führt von 11. bis 15. Juni das lustige und freche Musical „Und 
die Berge glühen pink“ auf. In dem von Kurt Daucher geschriebenen Stück trifft österreichische Volksmusik auf die Rock-
Hits der US-Sängerin Pink. 
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sigen Männergesangsverein an. Hier wird Po-
litik gemacht und festgelegt, was sein darf und 
was nicht in der Gemeinde. Die Frauen in Hin-
terwinkel dürfen sich – wie man(n) so will – 
daheim um Kinder und Haushalt kümmern, 
Pullover und Unterhosen stricken sowieso. 
Auch singen dürfen sie – in der Badewanne 
oder wenn der Nachwuchs endlich einschla-
fen soll. Als die Frauen allerdings die Männer-
herrschaft anzuzweifeln beginnen und deren 
Legitimation ad absurdum führen, steht die 
Welt bald Kopf in Hinterwinkel am Gurgel-
bach. Schließlich gründen die Aufständischen 
einen Frauengesangsverein, der viel besser 
und moderner klingt als das, was die Männer 
bislang von sich gegeben haben. Mehr noch: 
Rosa, die Talentierteste, zieht hinaus aus dem 
Dorf, macht Musikkarriere und wird schließlich 
als „Pink“ weltbekannt. Bei diesem frechen 
und hochgradig amüsanten (Emanzipations-)
Musical trifft österreichische Volksmusik auf 
die Rock-Hits der US-Sängerin Pink. Text und 
Regie: Kurt Daucher. Musikalische Betreuung: 
Ursula Heidlberger.

27. Juni                Mi | 19 Uhr
Jugendliteraturpreis | Präsentation, Lesung
Eiskalt erwischt
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler im Alter 
von 12 bis 18 Jahren haben in den vergange-
nen Monaten beim Steyrer Jugend-Krimi-
Literaturpreis mitgemacht. Bei dieser Lesung 
werden jene Krimis präsentiert, die von der 
Jury ausgewählt wurden. Die jungen Krimi-
Schriftsteller sind ohne viele belastende Vor-
gaben, dafür mit großem Engagement und 
Freude am Schreiben zu Werke gegangen. 
Die Geschichten wurden zum vorgegebenen 
Thema: „Eiskalt erwischt“ verfasst. Gefordert 
waren kurze, spannende Texte.

28. Juni                Do | 20 Uhr
Lesung mit Verena Stauffer
Orchis
Anselm ist Botaniker und 
leidenschaftlicher Orchi-
deenforscher. Mitte des 
19. Jahrhunderts begibt 
er sich auf eine Expediti-
on nach Madagaskar. 
Dort findet er nicht nur 
die schönste Orchidee 
der Welt, sondern auch 
Erfüllung, die aber nur 
von kurzer Dauer ist. Auf 
dem Schiff zurück in die Heimat verrückt sich 
etwas in Anselm: Aus seiner Schulter wächst 

eine Orchidee. Verena Stauf-
fer ist in Molln aufgewachsen 
und in Steyr zur Schule 
gegangen. Heute lebt und 
arbeitet sie in Wien. Das 
Vorprogramm gestaltet die 
Steyrer Jung-Autorin 
Hannah Bründl.
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Lange Nacht der Kirchen 2018

 Unter dem Motto „Im Fluss des Lebens“ 
bietet die diesjährige Lange Nacht der 

Kirchen am Fr, 25. Mai, wieder ein vielfältiges 
Programm für Jung und Alt. „Zum elften Mal 
wollen wir auch in Steyr unbekannte Räume 
der Steyrer Kirchen öffnen, miteinander ins 
Gespräch kommen und einen besinnlichen 
Abend gemeinsam in der Nacht ausklingen 
lassen“, erwartet Projektleiter Ewald Staltner 
auch 2018 wieder zahlreiche Besucher.

Vielfältiges Programm
Gestartet wird am Nachmittag mit einem 
Kinderprogramm (ab 16 Uhr) mit spannenden 
Führungen in der Stadtpfarrkirche und musi-
kalischen Höhepunkten in St. Anna. 
Eröffnet wird die Lange Nacht der Kirchen 
2018 um 19 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der Margaretenkapelle der 
Stadtpfarre Steyr.
Der Treffpunkt Dominikanerhaus spannt mit 
einer Ausstellung (20 Uhr) und einem Vortrag 
(22 Uhr) einen Bogen vom Beginn des Le-
bens bis zu seinem Ende und stellt sich den 
ethischen Herausforderungen eines gelingen-
den Lebens. Abgerundet wird diese Reise von 
literarischen, musikalischen und tänzerischen 
Einlagen in der Bibliothek im Dominikaner-
haus (21 Uhr).
Vor der Marienkirche ist ab 20 Uhr eine „an-
sprech-BAR“ aufgebaut, hier kann man gemüt-
lich miteinander, mit einer Seelsorgerin oder 
einem Seelsorger ins Gespräch kommen. In 
der Marienkirche stehen persönliche Beru-
fungsgeschichten (20 Uhr) und „Der Prophet“ 
von Khalil Gibran (21 Uhr) im Mittelpunkt.

In der – sonst nicht zugänglichen – Kapelle 
des Bummerlhauses wird den schweren 
Momenten des Lebens gedacht und mit ei-
nem Segen begegnet (20.30 und 21.30 Uhr). 
Die Stadtpfarrkirche widmet sich mutigen 
Frauen der Reformationszeit und bietet neben 
einer Dachbodenführung (19 Uhr) und geistli-
cher Musik (20 Uhr) die Möglichkeit zur Medi-

tation im Turmzimmer der Stadtpfarrkirche (21 
und 22 Uhr). Für Liebhaber der Musik gibt es 
wieder zahlreiche Angebote der Chormusik in 
der Michaelerkirche (ab 20 Uhr) sowie den 
bewährten musikalischen Mix in der evangeli-
schen Kirche (ab 20 Uhr). Alle Informationen 
findet man auf www.langenachtderkirchen.at.

8

Am 25. Mai findet in Steyr die Lange Nacht der Kirchen statt. Bei der Eröffnung um 19 Uhr wird ein ökumenischer Gottes-
dienst in der Margaretenkapelle der Stadtpfarre gefeiert.

Haussammlerin Elfriede Kalß legt in Steyr viele Kilometer 
mit dem Fahrrad oder zu Fuß zurück, um Spenden für den 
Oö. Zivil-Invalidenverband zu sammeln.

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Jeden Di, 9—11 Uhr: Spielvormittag. 
■ Jeden Do, 9–12 Uhr: Babytag. ■ Do, 24. 5., 
15.30 und 16.30 Uhr: Kasperl und der silberne 
Hatschi, Hatschi. Kasperltheater für Kinder ab 
2 ½ Jahren (Anmeldung). ■ Fr, 25. 5. und 8. 
6., 18 Uhr: Scheidung aus der Perspektive des 
Kindes – eine Info-Veranstaltung für beide El-
ternteile in einer einvernehmlichen Scheidung 
(Anmeldung). ■ Sa, 26. 5., 9.30 Uhr: Väter-
frühstück. ■ Do, 7. 6., 15 Uhr: Internationaler, 
offener Eltern-Kind-Treff. ■ Mo, 11. 6., 15 Uhr: 
Offener Tragetreff. ■ Mi, 13. 6., 9.30 Uhr: 
Erste Menüs fürs Baby – ein Treffen (Anmel-
dung); 14.30 Uhr: Besuch eines Bauernhofes 
– ein Treffen (Anmeldung). ■ Do, 14. 6., 10.30 
Uhr: Kleinkinderstillgruppe – offener Treff für 
Eltern mit Kindern ab 7 Monaten; 15 Uhr: 
Liedernachmittag. ■ Do, 21. 6., 15 Uhr: 
Vorlesenachmittag. 

8

Zivil-Invalidenverband sammelt Spenden

 Seit 70 Jahren setzt sich der Oö. Zivil-Inva-
lidenverband (OÖZIV) für die Interessen 

von Menschen mit Behinderungen ein. Beina-
he genauso lange führt der 5400 Mitglieder 
starke Verband Haussammlungen durch.
Bis Ende Juli sind ehrenamtliche Sammler des 
OÖZIV in Steyr unterwegs. Das Land OÖ hat 
die Haussammlung bewilligt, jeder Sammeln-
de führt als offizielle Identifikation einen 
Sammlerausweis mit. 

Wichtige Hilfsmittel finanziert
Mit den Mitteln aus der Haussammlung kann 
der OÖZIV Menschen mit Behinderung hel-
fen. Im Vorjahr unterstützte der Verband zahl-
reiche Personen beim Ankauf verschiedener 
Hilfsmittel wie Rollstühle, Hörgeräte, Hebehil-
fen usw., aber auch bei Adaptierungen von 
Sanitärräumen, Wohnungen und Fahrzeugen.
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13 LOKALE         1 TICKET

DIE ALTSTADT-TOUR
Alle Infos im Detail auf www.stadtkult-steyr.at
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STEYRER MUSIK

NACHT
2. JUNI
2018

Halbe Amtsblatt-187x130_2018.indd   1 02.05.18   09:54

Steyr-Zentrum: 
Dachgeschosswohnung mit ca. 127 m² Wohnfläche in historischem 

Altstadthaus, kleine Loggia vorhanden, HWB: 107,1 kwh/m²/a

Kaufpreis: k 230.000,–

ruhige, saubere Luft
optimales Raumklima - Lüften leicht gemacht
Schimmelbefall / Pilzsporen muss nicht sein!

1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber 
herkömmlichen Heizsystemen 

Berechnung, Platzierung und Regelung 
bringen bis zu 40% Ersparnis + 

gesundheitsfördernde Infrarotwärme
(zB: 70 m2 Whg. ca. € 1,50 Stromkosten/Tag)

10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern: 
0660 312 60 50 Herr DI Mayr oder office@liwa.at

Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Min. volle Heizleistung!

erwärmt die Luft & den Körper!

Wir verkaufen umständehalber:

33 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis
und „DOPPELTER GESUNDHEIT“



Die GWG der Stadt Steyr GmbH 
errichtet  ein außergewöhnliches Wohn-
projekt in einzigartiger Lage.

SCHLÜSSELHOF  STEYR

    WOHNEN AM FLUSS 

 facebook.com/wohnenamfluss | E: wohnenamfluss@gwg-steyr.at | T: 07252 / 574 303 | www.wohnenamfluss.at

MUSTER-
WOHNUNG

bereits fertig!

Jetzt Besichtigung
vereinbaren!

Amtsblatt_187x130.indd   8 02.05.18   15:40

4400 Steyr, Wolfern Straße 23
Tel. 07252/72201, www.pichler-autohaus.at   

AUTOHAUS PICHLER FEIERT

NEUERÖFFNUNG 15. & 16. Juni

Großes Sommerfest inkl. Leistungsschau in Steyr. 
Feiern Sie mit uns! Wir laden Sie herzlich zu unserem Fest mit tollen Eröffnungsaktionen ein. 
Ein Tag mit vielen Highlights erwartet Sie. Wir freuen uns auch Ihr Kommen! 

RZ_Anz_Eroeff_AHPichlerSteyr_187x130_0518.indd   1 02.05.18   10:18



LIEBE JUNGE STUDIERENDE!
HEY, SCHLAUFÜCHSE!
Die KinderUni OÖ feiert dieses Jahr ihr 15-jähriges 
Be stehen – das bedeutet insgesamt 27.000 junge 
Studierende, 2.700 Dozent Innen und 3.000 Lehr-
veranstaltungen an sechs Stand orten. 
Beeindruckende Zahlen, die uns stolz machen! 

Für 2018 haben wir einen besonderen Schwerpunkt 
gewählt: Unter dem Titel „Digitale Welten – 
Analoge Inseln“ reagieren wir mit einer Vielzahl an 
Workshops, Seminaren, Exkursionen und 
Vorlesungen auf die Her ausforderungen der 
Digitalisierung. Wir bieten die Möglichkeit, neue 
Technologien aus erster Hand  kennenzulernen: 
Automatisierung, Robotik, 3D-Druck und andere 
High-Tech-Themen. Parallel dazu haben die Kinder 
und Jugendlichen jedoch auch die Möglich keit, ganz 
analog zu werken, zu experimentieren, sich kreativ 
zu entfalten oder die Geheimnisse der Natur ken-

nenzulernen. Das Wecken von Interesse für Themen 
der Zukunft ist unser Anspruch, die Vermittlung von 
Kompetenzen und Fähigkeiten zur Anwendung und 
 zu einer kritischen Auseinandersetzung unser Ziel.

Weitere Details findet man auf der Web site  
www.kinderuni-ooe.at ! Also rasch das Programm 
durchstöbern und eine Auswahl treffen. 

Mit lieben Grüßen
Andreas Kupfer, „Rektor“ der KinderUni OÖ
Irene Schwaiger, Projektkoordination

Vom Start-Up in der IT-Branche bis  
zum Bürgermeister für einen Tag
Bei der 15. Ausgabe der KinderUniSteyr warten wieder 
vier Tage voller Kreativität, Spaß, Forscherdrang und 
Lust am Ausprobieren auf dich. Sei es Roboterbau 
oder Augmented Reality, Dinosaurier, Programmieren 
und LEGO®-Mindstorms, Verhaltensforschung oder 
Tierbeobachtung, Veranstaltungs-
technik, Zeitung machen, Wetter-
prognosen erstellen, Rückblicke ins 
Leben der alten Römer und Ägypter, 
Einblicke in den menschlichen Körper 
sowie ins Internet mit Fake News und 
Big Data oder gar in den Weltraum – 
für jede und jeden ist etwas dabei !
Du bist zwischen 5 und 15 Jahre alt ?  
Dann reserviere dir deinen Platz bei der 
KinderUniSteyr.  
Wir freuen uns auf dich ! 

Petra und das  
Team der KinderUniSteyr

MONTAG
27. AUGUST
BIS
DONNERSTAG
30. AUGUST 2018

GERALD HACKL
BÜRGERMEISTER

In der vorletzten Ferienwoche steht 
unsere Stadt wieder ganz im Zeichen 
von Lernen, For schen und Weiter-
bildung der besonderen Art. Mehrere 
hundert wissbegierige Kinder und 
Jugendliche werden bei der 15. Steyrer 
KinderUni spannende Einblicke in die verschie-
densten Themenwelten gewinnen können. Ich freue 
mich, dass es im vielfältigen Kursangebot heuer 
den Workshop „Bürgermeister für einen Tag – wie 
funktioniert eine Stadt“ – gibt. Bei ihrem Besuch im 
Rat haus werde ich den Teilnehmern aus meinem 
Arbeits  alltag erzählen und erklären, was alles dazu-
gehört, damit zum Beispiel ein neuer Fun Court ge-
baut wird, der Betrieb in Schulen problemlos läuft, 
der Abfall rechtzeitig entsorgt wird und das Geld für 
all diese Aufgaben zur Verfügung steht.

ANMELDUNG/INSKRIPTION 
ab Dienstag, 5. Juni 2018

Die Anmeldung ist ausschließlich über die Website  
www. kinderuni-ooe.at möglich. Dort findest du alle 
Informationen, wie das funktioniert. 
Die Teilnahme gebühr für die KinderUni Steyr  be trägt 20 Euro. 
Sie berechtigt dich zur Teil nahme an beliebig vielen Work-
shops und Kursen und b e inhaltet alle Ein tritte, Exkursionen 
und Materialien. 

Kontonummer: IBAN AT03  3408  0000  0203  2449

TREFFPUNKT
InfoPoint Campus Steyr
Museum Arbeitswelt Steyr 
Wehrgrabengasse 5 – 7

RAHMENPROGRAMM
15-Jahre-Fest & Sponsion & Disco 
made by KinderUni-StudentInnen 
Donnerstag, 30. August 2018 
ab 17.30 Uhr
Vorplatz der FH OÖ Campus Steyr 
Wehrgrabengasse 1–3 

StudentInnen, FreundInnen und Unterstützer Innen 
feiern gemeinsam 15 Jahre KinderUniSteyr. Alle sind 
herzlich willkommen !

. . . ein starkes Stück Stadt 197  Seite 25

Die Programmmappe 2018 liegt unter anderem beim Magistrat Steyr, im IFAU und bei anderen  öffentlichen Stellen zur Abholung auf.

Young-Designers-Partner gesucht !

Was ?
2- bis 3-tägige Creative Labs zum Thema Innovation 

– also  alles, was neu ist im Bereich Forschung und 

Entwicklung ! Sei es in der Produkt- und Geschäfts-

entwicklung, in der Technik, im Marketing oder im 

Sozial- oder Eventbereich.

Wer ?
Young Designers ab 15 Jahren

Mit wem ?
Schulen, Jugendgruppen, Lehrlinge, Unternehmen, 

Institutionen

Wie ?
Mit der Methodik des Design Thinking, einem er-

gebnisoffenen Kreativprozess, der in sechs Stufen 

abläuft. Die Aufgaben stellung wird von außen an 

die Jugendlichen herangetragen und sie erarbeiten – 

gemeinsam mit ExpertInnen – kreative Lösungen 

zu innovativen Themen.

Wie wird man Young Designers-Partner ?

Sie betreiben ein Unternehmen, das sich im Bereich 

Ent wicklung und Innovation engagiert, oder eine 

Forschungs einrich tung und sind daran interessiert, 

was junge Menschen von der Zukunft erwarten ? Sie 

möchten wissen, welche Erwartungen Kunden von 

morgen an Ihre Produkte haben und wie sie aus sehen 

sollen, um für Sie attraktiv zu sein ? Sie fragen sich, 

wie die Möglichkeiten neuer Technologien umge-

setzt werden müssen, damit sie den Wertevorstel-

lungen junger Menschen genügen ? Begeben Sie sich 

gemeinsam mit dieser Zielgruppe auf einen span-

nenden Weg und erfahren Sie es aus erster Hand !

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte unter 

schabhuettl@ifau.at. 

DIE NATUR – 
EIN SCHAUSPIEL !
Lerne Oberösterreichs Natur aus  

einem neuen Blickwinkel kennen.

naturschauspiel entführt dich, deine Eltern 

und Geschwister mit erfahrenen Guides zu rund 

35  ausgewählten Naturschauplätzen in ganz 

 Ober österreich. Bei 100 verschiedenen Touren wird 

 gewandert, gesammelt, verkostet, geforscht und 

immer wieder gestaunt. Ein Erlebnis für die ganze 

Familie.

Lass die Natur rein ins Klassenzimmer.

Verrate auch deinem/er LehrerIn von naturschau-

spiel. Mit der Aktion „Klassenzimmer Natur“ ver-

stärkt NATURSCHAUSPIEL das vielfältige Angebot 

an Touren ganz speziell für Schulgruppen.

Die Anmeldung funktioniert ganz einfach online 

über www.naturschauspiel.at. Die gewünschte Tour 

auswählen, einen Termin finden und unkompliziert 

anmelden. Hier findet man auch alle Schulangebote 

auf einen Blick. Eine Anmeldung ohne Internet ? Kein 

Problem – funktioniert über das Informationsbüro 

oder direkt beim Naturvermittler.

Du kannst naturschauspiel auch bei der KinderUni 

OÖ erleben. So bist du bei der KinderUniSteyr als 

 aktive/r NaturforscherIn unterwegs und erforscht 

die Pflanzen- und Tierwelt der Auen und Feucht-

gebiete. Im Almtal begibst du dich auf die Spuren 

von Konrad Lorenz, während du bei der KinderUni-

Hagenberg spannende Einblicke in das Leben der 

Fledermäuse bekommst.

Informationsbüro
IFAU – Institut für Angewandte Umweltbildung

Wieserfeldplatz 22, A-4400 Steyr

+43 (0) 72  52 811  99-12

info@naturschauspiel.at

Zur freien Entnahme !
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www.kinderuni-ooe.at

Ein Projekt des IFAU | Institut für Angewandte Umweltbildung 

A-4400 Steyr | Wieserfeldplatz 22 | T +43 (0) 72  52  811  99-0 | office@ifau.at | www.ifau.at

WAS IST DIE KINDERUNI OÖ ?
Jedes Jahr im Juli und August öffnen Ober-

österreichs Hochschulen ihre Tore für alle 

 interessierten Kinder und Jugendlichen und 

 laden ein, den je weiligen Campus zu  erobern, 

um mit Neugier in sämt lichen Wissensgebie-

ten zu forschen !

KinderUni-Aktivitäten gibt es in Oberösterreich seit 

dem Jahr 2004. Seither hat sich viel getan ! Die Ver-

anstaltung wurde größer und größer und seit 2014 

bringt die KinderUni OÖ alle oberösterreichischen 

KinderUni-Aktivitäten an sechs unterschied lichen 

Standorten unter ein gemeinsames Dach !

Das gemeinsame Motto aller Veranstaltungen 

 lautet: fragen.forschen.wissenwollen.

Die sechs Standorte der KinderUni OÖ:

 »KinderUniAlmtal

 »KinderUniEnnstal

 »KinderUniHagenberg

 »KinderUniLinz

 »KinderUniSteyr

 »KinderUniWels

Für jeden dieser Standorte gibt es einen eigenen 

Folder in dieser Mappe !

Alle Veranstaltungen der KinderUni OÖ finden in 

 enger Zusammenarbeit mit vielen Partnern statt. 

Sie bringen sich bei der Ge stal tung der Detail-

programme ein oder stellen  ihre Räum lichkeiten 

zur Verfügung. 

Bei der KinderUni OÖ stehen dein Wissens durst und 

Forschergeist im Vorder grund: Du nimmst an alters-

gerechten Vor le sungen,  Se minaren, Workshops 

oder Exkursionen teil und wirst  dadurch selbst zur 

jungen Forscherin und zum jungen Forscher! Überall 

werden die Hörsäle gestürmt, der jeweilige Campus 

erobert und du darfst dir alles ganz genau anschauen.

Am Ende jeder KinderUni werden deine Leis tungen 

bei einem abschließenden Fest – der Sponsion – 

mit einem Diplom belohnt ! Und vielleicht bekommst 

gerade du dabei Lust, später an einer „richtigen“ 

Universität zu  studieren oder selbst Forscherin oder 

Forscher zu werden !

Bist du interessiert ? 
Dann informiere dich auf den Seiten dieser Mappe 

über alles Wissenswerte rund um die KinderUni OÖ 

im Allgemeinen und über die Programme der einzel-

nen Standorte  in den jeweiligen Foldern !

Weitere Informationen dazu gibt es auf unserer  

Website www.kinderuni-ooe.at.

WIR WÜNSCHEN DIR VIEL 
SPASS BEI DER AUSWAHL 
DEINER LEHRVERANSTAL-
TUNGEN UND FREUEN UNS AUF 
DEINE TEILNAHME BEI 
DER KINDERUNI OÖ 2018 !

Das Projektteam

WER DARF AN DER KINDERUNI 
OÖ TEILNEHMEN ?
An der KinderUni OÖ dürfen alle Kinder und Ju gend-

lichen im Alter von 5 bis 15 Jahren teilnehmen, 

 » die sich für die Themen der Welt interessieren,

 » keine Scheu vor Wissenschaft und Forschung 

haben, 
 » gerne danach  fragen, wie die Welt funktioniert 

 » und die von Expertinnen und Experten wissen 

wollen, was der aktuelle Stand der Dinge ist ! 

Das Programm der KinderUni OÖ ist sehr vielseitig 

und umfangreich und wird für unterschiedliche 

Altersgruppen angeboten – für alle ist etwas dabei !

Die Altersgruppen sind:

 5 – 7 Jahre

 7 – 9 Jahre

 9 – 12 Jahre 

 12 – 15 Jahre

In diesen Farben sind sie auch in den Vorlesungs-

listen der einzelnen Standortfolder markiert!

WER DARF AN  
DER KINDERUNI OÖ LEHREN ?
Die Lehrenden der KinderUni OÖ (wir nennen 

sie DozentInnen) bemühen sich, besonders inter-

essante Fragen aus ihrem Fachgebiet so auf-

zubereiten, dass jedes Kind sie verstehen kann !

Die DozentInnen der KinderUni OÖ lehren an einer 

Universität oder an einer Fach hochschule oder sind 

ExpertInnen aus der Praxis ! 

An die KinderUni OÖ kommen neben Profes sor Innen 

von Universitäten und Fachhoch schulen, Expert-

Innen aus dem Museum oder ÄrztInnen aus dem 

Spital, ModeratorInnen vom Rundfunk, Künstler-

Innen, ArchitektInnen, GeologInnen und Fachleute, 

die an unterschiedlichen Projekten  arbeiten. Sie 

 bieten Vorlesungen, Seminare, Workshops und 

 Ex kursionen für große und kleine Gruppen an, bei 

denen die Studierenden aktiv  mitmachen !

INFOS FÜR ELTERN
WAS SOLLEN ELTERN 
WISSEN ?
Die KinderUni OÖ ist ein Bildungsangebot, das Kin-

dern einen anregenden Einblick in die Welt der Wis-

 senschaft, der Hochschulen und der Praxis vermit-

telt. Nicht ehrgeiziges Lernen steht im Vorder grund, 

sondern die Neugier auf die Welt und die Freude am 

Fragenstellen. Um es mit Albert Einstein zu sagen:

„Fantasie ist wichtiger als Wissen,  

denn Wissen ist begrenzt.“

Bitte beachten Sie daher folgende Punkte:

 » Motivieren und unterstützen Sie Ihr Kind bei der 

Auswahl der Lehrveranstaltungen, doch lassen 

Sie es bitte seine Präferenzen selber setzen.

 » Die Einteilung in Altersgruppen berücksichtigt 

nicht nur die kognitive Reife der Kinder, sondern 

auch ihre emotionale und soziale Kompetenz. 

Daher machen wir auch bei besonders begab-

ten Kindern  keine Ausnahme bei der Einteilung 

der Altersgruppen !

 » Achten Sie bitte darauf, dass sich die Kinder nicht 

überfordern. Für die Altersgruppe 5–7 Jahre 

empfehlen wir maximal eine, für 7–9 Jahre 

höchstens zwei und für die 9-  bis 12- Jährigen 

 maximal drei Lehrveran staltungen pro Tag.

HINWEISE ZUR 
SICHERHEIT
Alle Vorlesungen und 

Workshops werden 

vom KinderUni-Team 

betreut. BetreuerInnen 

sind an den schwarzen 

T-Shirts mit der Aufschrift 

„team“ zu erkennen !

Der Veranstalter übernimmt die 

Aufsicht für die Kinder innerhalb 

der Veranstaltungsräume und 

während der Dauer der Lehrveran-

stal tun gen. Davor und danach liegt die 

Aufsichtspflicht bei den Erziehungsberechtigten.

Bitte beachten Sie dazu auch mögliche  Hin weise 

auf den Foldern der Kinder Uni-Standorte, die 

Beschreibungen der  Lehrver an staltungen und 

 unsere Teilnahme bedingungen  auf unserer 

Homepage – www.kinderuni-ooe.at.

TEAM
Die KinderUni OÖ ist ein Projekt des IFAU – In stitut 

für Angewandte Umweltbildung in Steyr.

Das IFAU ist eine außerschulische Bildungs ein rich-

tung mit den Schwerpunkten Umwelt bildung, 

nachhaltige Regionalentwicklung und Bildungs-

arbeit für Kinder und Jugendliche. 

Die Arbeit orientiert sich an der Philosophie der 

Nachhaltigkeit – UN-Dekade 2007 – 2013 Bil dung für 

eine nachhaltige Entwicklung – und hat die aktive 

Beteiligung der Menschen an der Gestal  tung ihrer 

Umwelt zur Grundlage. Sitz des Vereins ist Steyr.

Tätigkeitsbereiche: Bildung,   

Wissenschafts- und Naturvermittlung

 » Konzeption von Bildungsprojekten

 » KinderUni OÖ

 » naturschauspiel

 » EU-Projekte

 » Tagungsorganisation

 » Ausstellungskonzeption

Informationen zu unserem Büro und zum 

Vorstand unter www.ifau.at.

Das Team der KinderUni OÖ

 » „Rektor“  
Andreas Kupfer

 » Projektkoordination 

Irene Schwaiger

 » Projektassistenz 

Petra Schabhüttl  

Sylvia Zierer

 » Sekretariat 
Helga Fink

ProjektleiterInnen der KinderUni OÖ

 » KinderUniAlmtal 

Didone Frigerio und Gudrun Gegendorfer

 » KinderUniEnnstal 

Maria Laussamayer

 » KinderUniHagenberg 

Luiza Stankiewicz

 » KinderUniLinz 

Birgit Schober-Pointinger

 » KinderUniSteyr 

Petra Schabhüttl 

 » KinderUniWels 

Pili Cela

Wir wissen, dass die Teilnahme an der Kinder Uni 

OÖ nur dann Spaß macht, wenn du zu  jeder Zeit 

 sicher sein kannst, dass du dich gut auskennst und 

auch gut betreut bist !

Wir helfen dir daher gerne, wenn  

du einmal nicht weiter weißt !

Folgende Hilfestellungen können wir dir  anbieten:

 »Die KinderUni OÖ ist weitgehend barrierefrei 

erreichbar. Bitte gib bei deiner An meldung/

Inskription an, wenn du besondere Bedürfnisse 

hast. Wir unterstützen dich gerne !

 »Für Kinder aus sozial benachteiligten Familien 

– das sind Familien, die in Armut leben oder 

 armutsgefährdet sind – gibt es die Möglichkeit, 

kostenlos an der KinderUni OÖ teilzunehmen. 

Informiere dich im IFAU- Büro !

 »Wir laden Kinder aus Familien mit Migra tions-

hintergrund ausdrücklich zur Teil nahme an der 

KinderUni OÖ ein ! Sprachliche Barrieren sind 

kein Hindernis ! Unsere Partner, das Paraplü 

Steyr und MitarbeiterInnen aus MigrantInnen-

Vereinen unterstützen dich gerne. Melde dich 

bei uns, wir vermitteln dich weiter !

 »Während der Veranstaltungen kümmern sich 

die Betreuerinnen und Betreuer des Kinder-

UniTeams um dich. Du erkennst sie an den 

schwarzen T-Shirts mit der Auf schrift „Team“. 

Sie begleiten dich in die Lehrveranstaltungen, 

sind am Infopoint anzutreffen und auch wäh-

rend des Mit tagessens immer in der Nähe. Du 

kannst sie jederzeit ansprechen, wenn du eine 

Frage oder eine Bitte hast. Sie wissen, was zu 

tun ist !

Bei Fragen zum Programm und zur Organisation der 

KinderUni OÖ kannst du bzw. können  deine Eltern 

bei uns im Büro des IFAU anrufen oder ein eMail 

schreiben.

IFAU
Institut für Angewandte Umweltbildung

0  72  52 / 811  99-0

info@kinderuni-ooe.at

WER HILFT DIR, WENN DU UNTERSTÜTZUNG BRAUCHST ?

Das Team der KinderUni OÖ – von links nach rechts: Andreas Kupfer, Didone Frigerio, Irene Schwaiger,  

Gudrun Gegendorfer, Birgit Schober-Pointinger, Maria Laussamayer, Petra Schabhüttl, Luiza Stankiewicz,  

Pili Cela, Sylvia Zierer, Helga Fink

YOUNG DESIGNERS

QU
ER

-VOR-
NACH-

DENKEN!

für Vor-Quer & Nach-
DenkerInnen ab 15
für Vor-Quer & Nach-
DenkerInnen ab 15

2018

DEIN WEG ZUR KINDERUNI OÖ
Vor der Veranstaltung

 »Schau dir das Programm auf der Website  

www.kinderuni-ooe.at an.

 »Suche deine Lehrveranstaltungen aus und 

 überlege dir Alternativen.

 »Registriere dich vor dem Start der Inskription  

als Teilnehmer/in auf der Website.

 »Melde dich zum Start der Inskription an.

 »Beachte die Teilnahmebedingungen und  

das Bestätigungsmail.

 »Änderungen an deiner Anmeldung kannst du 

bis kurz vor der Veranstaltung selbst vorneh-

men. Später über unser Ver anstaltungsbüro: 

0  72  52 811  99-0, info@kinderuni-ooe.at.

 »Drucke deine Teilnahmebestätigung aus.

Am Veranstaltungstag
 »Nimm ein Getränk und eventuell eine Jause 

mit.
 »Achte auf entsprechende Kleidung 

(Workshops, Exkursionen).

 »Melde dich am Infopoint an. 

 »Dort bekommst du deinen Studienausweis 

und kannst das KinderUni-T-Shirt kaufen.

 »Gehe zum Treffpunkt: Hier wartet dein/e 

Betreuer/in des KinderUni-Teams und bringt 

dich in die Lehrveranstaltung !

WWW.KINDERUNI-OOE.AT

ENNSTAL
9. – 11. Juli 2018

WELS 10. – 12. Juli 2018 

ALMTAL
11. – 13. Juli 2018

LINZ 12. – 13. + 16. – 17.  Juli 2018

HAGENBERG
16. – 18.  Juli 2018

STEYR
27. – 30. August 2018

©
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An alle Wissbegierigen: hier öffnen und entdecken !

IAU_mappe kinderuni oö ’18.indd   1

19.04.18   21:18

Das Team der KinderUni-
Steyr dankt allen Mitver-
anstaltern und Sponsoren ! 

 » Stadt Steyr
 » Stadtbetriebe Steyr
 » Museum Arbeitswelt
 » FH OÖ Campus Steyr
 » FH Gesundheitsberufe OÖ
 » MAN Truck  &  Bus
 » SKF
 » BMW Werk Steyr
 » Raiffeisenbank Steyr
 » ZF Steyr
 » Inhabito
 » Mayr Bau
 » Gstöttner Ratzinger 

Stellnberger
 » WKO
 » IT-Experts Austria Steyr
 » Ennskraft
 » Nenning  &  Tockner 

Rechtsanwälte
 » gespag – 

Krankenhaus Steyr
 » HTL Steyr
 » Profactor
 » Kulturhaus röda
 » Nationalpark Kalkalpen
 » Paraplü Caritas
 » Atteneder Grafik Design
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Altersgruppen
 5 – 7  7 – 9  9 – 12  12 – 15 Jahre

PROGRAMM 27. AUGUST 2018
 S101 Seminar 5 – 7 Jahre

27. August  | 10.30 – 12 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: BODEN
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S102 Seminar 5 – 7 Jahre
27. August  | 14 – 15 .30 Uhr

MINI FORSCHER-UMWELT: BODEN
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S103 Vorlesung 7 – 9 Jahre
27. August  | 9 – 10 Uhr

DINOSAURIER – VON LANGHÄLSEN & SCHARFZÄHNEN
In einem Land vor unserer Zeit

 S104 Vorlesung 7 – 9 Jahre
27. August  | 9 – 10 Uhr

NOTRUF 144 Wenn der Notarzt mit Blaulicht kommt
 S105 Seminar 7 – 9 Jahre

27. August  | 9 – 10.30 Uhr

UNSER IMMUNSYSTEM – ALLZEIT BEREIT !
Wie man täglich eine harte Nuss zu knacken hat

 S106 Workshop 7 – 9 Jahre
27. August  | 9 – 12 Uhr

WIR KINDER AUS LAURIACUM
Kindheit und Schulalltag im römischen OÖ

 S107 Workshop 7 – 9 Jahre
27. August  | 9.30 – 12.30 Uhr

JUNGE RÖMER: ALLE WEGE FÜHREN NACH ...
Was haben die Römer mit mir zu tun?

 S108 Vorlesung 7 – 9 Jahre
27. August  | 10.15 – 11.15 Uhr

MEDIZIN TRIFFT NATUR
Was können Bär, Karpfen & Co, was wir nicht können?

 S109 Seminar 7 – 9 Jahre
27. August  | 10.45 – 12.15 Uhr

MIT JEANS IN DIE STEINZEIT
Auf den Spuren der Höhlenkinder

 S110 Seminar 7 – 9 Jahre
27. August  | 11 – 12.30 Uhr

SONNE, LICHT UND TELESKOPE
Astronomische Entdeckungen

 S111 Vorlesung 7 – 9 Jahre
27. August  | 11.15 – 12.15 Uhr

KANN EIN PFERD »HALLO« SAGEN ?
Wie sich Pferde untereinander unterhalten

 S112 Exkursion 7 – 9 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

MISSION WILDBIENE Auf Rettungseinsatz
 S113 Workshop 7 – 9 Jahre

27. August  | 14 – 17 Uhr

BAT NIGHT Batmans kleine Helfer
 S115 Exkursion 7 – 9 Jahre

27. August  | 14 – 17 Uhr

RAUS AUS DER STADT ... REIN IN DIE LANDWIRTSCHAFT
Von Landeiern und glücklichen Hühnern

 S116 Workshop 7 – 9 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

ES FLIEGT, ES FLIEGT ...
Physikexperimente zum Thema Fliegen

 S141 Exkursion 7 – 9 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

SALVE LAURIACUM
Auf Expedition durch die alte Römerstadt Enns

 S117 Workshop 7 – 9 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

SPRECHEN WIE EIN PROFI BOYS ONLY
Stimme und Körpersprache

 S118 Vorlesung 9–12 Jahre
27. August  | 9 – 10 Uhr

NOTRUF 144 Wenn der Notarzt mit Blaulicht kommt
 S119 Seminar 9–12 Jahre

27. August  | 9 – 10.30 Uhr

SONNE, LICHT UND TELESKOPE
Astronomische Entdeckungen

 S120 Workshop 9–12 Jahre
27. August  | 9 – 12 Uhr

SPRECHEN WIE EIN PROFI
Entdecke die Zauberkraft deiner Stimme

 S121 Workshop 9–12 Jahre
27. August  | 9 – 12 Uhr

NEWTON HAT RECHT
Mach mit beim Chaos-Spiel der Physik

 S122 Kurs 1-tägig 9–12 Jahre
27. August  | 9 – 17 Uhr

MIT ROBOTERN AUF TUCHFÜHLUNG
Baue und programmiere LEGO®-Mindstorms-Roboter

 S123 Vorlesung 9–12 Jahre
27. August  | 10.15 – 11.15 Uhr

MEDIZIN TRIFFT NATUR
Was können Bär, Karpfen & Co, was wir nicht können?

 S124 Seminar 9–12 Jahre
27. August  | 10.30 – 12.15 Uhr

DINOSAURIER – VON LANGHÄLSEN  
UND SCHARFZÄHNEN
In einem Land vor unserer Zeit

 S125 Seminar 9–12 Jahre
27. August  | 10.45 – 12.15 Uhr

UNSER IMMUNSYSTEM – ALLZEIT BEREIT !
Wie man täglich eine harte Nuss zu knacken hat

 S126 Workshop extern 9–12 Jahre
27. August  | 10.45 – 17 Uhr

WIE DEIN EIGENES MOTIV AUF DEIN T-SHIRT KOMMT
Von der Geschichte deiner Lieblingsklamotten
bis zum Siebdruck-Kunstwerk

 S127 Vorlesung 9–12 Jahre
27. August  | 11–12.15 Uhr

KANN EIN PFERD »HALLO« SAGEN ?
Wie sich Pferde untereinander unterhalten

 S128 Workshop 9–12 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

FLUCHT – ASYL – BRÜCKEN BAUEN !
Zusammenleben in einer bunten Gesellschaft

 S129 Workshop 9–12 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

JUNGE RÖMER: ALLE WEGE FÜHREN NACH ...
Was haben die Römer mit mir zu tun ?

 S130 Exkursion 9–12 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

SALVE LAURIACUM
Forschungsabenteuer für Nachwuchs-ArchäologInnen

 S131 Workshop 9–12 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

WIE KOMMT DAS TWIX IN MEINEN MUND ?
Geheimnisse der Transportlogistik

 S132 Workshop extern 9–12 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

MAN GOES EMOBILITY
Tanken die neuen Helden der Landstraße 
aus der Steckdose?

 S133 Workshop 9–12 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

CITIZEN SCIENCE ADVENTURE
Heute sind wir Wissenschaft

 S134 Exkursion 9–12 Jahre
27. August  | 14 – 17.15 Uhr

KANN EIN PFERD »HALLO« SAGEN ?
Wie sich Pferde miteinander unterhalten

 S135 Workshop 9–12 Jahre
27. August  | 14 – 17.15 Uhr

CSI-DETEKTIVE DER ERDGESCHICHTE
Paläontologie – spannend wie nie !

 S136 Workshop 12 – 15 Jahre
27. August  | 9 – 12.30 Uhr

MIGRATION – INTEGRATION – BRÜCKEN BAUEN !
Zusammenleben in einer vielfältigen Gesellschaft

 S137 Exkursion 12 – 15 Jahre
27. August  | 9 – 13.45 Uhr

KUNST-STOFF KUNSTSTOFF !
Von Lasern und 3D-Technik

 S138 Kurs 1-tägig 12 – 15 Jahre
27. August  | 9 – 17 Uhr

BIG DATA UND FAKE NEWS AUF YOUTUBE 
Fluch und Segen des Internets

 S139 Exkursion 12 – 15 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

WOFÜR BRAUCHT MAN EINEN SCHOCKRAUM ?
Über die moderne Unfallchirurgie

 S140 Workshop 12 – 15 Jahre
27. August  | 14 – 17 Uhr

TEXTILE ELEKTRONIK Mit Nadel & Garn zum Schaltkreis

PROGRAMM  28. AUGUST 2018
 S201 Seminar 5 – 7 Jahre

28. August  | 9 – 10.30 Uhr

ZEICHNEN MIT LICHT Licht- und Schattenspiele
 S202 Seminar 5 – 7 Jahre

28. August  | 10.30 – 12 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: STOFFKREISLAUF
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S203 Seminar 5 – 7 Jahre
28. August  | 14 – 15.30 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: STOFFKREISLAUF
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S204 Workshop extern 7 – 9 Jahre
28. August  | 9 – 12 Uhr

INDIAN DRUMS AND BEATS
Tauch ein in indianische Rhythmen und Klänge

 S205 Workshop 7 – 9 Jahre
28. August  | 11 – 12.30 Uhr

FASZINATION MUMIEN Ötzi, Pharaonen & Moorleichen
 S206 Workshop 7 – 9 Jahre

28. August  | 11 – 12.45 Uhr

WIE WIR WARTEN WOLLEN Haltestellen der Zukunft
 S207 Vorlesung 7 – 9 Jahre

28. August  | 11.30 – 12.30 Uhr

FU FENG UND FU BAN Panda-Zwillinge aus Schönbrunn
 S208 Workshop 7 – 9 Jahre

28. August  | 14 – 16 Uhr

WIE VIELE GESICHTER HAT STEYR ?
Häuser mit Geschichte

 S209 Exkursion 7 – 9 Jahre
28. August  | 14 – 17 Uhr

AUF DEN SPUREN DES BIBERS
Von der Rückkehr des größten Nagetiers Europas

Seite  198 Mai 2018  26
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 S210 Workshop 7 – 9 Jahre
28. August  | 14 – 17 Uhr

BODYPERCUSSION Mein Körper – ein Instrument
 S211 Exkursion 7 – 9 Jahre

28. August  | 14 – 17.15 Uhr

KANN EIN PFERD »HALLO« SAGEN ?
Wie sich Pferde miteinander unterhalten

 S212 Seminar 9–12 Jahre
28. August  | 9 – 10.30 Uhr

DER VIRTUELLE DINOSAURIER
Chancen & Limits von Augmented und Virtual Reality

 S213 Workshop 9–12 Jahre
28. August  | 9 – 12 Uhr

RHYTHM & BEAT Bodypercussion
 S214 Workshop 9–12 Jahre

28. August  | 9 – 12 Uhr

ABENTEUER STAHL Eine Reise durch die Welt 
der Metalle mit den Steel Busters

 S215 Workshop 9–12 Jahre
28. August  | 9 – 12 Uhr

WIE GESCHICHTEN IM KOPF ENTSTEHEN
Brainscripts and Storytelling

 S216 Workshop 9–12 Jahre
28. August  | 9 – 12 Uhr

DIGITALIZE YOUR FANTASY ! GIRLS ONLY
Formen, Scannen und 3D-Drucken

 S217 Exkursion 9–12 Jahre
28. August  | 9 – 12.30 Uhr

MOTOR, MENSCH, NATUR BMW-Nachwuchs-
IngenieurInnen auf Entdeckungsreise

 S218 Exkursion 9–12 Jahre
28. August  | 9 – 17 Uhr

AUF DEN SPUREN VON KONRAD LORENZ 
Verhaltensforschung einst und jetzt

 S219 Workshop 9–12 Jahre
28. August  | 10 – 12.30 Uhr

DER ARBEIT AUF DER SPUR GIRLS ONLY
Frauen in der Arbeitswelt

 S220 Seminar 9–12 Jahre
28. August  | 10.15 – 12.15 Uhr

VON PANDAS, LUCHSEN, BIBERN UND WÖLFEN
Artenschutz geht uns alle an !

 S221 Workshop 9–12 Jahre
28. August  | 10.45 – 12.15 Uhr

PALMEN UND WEINBERGE IN STEYR ?
Klimawandel in unserer Region

 S222 Workshop 9–12 Jahre
28. August  | 14 – 17 Uhr

WER WAR’S ? DNA-Detektive unterwegs
 S223 Exkursion 9–12 Jahre

28. August  | 14 – 17 Uhr

MISSION GRÜNER PLANET
Wenn Luchs, Bär und Wolf an unsere Tür klopfen

 S224 Workshop extern 9–12 Jahre
28. August  | 14 – 17 Uhr

JOURNEY TO THE WORLD OF MUSIC 
Musik von Kopf bis Fuß

 S225 Workshop extern 9–12 Jahre
28. August  | 14 – 17 Uhr

COMPUTERGAMES, APPS, SMARTPHONES & MEHR !
Wie kann man Spiele oder Apps programmieren?

 S226 Workshop 9–12 Jahre
28. August  | 14 – 17 Uhr

METEOROLOGE ODER SCHWALBE – WER WEIS ES 
BESSER ? Wir erstellen eine Wetterprognose

 S227 Workshop 9–12 Jahre
28. August  | 14 – 17 Uhr

FASZINATION MUMIEN
Von Ötzi, Pharaonen und Moorleichen

 S228 Kurs 1-tägig 12 – 15 Jahre
28. August  | 9.30 – 16.30 Uhr

GRÖSER ALS APPLE, SCHLAUER ALS FACEBOOK
Big Business in der IT

 S229 Kurs 1-tägig 12 – 15 Jahre
28. August  | 10 – 17 Uhr

I LIKE TO MOVE IT GIRLS ONLY
Über Warm-ups, Muskeltreibstoff, 
Powersnacks und Cool-downs

 S230 Seminar 12 – 15 Jahre
28. August  | 11 – 12.30 Uhr

DER VIRTUELLE DINOSAURIER Chancen und Limits 
von Augmented und Virtual Reality

 S231 Workshop 12 – 15 Jahre
28. August  | 14 – 17 Uhr

DIGITALIZE YOUR FANTASY !
Formen, Scannen und 3D-Drucken

 S232 Exkursion 12 – 15 Jahre
28. August  | 14 – 17.30 Uhr

MISSION MOTORENBAU 
Werde BMW-Nachwuchs-IngenieurIn !

PROGRAMM  29. AUGUST 2018
 S301 Workshop 5 – 7 Jahre

29. August  | 10.30 – 12 Uhr

DA LACHEN JA DIE HÜHNER ! Über das liebe Federvieh
 S302 Seminar 5 – 7 Jahre

29. August  | 10.30 – 12 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT:  
KLIMA, ENERGIE, MAGNETISMUS
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S303 Workshop 5 – 7 Jahre
29. August  | 13.30 – 15 Uhr

TIERISCH GENIAL GEBAUT
Von Ameisenburg bis Zikadenschaum

 S304 Seminar 5 – 7 Jahre
29. August  | 14 – 15.30 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT:  
KLIMA, ENERGIE, MAGNETISMUS
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S305 Vorlesung 7 – 9 Jahre
29. August  | 9 – 10 Uhr

DIE ZELLE – KLEIN, ABER OHO Bausteine des Lebens
 S306 Workshop 7 – 9 Jahre

29. August  | 9 – 12 Uhr

WIE TICKT MEIN COMPUTER ? GIRLS ONLY
Einfaches Coding mit BeeBots

 S307 Exkursion 7 – 9 Jahre
29. August  | 9 – 12 Uhr

SAGENHAFTES MITTELALTER IN STEYR
Von Rittern, Helden und weisen Frauen

 S308 Kurs 1-tägig 7 – 9 Jahre
29. August  | 9 – 17 Uhr

SO EIN THEATER ! Zeitreise „15 Jahre KinderUniSteyr“
 S309 Workshop 7 – 9 Jahre

29. August  | 10.15 – 12.15 Uhr

ZAUBERMATERIAL PAPIER !
Der Vielseitige unter den Rohstoffen

 S310 Seminar 7 – 9 Jahre
29. August  | 10.30 – 12 Uhr

DNA ZUM ANFASSEN
Von der Erdbeere zur Erbinformation

 S311 Exkursion 7 – 9 Jahre
29. August  | 13 – 17.30 Uhr

ENRICHMENT FÜR HAUS- UND ZOOTIERE
Wir machen den Zoo-Alltag spannend

 S312 Seminar 7 – 9 Jahre
29. August  | 14 – 15.30 Uhr

DAS INNENLEBEN EINES COMPUTERS
Was machen die Festplatte, der Prozessor 
und der Arbeitsspeicher genau?

 S313 Workshop 7 – 9 Jahre
29. August  | 14 – 16.30 Uhr

ZEITREISE INS MITTELALTER
Ein Kinderleben anno dazumal

 S314 Exkursion 7 – 9 Jahre
29. August  | 14 – 17 Uhr

RÖNTGEN FÜR DURCHBLICKER
Ich seh, ich seh, was du nicht siehst !

 S315 Workshop extern 7 – 9 Jahre
29. August  | 14 – 17 Uhr

FÜSE – ENORM IN FORM !
Laufen, Springen, Hüpfen, Greifen – 
was Füße alles können

 S316 Workshop 7 – 9 Jahre
29. August  | 14 – 17 Uhr

WIE TICKT MEIN COMPUTER ?
Einfaches Coding mit BeeBots

 S317 Workshop 7 – 9 Jahre
29. August  | 15.15 – 17.15 Uhr

DAS GROSE KRABBELN
Im Reich der Insekten

 S318 Seminar 7 – 9 Jahre
29. August  | 15.45 – 17.15 Uhr

DAS INNENLEBEN EINES COMPUTERS GIRLS ONLY
Was machen die Festplatte, der Prozessor 
und der Arbeitsspeicher genau ?

 S319 Workshop 9–12 Jahre
29. August  | 9 – 12 Uhr

WIE FUNKTIONIERT DAS INTERNET ?
Ein Blick ins WorldWideWeb

 S320 Workshop 9–12 Jahre
29. August  | 9 – 12 Uhr

BAU DIR DEINEN ROBOTER !
Forschung und Technik zum Anfassen

 S321 Workshop 9–12 Jahre
29. August  | 9 – 12 Uhr

SIND WIR ALLEIN ?
Auf der Suche nach Leben im Weltall

 S322 Workshop 9–12 Jahre
29. August  | 9 – 12 Uhr

FASZINATION STEINZEIT
Kreativwerkstatt

 S323 Exkursion 9–12 Jahre
29. August  | 9 – 17 Uhr

AUF LUCHSEXPEDITION IM NATIONALPARK
Die heimlichen Rückkehrer und ihre Spuren

 S324 Kurs 1-tägig 9–12 Jahre
29. August  | 9 – 17 Uhr

SO EIN THEATER !
Eine Zeitreise durch 15 Jahre KinderUniSteyr

 S325 Kurs 1-tägig 9–12 Jahre
29. August  | 10.30 – 17 Uhr

VON DER COUCH INS FLÜCHTLINGSCAMP
Plane und baue die etwas andere „Stadt“

 S326 Workshop 9–12 Jahre
29. August  | 11 – 16 Uhr

JOBS DER ZUKUNFT
Berufe im Jahr 2040
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 S327 Workshop 9–12 Jahre
29. August  | 11 .30 – 17 Uhr

DER COMPUTER MACHT NICHT,  GIRLS ONLY 
WAS ICH WILL – ODER ? 
Einfaches Programmieren mit Scratch

 S328 Workshop 9–12 Jahre
29. August  | 13 – 17.30 Uhr

TIERISCH GUTES FUTTER –  
ABER WER FRISST WAS ?
Die Futterküche hinter den Kulissen des Zoos !

 S329 Workshop 9–12 Jahre
29. August  | 13.30 – 17 Uhr

KOMETEN UND ASTEROIDEN
Gefährliche Boten aus den Tiefen des Alls ?

 S330 Workshop extern 9–12 Jahre
29. August  | 14 – 17 Uhr 

... BIS AUFS BLUT !
Über die Wirkung des Blutes im menschlichen Körper

 S331 Seminar 9–12 Jahre
29. August  | 14 – 17 Uhr

ÖKONOMIE4ME
In einer Welt voller Wirtschaft

 S332 Workshop 9–12 Jahre
29. August  | 14 – 17 Uhr

HINSEHEN STATT WEGDREHEN !
Mutig sein – Menschenrechte schützen

 S333 Workshop extern 12 – 15 Jahre
29. August  | 9 – 12 Uhr

ICH MAL ANDERS
Mit Scharfsinn durch die Welt

 S334 Kurs 1-tägig 12 – 15 Jahre
29. August  | 9 – 17 Uhr

REDAKTIONSSCHLUSS 17 UHR
Wir machen Tageszeitung !

 S335 Workshop 12 – 15 Jahre
29. August  | 14 – 17 Uhr

AB GEHT DIE POST !
So funktioniert Logistik

 S336 Workshop extern 12 – 15 Jahre
29. August  | 14 – 17 Uhr

KUNG FU & CHILL
Körpertechniken und Mentaltraining 
alter Kung Fu-Meister

PROGRAMM  30. AUGUST 2018
 S401 Workshop 5 – 7 Jahre

30. August  | 10.15 – 11.45 Uhr

ROBOTERLABOR WUNDERWUZZI
Bau dir deinen Roboter !

 S402 Seminar 5 – 7 Jahre
30. August  | 10.30 – 12 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: WASSER
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S403 Workshop 5 – 7 Jahre
30. August  | 13.30 – 15 Uhr

ROBOTERLABOR WUNDERWUZZI GIRLS ONLY
Bau dir deinen Roboter !

 S404 Seminar 5 – 7 Jahre
30. August  | 14 – 15.30 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: WASSER
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S405 Vorlesung 7 – 9 Jahre
30. August  | 9 – 10 Uhr

LEBEN WIE EIN FISCH
Warum ein Taucher unter Wasser atmen kann

 S406 Vorlesung 7 – 9 Jahre
30. August  | 9 – 10 Uhr

FARBENPRÄCHTIGER KOSMOS
Aus dem Schatzkästchen der Astronomie

 S407 Exkursion 7 – 9 Jahre
30. August  | 9 – 12 Uhr

WILDTIERE EROBERN DIE STADT
Kaum bemerkt und doch so nah

 S408 Seminar 7 – 9 Jahre
30. August  | 10.30 – 12.30 Uhr

RAKETEN & PLANETEN
Wasserraketen zum Selber-Basteln & Starten

 S409 Vorlesung 7 – 9 Jahre
30. August  | 11.30 – 12.30 Uhr

BIONIK – LERNEN VON DER NATUR
Was uns die Tiere und Pflanzen des Waldes lehren

 S410 Exkursion 7 – 9 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

BIONIK – LERNEN VON DER NATUR
Was uns die Tiere und Pflanzen des Waldes lehren

 S411 Workshop 7 – 9 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

RUND UM DEN HUND
Hund und Hunde-Fans lernen einander 
spielend kennen

 S412 Workshop 7 – 9 Jahre
30. August  | 14 –  17 Uhr

ABRAKADABRA
Zaubertricks aus dem Physik- und Chemie-Labor !

 S413 Workshop 7 – 9 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

ICH IM NETZ
So präsentiere ich mich richtig

 S414 Exkursion 7 – 9 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

WIESENKNOPF UND WALDMEISTER 
Entdeckungsreise zu den essbaren Wildkräutern

 S415 Workshop 7 – 9 Jahre
30. August  | 15.15 – 17.15 Uhr

ROBOTERLABOR WUNDERWUZZI
Bau dir deinen Roboter !

 S416 Vorlesung 9–12 Jahre
30. August  | 9 – 10 Uhr

FARBENPRÄCHTIGER KOSMOS
Aus dem Schatzkästchen der Astronomie

 S417 Seminar 9–12 Jahre
30. August  | 9 – 10.30 Uhr

ES GIBT KEINE ZUFÄLLE – ODER DOCH ?
Entdeckungen der Menschheit

 S418 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 9 – 12 Uhr

SNAPCHAT, WHATSAPP, INSTAGRAM & CO
... und warum wir uns über Apps mehr Gedanken 
machen sollten!

 S419 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 9 – 12 Uhr

VERRÜCKTE FOTOGRAFIE – ALLES IST MÖGLICH
Mit Idee und Technik zu unmöglichen Profifotos

 S420 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 11 – 17 Uhr

NOTRUF 144 – JEDER KANN HELFEN !
Helfen bis die Rettung kommt

 S421 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 11 – 17 Uhr

BÜRGERMEISTER FÜR EINEN TAG
Wie funktioniert eine Stadt ?

 S422 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 11.30 – 17 Uhr

DER COMPUTER MACHT NICHT, WAS ICH WILL – 
ODER ? Einfaches Programmieren mit Scratch

 S423 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

RUND UM DEN HUND
Hund und Hunde-Fans lernen einander 
spielend kennen

 S424 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

BESSER ESSEN – KOCHTOPF STATT MISTKÜBEL
Unerwünschte Lebensmittel respektieren, 
kochen und genießen

 S425 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

GO SPACE !
Von Raumfahrern, Robotern und fernen Planeten

 S426 Exkursion 9–12 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

RAUS AUS DER STADT ...  
REIN IN DIE LANDWIRTSCHAFT
Boden – Dreck oder schwarzes Gold ?

 S427 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

STADTTRÄUME GESTALTEN
Plane coole Plätze zum Abhängen

 S428 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

FREMDEN ZEICHEN AUF DER SPUR
Arabische Schriftzeichen enträtseln

 S429 Workshop 9–12 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

CO2-SUPERMARKT
Klimawandel – wir kümmern uns darum ...

 S430 Workshop extern 12 – 15 Jahre
30. August  | 9 – 12.30 Uhr

WIE EINE HIMBEERE DIE WELT EROBERT
Vom Siegeszug eines Minicomputers

 S431 Workshop extern 12 – 15 Jahre
30. August  | 10 – 17 Uhr

LICHT INS DUNKLE Lichttechnik bei Veranstaltungen
 S432 Seminar 12 – 15 Jahre

30. August  | 11 – 12.30 Uhr

WIE MAN GEWINNT, WENN MAN NUR VERLIEREN KANN
Auswege aus einem moralischen Dilemma

 S433 Workshop extern 12 – 15 Jahre
30. August  | 13.45 – 17.15 Uhr

WIE EINE HIMBEERE DIE WELT EROBERT
Vom Siegeszug eines Minicomputers

 S434 Workshop 12 – 15 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

VERRÜCKTE FOTOGRAFIE – ALLES IST MÖGLICH
Mit Idee und Technik zu unmöglichen Profifotos

 S435 Workshop extern 12 – 15 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

STORYTELLING MIT DEM SMARTPHONE
Gestalte einen Video-Dreh

 S436 Workshop 12 – 15 Jahre
30. August  | 14 – 17 Uhr

DIE INSEL – WIR ENTWERFEN EINE VERFASSUNG
Wie demokratisch sind Abstimmungsprozesse ?

 S437 Workshop extern 12 – 15 Jahre
30. August  | 14 – 17.15 Uhr

TRAIN YOUR BODY BOYS ONLY
Schneller, höher, weiter – aber wie ?
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Rohbau bereits

vor Fertigstellung!

Neubau-Eigentumswohnungen
von 65 – 135 m2



EIGENTUMSWOHNUNGEN ZU VERKAUFEN

Kontakt
+ 4 3  6 6 4  8 8 9   3 3 3  6 7

w w w . v i l l a - k l a r a . a t             

Schlüsselhofgasse 42a  Steyr PROVISIONSFREI

Der beste Bikeshop 
für e-bikes & Fahrräder 

im Raum Steyr

Fliesenhandels Ges.m.b.H, Seifentruhe 1a, 4400 Steyr, 
T 07252/73 615, E office@fliesenmarkt-steyr.at, www.fliesenmarkt-steyr.at

Bessere Auswahl 
als jeder Baumarkt.

Das Team vom FLIESENMARKT STEYR unterstützt Sie bei der Wahl der 
richtigen Fliesen, bietet Top-Verlegeservice und garantiert saubere und 
professionelle Arbeit.

ET Mai, Oktober
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Mehr zum Thema
Sanierungsförderung Land OÖ:
www.land-oberoesterreich.gv.at
Innen- und Außendämmung:
www.energiesparhaus.at

Mehr erfahren unter: www.stadtbetriebe.at

Energie clever nutzen – Teil 12
Wärmedämmung von Außenwänden

 Je nachdem, wo die Wärmedämmung einer 
Außenwand angebracht wird, unterschei-

det man zwischen Außen-, Innen- und Kern-
dämmung. 
Die Kerndämmung wird hauptsächlich bei 
mehrschaligen Außenwänden angewandt, z. B. 
bei Fertigteilgebäuden. 
Innendämmung: Hier besteht die Gefahr, dass 
der Wasserdampf der warmen Raumluft in 
der Wärmedämmung kondensiert. Zudem 
werden Wärmebrücken nicht abgedeckt, die 
Speicherwirkung der Außenwand entfällt, die 
Wohnnutzfläche wird verringert und Schalter, 
Steckdosen usw. müssen versetzt werden. In-
nendämmungen sollte man deshalb nur in 
Sonderfällen anwenden, wie z. B. bei denkmal-
geschützten Bauten oder in Objekten bzw. 
Räumen, die nur fallweise beheizt werden.
Aus diesen Gründen hat sich bei Außenwän-
den beheizter Gebäude die Außendämmung 
durchgesetzt. Außerdem können so leichter 
hohe Dämmstoffstärken realisiert werden, 
man kann auch gleich die Fassade neu gestal-
ten, und die Sanierung stört innen weit weni-
ger. 
Eine Außendämmung wird vor allem als 
Wärmedämm-Verbundsystem oder als hinter-
lüftete Fassade ausgeführt. Die sogenannte 
transparente Wärmedämmung, also die Wär-
medämmung mittels lichtdurchlässiger Materi-
alien, ist hingegen bei Wohnhäusern bei uns 
noch eher selten.

Hinterlüftete Fassaden
Bei einer hinterlüfteten Fassade wird auf der 
Außenwand eine Unterkonstruktion aus Holz-
latten oder Metallprofilen und dazwischen die 
Wärmedämmung montiert. Zwischen Wärme-
dämmung und Außenverkleidung befindet sich 
ein Luftspalt. 

Vorteile: Feuchte-Abtransport durch Hinterlüf-
tung, viele Dämmstoff-Materialien und Außen-
verkleidungen einsetzbar, Schutz gegen som-
merliche Überwärmung, hohe Nutzungsdauer.
Wichtig: Die Konstruktion muss winddicht und 
auch dicht gegenüber Ungeziefer sein. 

Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
Beim sogenannten Vollwärmeschutz wird die 
Wärmedämmung auf die massive Außenwand 
mittels Klebemörtel und Spezialdübel befes-
tigt. Die Grafik unten zeigt den prinzipiellen 
Aufbau. 
Übliche Dämmstoffe sind Platten aus Mineral- 
bzw. Steinwolle, expandiertem (EPS) bzw. ext-
rudiertem (XPS) Polystyrol, PUR-Hartschaum, 
Hanf, Holzfasern, Kork usw. Empfehlenswert 
sind diffusionsoffene, nicht brennbare, ökologi-
sche Dämmstoffe.
Wichtig: Außenwände müssen trocken sein, 
und die Verarbeitungsrichtlinien sind zu be-
achten (Verklebung, Dübelung). Fenster mög-
lichst an die Außenkante setzen und Wärme-
dämmung bis möglichst weit über den 
Fensterrahmen ziehen. Abschlüsse (Sockel 
usw.) dicht ausführen.
So können Sie dem gefürchteten Algen- bzw. 
Pilzbewuchs von Wärmedämm-Verbundsyste-
men vorbeugen: Oberputz mit geringem Auf-
nahmevermögen für Feuchtigkeit und mög-
lichst glatter Oberfläche verwenden (keine 
Putze und Anstriche mit Bioziden!). Wichtig 
sind auch Tropfkanten an den Fensterbänken 
und ausreichende Dachüberstände. Keine 
Bäume und Sträucher nahe der Außenwand 
anpflanzen. Keine Wohnraumlüftung mittels 
Dauerkippstellung der Fenster. 

U-Wert und Dämmstoffstärke
Ein Kriterium für den Erhalt der Landesförde-

rung für die Sanierung einzelner Bauteile ist 
im Fall der Außenwände ein maximaler U-
Wert von 0,25 W/(m².K). Dämmstärke daher 
mindestens 14 Zentimeter, besser ab 20 Zen-
timetern aufwärts.

Kosten und Wirtschaftlichkeit
Die Kosten eines Außenwand-Vollwärmeschut-
zes hängen vor allem von folgenden Kriterien 
ab:

 7 vom Zustand der Fassade (Ist eine Sanie-
rung ohnehin nötig?),

 7 von der Montagefirma (inkl. Gerüstkosten, 
Vor- und Nebenarbeiten),

 7 von einer eventuellen Eigenleistung sowie 
 7 vom Materialaufwand: Grundierung, 

Dämmstoff, Dübel, Klebemörtel und Armie-
rung, Putz, Sockelleisten, neue Fenster-
bänke, Dichtungen, Farbanstrich usw. 

Die Kosten betragen etwa 100 bis 150 Euro 
pro Quadratmeter. Je nach Brennstoffpreis, 
Wärmedämmkosten und Eigenleistungsanteil 
amortisiert sich diese Energiesparmaßnahme 
nach ungefähr 10 bis 20 Jahren.

Legende:
1 = Mauerwerk (bei Sanierung eventuell inkl.  
      bestehendem Außenputz)
2 = Klebemörtel
3 = Fassadendämmplatte
4 = Dübel mit Zusatzteller
5 bzw. 7 = Klebe- und Armierungsmörtel
6 = Armierungsgewebe
8 = Putz
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Ausstellungen
Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Im Stollen herrschen Tem-
peraturen um die 10° Celsius, entsprechende 
Kleidung wird empfohlen. Öffentliche Führun-
gen: jeden Samstag um 15 Uhr. Treffpunkt 
beim Stollen-Eingang. 
Anmeldung: anmeldung@museum-steyr.at, 
Tel. 07252/77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbe-
sucher ist der Stollen am 8. Juni von 14 bis 
17 Uhr geöffnet; Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 5 
Euro). Infos: www.museum-steyr.at 

Ganzjährig         Di–So | 9–17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
Vor dem Hintergrund der zunehmenden Digi-
talisierung von Alltag und Arbeitswelt findet 
seit geraumer Zeit eine breite öffentliche Dis-
kussion über die Zukunft der Arbeit statt. Die 
Ausstellung möchte mit Blick auf die damit 
einhergehenden Herausforderungen aufklären 
und zur Diskussion anregen. Zentrale Gegen-
warts- und Zukunftsfragen werden dabei un-
mittelbar zum Thema gemacht. Die Schau er-
zählt davon, wie sich die Arbeitswelt in den 
vergangenen 150 Jahren verändert hat und 
wie arbeitende Menschen darauf reagiert ha-
ben. Gezeigt werden Geschichten über Eigen-
sinn, Widerstand, Kooperation und Motivation, 
über Zusammenhalt, Identität und Stolz, aber 
auch über Stress, Angst, Überforderung und 
Ohnmacht. 

Bis 31. Oktober        Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer, Redtenbachergasse 1a
Jahresausstellung des Naturfreunde-
Fotoclubs Steyr
Mitglieder des Naturfreunde-Fotoclubs zeigen 
im Vorjahr entstandene Werke, darunter auch 
prämierte Fotos der Landes- und Bundes-
meisterschaft 2017. Der Eintritt ist frei.

8. Juni bis Mitte Juli
Mi–Fr | 10–12 und 15–17.45 Uhr, 
Sa | 10–13 Uhr

Galerie Pohlhammer, Grünmarkt 21
Mo–Fr | 8–17 Uhr

Galerie K3, Berggasse 34
Die Frau – Das Subjekt der Kunst
Gabriele Hain, Susanne Hennerbichler, Petra 
Lindenbauer, Andrea Lumplecker, Edith Platzl, 
Elisabeth Peterlik, Gertraud Presenhuber, Eli-
sabeth Rathenböck, Beate Seckauer, Ingrid 
Tragler. Vernissagen: Do, 7. Juni, ab 18.30 Uhr

2. bis 30. Juni
Kontakt: 0676/5168651

Galerie Leiwaund, Grünmarkt 14
Markus Bittermann

Der Künstler aus Linz ist im vergangenen 
Jahr mit seinen Schiele-Interpretationen auf-
gefallen. Vernissage: Sa, 2. Juni, 17 Uhr

Bis 20. Mai
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Fundamental
Gezeigt werden unterschiedliche Anordnun-
gen von Arbeiten aus den künstlerischen Me-
dien Malerei, Zeichnung, Bildhauerei, Foto-
grafie, Rauminstallation und Performance.  
Die Künstler sind Mitglieder der Vereinigung 
Kunstschaffender Oberösterreichs.

Bis 20. Mai
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
In memoriam Wilhelm Postelmair
Am 28. Mai 2018 wäre der 1990 verstorbene 
Steyrer Künstler 95 Jahre alt geworden. Eine 
Auswahl seiner Aquarell-Werke wird in dieser 
Ausstellung gezeigt. 

Bis 19. Mai
Fr | 10–12 und 15–17.45 Uhr, 
Sa | 10–13 Uhr

Galerie Pohlhammer, Grünmarkt 21
anima – animal | Das Wesen der Tiere
Eine Annäherung mit Hannes Angerbauer, 
Siegfried Anzinger, Frans, Christian Hadinger, 
Andreas Mares, Elisabeth Peterlik, Gertraud 
Presenhuber und Johann Schmied.

Veranstaltungen
 
Jeden Do                  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. 8 verschiedener Biersorten und 
Tapas): 20,50 Euro pro Person. Anmeldung 
unter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa          20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden So im Juni
Steyr/Lokalbahnhof, Grünburg
Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn
Ab Steyr/Lokalbahnhof um 10, 14 und 18.30 
Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 Uhr. 
Infos: www.steyrtalbahn.at

Täglich
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Preis: ab 55 Euro pro Person; Anmeldung 
unter Tel. 0720/554721.
Infos: www.segway-in-steyr.at.

18. bis 20. Mai                      Fr–So
Rathaushof, Museum Arbeitswelt, Café-Res-
taurant Rahofer, Buchhandlung Ennsthaler
Literaturtage Steyr
Zeitgenössische Autoren präsentieren ihre 
literarischen Neuerscheinungen. Programm: 
■ Fr, 18. Mai, 19 Uhr, Rathaushof: Eröffnung, 
Lesung von Anna Mitgutsch; 21.30 Uhr, Mu-
seum Arbeitswelt: Slam-Show mit Markus 
Köhle, Sarah-Anna Fernbach und Klaus Leder-
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wasch. ■ Sa, 19. Mai, Café Rahofer, 15 Uhr: 
Laura Freudenthaler, 16 Uhr: Robert Prosser, 
17 Uhr: Angelika Reitzer, 18 Uhr: Bora Cosić ;
Moderation: Wolfgang Popp (Ö1); 19 Uhr, 
Buchhandlung Ennsthaler: Anna Weidenholzer. 
■ So, 20. Mai, 11 Uhr, Museum Arbeitswelt: 
Matinee mit Ernst Molden. Der Eintritt ist frei. 
Infos: www.steyrer-literaturtage.at

21. Mai                        Mo | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Dorretta Carter mit der 
Funky Lemons Big Band
Das Programm „Groove and Soul“ bietet mu-
sikalische Leckerbissen von Stevie Wonder 
über Al Jarreau bis zum funkigen Maceo Par-
ker. Karten zu 20 Euro (Abendkasse 25 Euro) 
gibt es im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket-Callcenter 
01/96096, auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse.

23. Mai                        Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Pater Mag. Franz Ackerl
Franz von Assisi und Benedikt von 
Nursia: Zwei Heilige für unsere Zeit?
Die älteste Darstellung 
von Franziskus befindet 
sich im Kloster von Subi-
aco – jenem Ort, an dem 
Benediktus drei Jahre in 
der Einsamkeit gelebt 
hat. Herrscht zwischen 
dem Bettelbruder und 
dem Mönchsvater Ge-
meinsamkeit oder Gegensatz? Eintritt: 7 Euro

24. Mai bis 3. Juni
Schloss Lamberg, Marienkirche, Altes Theater, 
Altstadt-Ateliers, Dominikanerhaus
Styraburg Festival & Kunstwoche
Im Zeichen der Bildkunst
■ Do, 24. 5., 19.30 Uhr, Schlossatelier: Eröff-
nung der Gruppenausstellung mit Anna Breit, 
Alfred Hrdlicka, Claudia Dzengel, Christian 
Strutzenberger und Hapé Schreiberhuber. 
■ Fr 25. 5., 19.30 Uhr, Marienkirche: Der Pro-
phet von Khalil Gibran. Lesung mit Hapé 
Schreiberhuber (Sprecher) und Johann Wim-
mer (Gitarre). 
■ Sa, 26. 5., 19.30 Uhr, Schlosskapelle: 
Ensemble Trisonante Wien – W. A. Mozart 
Divertimento in Es-Dur, J. Brahms Klavier-
quartett Nr. 3 Opus 60. 
■ So, 27. 5, 11 Uhr, Schlosskapelle: Rhapsody 
des Südens mit Rusanda Panfili (Violine) und 
Donka Angatscheva (Klavier); 19.30 Uhr: Noc-
turnes von F. Chopin mit Anastasia Huppmann 
(Klavier). 
■ Mo, 28. 5., 19.30 Uhr, Schlossatelier: Das 
unbekannte Meisterwerk von Honoré de Bal-
zac – szenische Lesung mit Nicola Trub und 

Hapé Schreiberhuber. 
■ Di, 29. 5., 19.30 Uhr, Altes Theater: Bilder 
einer Ausstellung von M. Mussorgski mit 
Sergey Belyavskiy (Klavier). 
■ Mi, 30. 5., 19.30 Uhr, Schlossatelier: Künst-
lerbücher – Vortrag von Dr. Martin Miersch. 
■ Do, 31. 5., 19.30 Uhr, Schlossatelier: Raum 
in der Kunst – Vortrag von Dr. Martin 
Miersch. Kartenverkauf: Stadtservice im Rat-
haus (Tel. 07252/575-800), unter Tel. 0650/
4053201 oder tickets@styraburg.com.
■ Do, 31. 5., bis So, 3. 6., Altstadt-Ateliers: 
Kunstwoche-Workshops – Kalligrafie | Clau-
dia Dzengel, Fotografie | Anna Breit, Malerei | 
Hapé Schreiberhuber, Druck | Hubert Rittber-
ger, Bildhauerei | Christian Strutzenberger, 
Kunstgeschichte | Martin Miersch. 
■ So, 3. 6., 14 Uhr, Dominikanerhaus: 
Kunstwoche-Werkschau. 
Infos und Anmeldung: www.styraburg.com

25. Mai                         Fr | ab 14 Uhr
Fachhochschule, Wehrgrabengasse 1–3
Boatmania
Das verrückte Bootsrennen auf der Steyr fin-
det wieder statt. Von der Direktionsbrücke bis 
zum Museumssteg vor dem FH-Campus trei-
ben die kreativen Boote, ein Rahmenpro-
gramm sorgt für gute Stimmung. 
Infos: https://boatmania.at

25. Mai                        Fr | 14–18 Uhr
Treffpunkt: Drahtzieherstraße, Parkplatz links 
nach der Schwarzen Brücke
Naturschauspiel 2018
Gaumenfreuden in der Au
Bei diesem Streifzug lernen die Teilnehmer 
die Besonderheiten und jahreszeitliche Vielfalt 
der Steyrer Au kennen. Gesucht wird nach 
Essbarem, feine Wildkräuter-Überraschungen 
werden aus dem Picknickkorb vernascht und 
Waldaromen werden in einem „Likör on tour“ 
eingefangen. Im Kaffeehaus werden besonde-
re Köstlichkeiten für Zuhause zubereitet. 

Preis: 22 Euro für Erwachsene, 14 Euro für 
Kinder bis 14 Jahre. 
Infos/Anmeldung: www.naturschauspiel.at

25. Mai                                       Fr
Kinderprogramm | ab 16 Uhr
Eröffnung | 19 Uhr, Margaretenkapelle
Programm in den Kirchen | ab 20 Uhr

Stadtpfarrkirche, Marienkirche und Dominika-
nerhaus, Michaelerkirche, evangelische Kir-
che, Bruderhauskirche, Pfarre St. Anna, Bum-
merlhauskapelle, Jugendzentrum Gewölbe, 
Treffpunkt mensch & arbeit
Lange Nacht der Kirchen
Das Motto der diesjährigen Langen Nacht der 
Kirchen lautet „Im Fluss des Lebens“. Unbe-
kannte Räume der Steyrer Kirchen werden 
geöffnet, man kann miteinander ins Gespräch 
kommen und einen besinnlichen Abend ge-
meinsam in der Nacht ausklingen lassen. 
Infos: www.langenachtderkirchen.at

25. Mai                        Fr | 18.30 Uhr
Quenghof, Spitalskystraße 12
Benefiz-Veranstaltung des Lions-Clubs Steyr-
Innerberg
Dixie & Wine im Quenghof
Drei österreichische Spitzenwinzer präsentie-
ren ihre Produkte und laden zur Weinverkos-
tung. Begleitet wird die Veranstaltung von der 
New Orleans Dixielandband. Anmeldung un-
ter Tel. 07252/523260. Der Reinerlös kommt 
gemeinnützigen Aktivitäten zugute.

25. Mai                         Fr | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Benefiz-Kabarett des Kiwanisklubs Steyr
Ludwig Müller: Absolute 
Weltklapse – eine Einweisung
Der „Wordaholic“ wirft einen humorvollen und 
sachkundigen Blick auf unseren wichtigsten 
Körperteil: die Psyche. Man weiß zwar nicht 
genau, wo sie sitzt, aber rund um sie herum 
boomt ein gewaltiger Wirtschaftszweig. Hat 

Im Juni fährt die Steyrtal-Museumsbahn wieder jeden Sonntag von Steyr nach Grünburg und retour.
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Ihnen Ihr Partner schon mal einen handfesten 
Dachschaden attestiert? Fragen Sie sich 
manchmal selber, ob Sie noch ganz dicht 
sind? Oder nehmen Sie schon heimlich Pillen? 
Müller hat seine eigenen Symptome mittler-
weile ins Herz geschlossen. Schließlich lebt er 
schon seit Jahren gut davon. Die Pharma-
Industrie will ständig unser Bestes – aber das 
geben wir ihr bestimmt nicht! Karten zu 
30/25/20 Euro gibt es beim Kiwanisklub 
Steyr, in der Oberbank (Stadtplatz) und über 
Ö-Ticket. Der Reinerlös geht an regionale kari-
tative Zwecke. 

25. Mai                         Fr | 19.30 Uhr
Freizeit- und Kulturzentrum Ennsleite, Hafner-
straße 14
Kabarett von Günther Lainer mit 
Thomas Mandel und Daniel Oman
MischMasch

Ein Kabarettist, zwei Musiker – Günther Lai-
ner kommt mit seiner Hausband nach Steyr. 
Karten zu 20 Euro (Abendkasse 22 Euro) er-
hält man unter Tel. 0676/4768420).

25. und 26. Mai                       Fr, Sa
Fr | 16–18 Uhr, Sa | 10–16 Uhr

Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7
Handmade – Kreativmarkt Steyr
Auf dem Programm stehen u. a. am Freitag 
ein Kinderschminken (17–19 Uhr) und am 
Samstag ein Workshop mit Martina Hofmair, 
bei dem Glückwunschkarten mit getrockneten 
und gepressten Blüten und Blättern selbst ge-
staltet werden (10–12 Uhr) sowie ein Kreativ-
Workshop mit Sabine Kliment-Feuerberg (13–
16 Uhr).

26. Mai                            Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 2. und 9. Juni
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang des Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 

Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 
war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema ist die Entwicklung der Arbeitswelt 
in Zeiten der Globalisierung am Wirtschafts-
standort Steyr. Anmeldung: bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

26. Mai                            Sa | 19 Uhr
Wallfahrtskirche Christkindl
Festliches Kirchenkonzert 
für Trompete und Orgel
Thomas Dinböck, Orgel (Waizenkirchen), 
Ronald Eidinger, Trompete (Steyr) und Thomas 
Schatzdorfer, Trompete (Sattledt) spielen 
Werke für zwei Trompeten und Orgel. Dieses 
Konzert wird auch ein Gedenk-Konzert für 
den langjährigen Pfarrer von Christkindl, 
Prof. Alois Dinböck, sein. Der Eintritt ist frei, 
um freiwillige Spenden wird gebeten.

27. Mai                So | 11 und 14.30 Uhr
Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Führung durch die evangelische 
Kirche 
Anlässlich des „European Year of Cultural He-
ritage“ werden liebevoll restaurierte Architek-
turdenkmäler der Öffentlichkeit präsentiert. 
Mitarbeiter der Magistrats-Abteilung für Denk-
malschutz und Altstadterhaltung führen durch 
das historische Gebäude. 

29. Mai                         Di | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Hans Esterbauer
Jerusalem: Heilige Stadt für Juden, 
Christen und Muslime

Seit 5000 Jahren liegt die Stadt Jerusalem, 
die mit ihrer Geschichte und ihren kulturell-
religiösen Hintergründen einzigartig ist, beina-
he uneinnehmbar steil über dem Kidron-Tal. 
Die Altstadt ist das Zentrum dreier Weltreligi-
onen und Kondensationspunkt aller Bevölke-
rungsgruppen Israels. Nach einem geschichtli-
chen Rückblick führt der Vortrag mit 
Momentaufnahmen durch diese uralte und 
moderne Stadt. Eintritt: 7 Euro

30. Mai                       Mi | 16–22 Uhr
Stadtplatz Steyr, beim Leopoldibrunnen
Leopoldifest

Innenstadt-Gastronomen bieten ihre kulinari-
schen Köstlichkeiten an, Produzenten aus 
dem Steyrer Umland laden zum Verkosten 
und zum Erwerb ihres Sortiments ein. 

1. Juni                           Fr | 18 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Kulinarische Stadtführung
Herrentrunk und Kaffeekränzchen
Zum Einstieg präsentiert der Wirt vom Schwe-
chaterhof Bierspezialitäten und erzählt von 
der bewegten Brauereigeschichte Steyrs. So 
manche Anekdote rund um Anton Bruckner, 
der immer wieder Gast im Schwechaterhof 
war, gibt Stadtführerin Alexandra Engel-
brechtsmüller zum Besten. Gut gestärkt, geht 
es durch die Berggasse Richtung Schloss 
Lamberg, wo der Adel in der Barockzeit bei 
großen Festen geschlemmt hat und das Essen 
in vollen Zügen genossen hat. Mit Tafelsilber 
und Platztellern wird im Hotel-Restaurant 
Minichmayr an die höfische Tradition ange-
knüpft. Die kulinarische Reise führt weiter in 
den Stadtteil Steyrdorf, der traditionell von 
Handwerkern bevölkert wurde. Heute noch 
gibt es hier vier Bäcker, die diesem Handwerk 
nachgehen. Die Lebzelterei ist leider heute 
fast ausgestorben, in Steyr erinnert noch das 
Lebzelterhaus an dieses alte Handwerk. Hier 
ist ein Café untergebracht, wo der Rundgang 
ausklingt. Preis: 41 Euro pro Person. 
Anmeldung: im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229).

2. Juni                        Sa | ab 18 Uhr
Altstadt Steyr
Steyrer Musik-Nacht
Ein Ticket, 13 Lokale, 13 Bands: Die musikali-
sche Palette reicht von Pop über Rock zu 
Country-Folk, Hiphop, Boogie bis hin zu Jazz. 
Das Ticket zu 10 Euro (Abendkasse 12 Euro) 

Bei der Steyrer Musiknacht kann man mit einem Ticket in 
13 Lokalen Konzerte von 13 Bands live erleben.
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erhält man im Tourismusbüro im Rathaus, in 
den teilnehmenden Betrieben sowie auf www.
oeticket.com. Die Eintrittskarte berechtigt auch 
zur Benutzung des Shuttle-Busses. Infos zum 
Fahrplan und zu den teilnehmenden Lokalen 
findet man auf www.stadtkult-steyr.at.

5. Juni                            Di | 19 Uhr
weitere Termine: 6., 7. und 8. Juni
Pfarre Münichholz, Punzerstraße 45
Die 3a-Klasse der Musik-NMS Steyr präsen-
tiert das Grusel-Musical von Anette Schreiber
Rocky Horror Holiday
In diesem Stück kommen höchst merkwürdige 
Gestalten vor: Das Personal von „Poorfield 
House“ ist nicht von dieser Welt. Ein Fluch hat 
die Bewohner an dieses Haus gebunden, und 
nun müssen sie hier seit hunderten von Jah-
ren dienen, unter ihnen Lady Adelaide, die vor 
langer Zeit lebendig begraben wurde. Natür-
lich gibt es auch Menschen aus dem Hier und 
Jetzt: die österreichische Familie Bayer, die 
auf einem alten, englischen Schloss Urlaub 
machen will. Doch nach einem Autounfall 
müssen die vier zu Fuß weiter und erwischen 
in der Dunkelheit das falsche Schloss. Auf 
das Publikum warten schwungvolle Gesangs-
nummern, Tanzeinlagen sowie junge Schau-
spieler mit Gruselgarantie. Der Eintritt ist frei, 
die Schüler freuen sich über freiwillige Spen-
den. Karten: Tel. 07252/53073-21

5. Juni                         Di | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Die Reformation und die Frauen 
in Steyr

Mag. Karl Ramsmaier 
(Bild) geht in seinem 
Vortrag den Spuren der 
Frauen in der Reformati-
onszeit in Steyr nach 
und fördert dabei viel 
Unbekanntes zu Tage. 
Der Bogen spannt sich 

bis zur Frauenordination in der evangelischen 
Kirche im 20. Jahrhundert. Eintritt: 7 Euro

6. Juni                            Mi | 17 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Science Talk mit Dr. Janina Loh
Roboter-Ethik – 
Die Moral in der Maschine
Autonome Drohnen, selbstfahrende Autos, 
Maschinenhallen ohne Menschen – das sind 

Fakten der heutigen Zeit und keine Science 
Fiction mehr. Die Digitalisierung nimmt immer 
mehr zu, und das Thema künstliche Intelligenz 
wird immer mehr diskutiert. Da stellen sich die 
Fragen: Können Maschinen böse oder gut 
sein? Können wir Maschinen so etwas wie 
Moral programmieren? Eintritt: 7 Euro für  
Erwachsene, 3,50 Euro für Schüler

9. Juni                          Sa | 9.30 Uhr
Stadtplatz Steyr
Chorspektakel
14 Chöre laden zu einer Symphonie der 
Sangesfreude ein:
Chor der BAfEP Steyr, Chor des BRG Steyr, 
CHORnfeld Aschach, Ensemble 8 d’accord, 
Jugendchor Pink & Black, Kalkalpen 
Mannag’sang, Ensembles der LMS Steyr, 
Männerchor Garsten, MGV Grünburg-Stein-
bach, Ensemble NowaCanto, Sängerrunde 
Kematen-Piberbach, Schulchor der Musik-
NMS Steyr, Steyr singt, Steyrer MGV Sänger-
lust. Programm: 9.30 Uhr – die einzelnen 
Chöre beginnen ihren Vortrag in Innenhöfen 
rund um den Stadtplatz; 12 Uhr – gemeinsa-
mes Singen aller Chöre auf dem Stadtplatz. 
Der Eintritt ist frei.

9. Juni                       Sa | 11–15 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor
Frühschoppen im APT
Für die Musik sorgt der Europaexpress, au-
ßerdem gibt es Grillspezialitäten, Bier vom 
Fass und süße Köstlichkeiten.

9. Juni                            Sa | 17 Uhr
Stadtplatz Steyr
Steyrer Seifenkistenrennen
Die waghalsigen Piloten rasen mit ihren 
selbstgebauten Seifenkisten oder gemieteten 
Gokarts die Pfarrgasse hinab auf den Stadt-
platz. Vor dem Rathaus wird das Fahrerlager 

eingerichtet, beim Bummerlhaus wird es 
neben Getränken auch Speisen geben.

10. Juni                So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
W. A. Mozart: Spatzenmesse
Missa brevis in C, KV 220, mit der Kirchen-
musikvereinigung Sancta Caecilia Steyr. Der 
Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden wird 
gebeten.

10. Juni        So | 11–12.30 Uhr
weiterer Termin: 8. Juli
Evangelischer Pfarrhof, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube
Die evangelische Pfarre Steyr veranstaltet je-
den zweiten Sonntag im Monat einen Bücher-
Flohmarkt im Gemeindesaal.

11. Juni                           Mo | 17 Uhr
LKH Steyr, Sierninger Straße 170
Smart Innnovation Steyr 4.0 – Stammtisch
Digitales Krankenhaus – 
Realität und Zukunft
Das LKH Steyr zeigt, wie Digitalisierung im 
Krankenhaus eingesetzt wird und was die Zu-
kunft bringt. Apps, Asset Tracking in Notruf-
systemen und die neue, digitale Systemlösung 
GeT zur Optimierung des Blutabnahmeprozes-
ses stehen dabei im Fokus. Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung: office@tic-steyr.at, Tel. 07252/
220-100

12. bis 17. Juni                      Di–So
Gartenhaus, Haratzmüllerstraße 41
imjuni 2018 im Gartenhaus
Im Gartenhaus – ein Ort zum Zurückziehen, 
Probieren, Umdenken, zum Konzentrieren – 
gibt es verdichtet Kulturprogramm. Unter dem 
Titel „imjuni 2018“ finden folgende Veranstal-
tungen statt:
■ Di, 12. Juni | 19 Uhr: Vernissage zur Aus-

Am 9. Juni findet wieder das Steyrer Chorspektakel statt. 14 Chöre laden zu einer Symphonie der Sangesfreude ein.  
Abschluss ist das gemeinsame Singen auf dem Stadtplatz.
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u
stellung von Robert Gschwantner – Galerie H 
(Eintritt frei). Eröffnung „imjuni 2018“ mit Bür-
germeister Gerald Hackl. Der in Steyr gebore-
ne Robert Gschwantner lebt und arbeitet in 
Rom und Berlin. Seine Teppiche und Bilder 
bestehen u. a. aus transparenten PVC-Schläu-
chen, die Schlamm, ausgeflossenes Erdöl, 
meist aber Wasser beinhalten. Diese Flüssig-
keiten sammelt er aus verschiedenen europäi-
schen Landschaften ein, die stark verändert 
oder erschaffen wurden. Es handelt sich um 
künstliche Wasserlandschaften, die in ihrer 
ungewöhnlichen Form in der Natur nicht vor-
kommen würden. Die Ausstellung ist auch am 
22. Juni (15–18 Uhr) und am 23. Juni (11–18 
Uhr) geöffnet.
■ Mi, 13. Juni | 19 Uhr: L’Chaim! Auf das Le-
ben! – Alkis Vlassakakis (Bild + Ton), Lukas 
Kapeller (Kulinarik), Vinothek Ferszt (Wein); 
80 Euro für Kultur & 5-Gänge-Menü & Trinken. 
Mit L’Chaim! wird eine Projektreihe gestartet, 
die sich mit jüdischem Alltagsleben und dem 
Überleben der Shoa auseinandersetzt. Audio-
visuelle Performance: Für diesen Abend trägt 
der Wiener Medienkünstler Alkis Vlassakakis 
die Bilder des Familienlebens zusammen und 
sorgt zeitgleich mit einem Sound-Teppich aus 
Vinyl-Singles für eine vertraute Atmosphäre 
– mit israelischer Pop-Musik aus den 50er- 
bis 70er-Jahren.
■ Fr, 15. Juni | 19 Uhr: Gitarre, Hörspiel, Kuli-
narik & Wein (Eintritt frei | 25 Euro für Essen 
& Trinken). »Der Hochwald« – Andreas Jung-
wirth hat die berühmteste von Adalbert Stif-
ters Erzählungen aus dem Jahr 1842 vor zwei 
Jahren für Ö1 adaptiert und als Hörspiel in-
szeniert. Sophie Rois spricht, Miki Liebermann 

hat die Musik gemacht – sie wird im Garten-
haus Gitarre spielen. Kulinarik von Lukas Ka-
peller, Wein von Josef Stockinger.
■ Sa, 16. Juni | 19 Uhr: Lesung, Drehleier, Ku-
linarik & Natural Wine (45 Euro). Der Schau-
spieler Johann Adam Oest liest aus Josef 
Roths »Die Büste des Kaisers«; Matthias Loib-
ner liefert mit seiner Drehleier Hörbilder quer 
durch alle Stile und Zeiten; Lukas Kapeller 
kocht.
■ So, 17. Juni | 11 Uhr: Matinee (Eintritt: 35 
Euro). Der in Steyr aufgewachsene Alexander 
Gergelyfi (Bild) spielt auf dem Cembalo. Au-

ßerdem steht ein Gespräch mit dem Künstler 
Robert Gschwantner auf dem Programm.  
Kulinarik von Lukas Kapeller, Poldi-Bier und 
Buburuza-Eis.
■ Für Schulklassen wird am 13. und 15. Juni 
ein eigenes Programm angeboten.
■ Gartenhaus-Führungen: Am 15. und 16. Ju-
ni besteht jeweils um 14 Uhr die Möglichkeit, 
an einer Führung durch das Haus mit Archi-
tekt Gernot Hertl teilzunehmen.
Vorverkauf: Aus Platzgründen ist eine Anmel-
dung unbedingt notwendig (außer bei der Ver-
nissage am 12. Juni) – per Mail an kontakt@
gartenhaus.or.at oder telefonisch unter 07252/
46944.

15. Juni              Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit MAN in Black
Jeden Freitag – von 15. Juni bis 31. August 
– gibt es im Schlosshof Blasmusik, dargebo-
ten von zahlreichen Musikkapellen aus Steyr 

und Umgebung. Der Eintritt ist frei. Die Kon-
zerte finden nur bei Schönwetter statt.

15. Juni              Fr | 18.30 Uhr
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Hellbar-
de, Horn und Laterne begleiten die Teilnehmer 
bei diesem kulinarischen Rundgang. Preis: 65 
Euro. Anmeldung: bis eine Woche vor dem 
Termin im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229).  

16. Juni                Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Im Revier des Steyrer Panthers
Die Altstadt von Steyr ist voll mit Tierdarstel-
lungen: der Löwe, der Krebs, das Einhorn 
oder der Hund, um nur einige zu nennen. Gibt 
es den Steyrer Panther auch in der Natur? 
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/
53229). Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für 
Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

16. Juni             Sa | 21.30 Uhr
weiterer Termin: 27. Juli, 21 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend
Nur bei Schönwetter; unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben.

Vorschau
22. bis 24. Juni                      Fr–So

Stadtplatz, Ennskai, Brucknerplatz, 
Schlosspark
39. Steyrer Stadtfest
Spaß und Unterhaltung für die ganze Familie 
ist wieder garantiert. Eröffnung am Fr, 20 Uhr, 
mit der Band folkshilfe, um 22 Uhr sorgen 
XDREAM für Partystimmung. Der Samstag 
steht ganz im Zeichen der Familie: Kinderpro-
gramm mit Riesenseifenblasen, Mal-Work-
shops, Stations-Spielen, Vorstellung des Tanz-
studios IGRA und des Circus Penelli sowie 
Vorführungen von Steyrer Sportvereinen und 
traditionellen Tanzeinlagen serbischer und 
bosnischer Vereine. Ab 20 Uhr werden die 
Dudelsack-Klänge von CELTICA zu hören 
sein; 22 Uhr: Riesenfeuerwerk, im Anschluss 
Musik mit der Band „The Roaring Sixties“. Am 
Sonntag findet dann der Steyrer Stadtlauf 
statt. Start ist um 9.30 Uhr mit dem Kinderlauf. 
Das detaillierte Programm ist auf der Home-
page der Stadt Steyr www.steyr.gv.at abrufbar.

8
Von 15. Juni bis 31. August finden wieder jeden Freitag um 18.30 Uhr Blasmusikkonzerte im Hof des Schlosses Lamberg 
statt. Den Anfang macht die Band MAN in Black mit Stargast Astrid Wirtenberger von den Seern.
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Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

19. Mai                            Sa | 21 Uhr
The Autonomics / Stereo Bullets

24. Mai                           Do | 19 Uhr
Eintritt: frei
Swing Time 
Social Dance | Hoop-Jam
Swing Time – 19 Uhr: Anfänger-Crash-Kurs; 
20 Uhr: Social Dance. 
Freies Hoop-Training, Leihreifen stehen zur 
Verfügung. 
Anmeldung: gerlindemueller@gmx.at

25. Mai                  Fr | 20 Uhr
Röda-Kino: Night of the Living Dead
„Night of the Living Dead“ (1968) gilt als Mei-
lenstein des Horror-Genres. Obwohl Zombies 
in der Filmgeschichte bereits lange vorher 
auftauchten, wurden hier die Untoten erstmals 
als aus eigener Kraft aus den Gräbern stei-
gende, lebende Tote dargestellt und 
beinfluss(t)en als Vorlage viele weitere Werke 
der Filmgeschichte. Das Kollektiv vertont den 
Klassiker von 1968 mit Vocals, Effekten, Gitar-
re, Bass, Drums, Synths, Marxophon, There-
min, Electronics und verstärkten Objekten.

26. Mai                        Sa | 20.15 Uhr
Eintritt: frei
UEFA Champions League Finale & 
Club Soda
Nach dem Spiel liefern DJ Krones und 
Thomsn Schmankerl aus den Bereichen Soul, 
Funk, Ska und Beatmusik. 

30. Mai                            Mi | 21 Uhr
Gewürztraminer
Gypsy-Jazz und mehr: Mit gewitzten Texten 
knüpft die Band nahtlos an österreichische 
Klassiker wie EAV oder 5/8erl in Ehr'n an. 
Auch der gesellschaftskritische Aspekt der 
Kunst kommt nicht zu kurz.

1. Juni                            Fr | 21 Uhr
HI2U

Hinter dieser 
Grußformel 
verbirgt sich 
eine vierköpfi-
ge Formation 
aus dem Raum 
Steyr und dem 
Mostviertel, 
die sich dem 
Jazz und sei-
nen zahlrei-
chen Facetten 
veschrieben 
hat.

7. Juni                        Do | 20.30 Uhr
Eintritt: frei
Jazz Jam feat. Slow Break Fast
Das frisch gebackene Trio feiert sein Live-

Debüt im Röda. Johannes Peham (Keys), 
Maximilian Ranzinger (Bass) und Walter Sitz 
(Drums) kreieren improvisierte Live-Musik, bei 
der „alles erlaubt und nichts verboten ist“. 

8. Juni                            Fr | 21 Uhr
Eintritt: frei
Vorspielabend der Music School 
of Pop & Rock Gattermann

9. Juni                        Sa | 19.30 Uhr
SPH-Bandcontest – Stadtfinale

13. Juni                Mi | 20 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Kinokultur Steyr präsentiert
Birdman

13. Juni                Mi | 22 Uhr
Eintritt: frei
Students-Pub

14. Juni bis 15. Juli
Eintritt: frei
FIFA Fußball-WM 2018
Gezeigt werden alle Spiele der WM, außer 
jene, die Montag und Dienstag stattfinden.

16. Juni                Sa | 22 Uhr
Eintritt: frei
15 Jahre Torpedo Ennsquai
Die Jungs von Torpedo Ennsquai veranstalten 
ein Fußballturnier in Gleink. Für die dritte 
Halbzeit haben sie das Röda für einen guten 
Zweck ersteigert und möchten mit allen feiern.
 

8
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Stadt unterstützt Musikfestival
Der Gemeinderat hat beschlossen, für das 
Steyrer Musikfestival 2018 Förderungen 
und Leistungen im Wert von 72.200 Euro 
freizugeben. Das Festival findet heuer von 
28. Juli bis 11. August statt. Das Steyrer 
Musikfestival zählt seit 23 Jahren zu den 
Höhepunkten des heimischen Kulturbe-
triebs. Auf dem Programm steht heuer un-
ter anderem das Musical „Chicago“ von 

John Kander und Fred Ebb. Die Urauffüh-
rung von Chicago fand am 3. Juni 1975 im 
New Yorker 46th Street Theatre statt. Es 
folgten fast 1000 Vorstellungen bis August 
1977. Die Revival-Produktion aus dem Jahr 
1996 wurde mit sechs Tony Awards aus-
gezeichnet. Das gesamte Programm des 
Musikfestivals 2018 ist auf der Homepage 
www.musikfestivalsteyr.at abrufbar.

Am 30. Mai gastiert die Band „Gewürztraminer“ im Röda. Das Sextett bedient Genres wie Folklore, Jazz, Metal, Rock,  
Gypsy, Hiphop, Reggae und Austropop und würzt das Ganze mit einer Portion Sarkasmus.



Seite  210 Mai 2018  38

Fo
to

: S
tö

gm
ül

le
r

Steyrer Seifenkistenrennen: 
Turbulente Fahrt durch die abschüssige Pfarrgasse

 Die dritte Auflage des Steyrer Seifenkisten-
rennens findet am 9. Juni 2018 statt. Ver-

anstalter ist der Club 41 Steyr zusammen mit 
dem Round Table Club 7. Die Neuigkeit: Das 
turbulente Rennen findet dieses Mal schon 
am Samstag vor dem Vatertag statt und soll 
noch mehr Zuschauer in das Steyrer Stadt-
zentrum locken. Außerdem wird es heuer im 
Zielraum vor dem Bummerlhaus Schmankerl 
für die Zuschauer geben. 
Club 41 und Round Table hoffen auch heuer 
wieder auf einen finanziellen Erfolg. „Der Rein-
erlös wird bedürftigen Familien aus dem 
Raum Steyr zugutekommen“, so die Organisa-
toren. 

Startplätze sind begrenzt
Auch heuer werden wieder mehrere Dutzend 
waghalsige Piloten erwartet, die sich in ihren 
selbst gebauten Seifenkisten oder in gemiete-
ten Gokarts durch die abschüssige Pfarrgasse 
stürzen, um auf dem Stadtplatz vor dem Ziel 
von den Zuschauern empfangen zu werden. 
Mehr als ein Drittel der Fahrerplätze sind be-
reits belegt, weshalb eine rasche Anmeldung 
über die Homepage racebox.at dringend gera-
ten wird. Es werden insgesamt nur 35 Start-
nummern vergeben. Startberechtigt sind Per-
sonen ab dem 18. Lebensjahr.

Rennstrecke wie im Vorjahr
Die anspruchsvolle Rennstrecke wird wie im 
Vorjahr aufgebaut. Der Start wird wieder beim 
Eingang zur Stadtpfarrkirche sein. Von dort 
sausen die Rennfahrzeuge durch die Pfarrgas-
se zum Stadtplatz hinunter, wo sie in einer 
Steilkurve in Richtung Rathaus gelenkt wer-
den. Vor dem gotischen Bummerlhaus durch-
fahren sie das Ziel. Rennautos mit zu viel 
Schwung können den Kreisverkehr vor dem 
Rathaus umrunden. Die Rennstrecke ist 200 

Meter lang und hat ein Gefälle von 15 Metern. 
Rennstart ist um 17 Uhr. 
Im Bereich vor dem Rathaus wird das Fahrer-
lager eingerichtet. 
 
Auf der Homepage http://racebox.at sind alle 
technischen Daten des Rennens und alle er-
forderlichen technischen Voraussetzungen für 
die teilnehmenden Rennautos aufgelistet.

8

Am 9. Juni findet das Steyrer Seifenkistenrennen statt. Die waghalsigen Piloten fahren die abschüssige Pfarrgasse zum 
Stadtplatz hinunter, über eine Steilkurve werden sie Richtung Stadtplatz und Ziel gelenkt.

Volleyball-Landesmeisterschaft der Polizei: Das Team aus Steyr belegte den dritten Platz – auf dem Foto (von links): 
Stadt-Polizeikommandant Christian Moser, Hans Ressler (Vorsitzender des Stadtsportausschusses), das Team der Steyrer 
Polizei, Bürgermeister Gerald Hackl, Gemeinderätin Rosa Hieß und Hansjörg Rangger (Präsident der Polizei-Sport-Vereini-
gung Steyr).

Polizei-Landesmeisterschaft im Volleyball: 
Steyrer Team belegt den dritten Platz

 Dieses Jahr fanden die oberösterreichi-
schen Volleyball-Landesmeisterschaften 

der Polizei in der Stadthalle Steyr statt. Die 
Steyrer Polizisten waren nicht nur als Veran-

stalter top, sondern glänzten auch im Spiel. 
Mit nur einer Niederlage erreichten die Spie-
ler aus Steyr nach den Gruppenspielen das 
Viertelfinale, wo die starke Mannschaft aus 
Braunau auf das Steyrer Team rund um  
Kapitän Jürgen Obergruber wartete.  
Nach dem ersten Satz hatte man noch das 
Nachsehen, dieser ging mit 21:8 relativ klar an 
die Gäste aus dem Innviertel. Die Steyrer 
konnten sich jedoch extrem steigern und  
gewannen den zweiten Satz mit 21:11.  
Im Entscheidungssatz führten die Steyrer  
bereits 10:3, die Braunauer zeigten aber  
enormen Kampfgeist und holten Punkt um 
Punkt auf. Das bessere Ende hatten dann 
aber doch die Hausherren, sie gewannen 
knapp mit 15:12. Im Halbfinale waren die  
Gäste aus dem Mühlviertel leider zu stark,  
damit ging es im letzten Spiel um den dritten 
Platz. Diesen gewannen die Steyrer sensatio-
nell mit einem klaren 2:0-Satzerfolg gegen die 
Gäste aus Linz-Land.

8

Fo
to

: K
. M

ad
er



Friseurbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

Öffnungszeiten in den KLIPP 
Salons Steyr (Ennser Str. 29) 
+ Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

FÖHNEN 
& PFLEGE 

Friseurbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755

Öffnungszeiten in den KLIPP 
(Ennser Str. 29)

(Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

FÖHNEN 
& PFLEGE 

24,10  

Sie sparen 

bis zu 9,90

GÜLTIG BIS 2.6.2018.
Haarwäsche mit Spezialshampoo 
und Wohlfühl-Kopfmassage, 
eine auf Ihr Haar abgestimmte
Pfl egebehandlung, 
Föhnen oder Eindrehen 
mit Stylingprodukten.
Aufpreis für Haarlänge 
über Schulter. 
Föhnen & Pfl egebehandlung 
mit Kérastase, Moroccanoil, 
Paul Mitchell oder 
Wella SP 29,90.

 

Die  schönere Art Reisen zu genießen.

Bernina-Express  
2. PERSON GRATIS! 
7. – 9.7.18 525,-
Wales – Britanniens  
„Wilder Westen“ 
14. – 21.7.18 ab 1.529,-
Ostfriesland  
11. – 17.8.18 995,-
Flandern mit Blumenteppich 
15. – 19.8.18 597,-
Glacier-Express  
2. – 5.8.18      529,-
Cinque Terre  
(auch als Wanderreise)  
16. – 21.9.18 710,-
 
 
 
 
 

Krakau 23. – 26.9.18 385,-
Mailand  
12. – 14.10.18 NUR 299,-
Grado 
14. – 17.10.18 ab 359,-
Triest  
20. – 21.10.18 NUR 119,-

Reiseparadies Kastler GmbH
www.kastler.at • reiseparadies@kastler.at
Reisehotline: 07234-82323-0 od. 0732-312727-0

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Preis-, Programmänderung 

und Druckfehler  
vorbehalten!

SPEZIELLE REISETIPPS! 
Sonneninsel Hvar  
23. – 28.9.18 559,-
Galizien & Bukowina 
23.9. – 2.10.18 ab 1.359,- 
BADEREISEN 

     Jesolo 21. – 24.6.18     309,-
Insel Krk  
17. – 20.6.18 309,-
RADREISEN 
Gourmetreise Marken  
9. – 15.6.18  919,-
Spreewald 23. – 28.7.18  798,- 

FESTSPIELE 
Seefestspiele 
Mörbisch  
„Gräfin Mariza“ 
Tagesreisen  
lfd. ab 12.7.18 ab 95,-
mit Hotel in Illmitz  
14. – 15.7., 4. – 5.8.18 ab 229,-
Bregenzer Festspiele „Carmen“ 
HOTEL IN BREGENZ!  
9. – 10.8.18 ab 295,-

Große Auswahl an Reisen!  
Fordern Sie bitte unsere aktuellen Kataloge an! 

DEIN NAHVERSORGER direkt im Zentrum von Steyr
Leopold-Werndl-Straße 2, 4400 Steyr, office@citypoint.at

Komm zum Punkt!

 facebook.com/citypointsteyr        www.citypoint.at

TREFF PUNKT
 FÜR BASTEL 

SPASS 
 & STOLZE VÄTER

Samstag,

9. Juni 2018

Vatertagsbasteln

10:00 - 17:00 Uhr

Inserat_Amtsblatt_91x265_2018_04_Vatertag.indd   1 03.05.18   14:23



Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine lange  
Tradition, die sich auch in der Förderung der Literaturtage Steyr 
widerspiegelt. www.wst-versicherungsverein.at

Literatur fördert Sprachkultur. 
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.
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Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

18.–20. Mai  7     Uhr Reiten Dressurturnier | Reitclub Steyr Reitclub Steyr, Hausleitner Straße 16a
21. Mai 11     Uhr Tennis 1. Bundesliga Damen | Kornspitz Team OÖ | TC Wörgl 1 ATSV-Tennisstadion, Rennbahnweg
25. Mai 13    Uhr Radsport 10. Oö. Polizei-Landesmeisterschaft im Radfahren und

2. Österr. Bundesmeisterschaft der Justizwache | PSV Steyr
Steyr/Kürnberg

26. Mai 18    Uhr Radsport MTB-City-Kriterium | ÖAMTC Hrinkow Bikes Stadtplatz Steyr
31. Mai  7     Uhr

11    Uhr

11    Uhr

Reiten
Kegeln

Tennis

Dressur- und Springturnier | Reitclub Steyr
Stadtmeisterschaft im Sportkegeln
FA Schule und Sport | ASKÖ Steyr Sportkegeln
2. Bundesliga Damen
ATSV Casa Moda Steyr | TC Bakl Weigelsdorf 1

Reitclub Steyr, Hausleitner Straße 16a
Landes-Sportkegel-Zentrum Steyr,
Kematmüllerstraße
ATSV-Tennisstadion, Rennbahnweg

2. Juni 11    Uhr Tennis 2. Bundesliga Damen
ATSV Casa Moda Steyr | BMTC-Brühl Mödlinger TC 1

ATSV-Tennisstadion, Rennbahnweg

9./10. Juni

15. Juni  8    Uhr

Segeln

alle
Sportarten

Clubcup-Regatta | SV Forelle Steyr Segeln

Tag des Steyrer Sports | Gemeinschaftsprojekt der
Steyrer Sportvereine in Zusammenarbeit mit der Stadt Steyr

Clubgelände, Maria Winkling, 
Stausee Staning
Stadtplatz Steyr

16. Juni 11    Uhr Tennis 2. Bundesliga Damen
ATSV Casa Moda Steyr | TC Weiz Raiffeisen 1

ATSV-Tennisstadion, Rennbahnweg

16./17. Juni 10    Uhr Basketball 20. Resthofer Basketball-Event | Magistratssportverein Steyr Basketballplatz, Resthof
17. Juni 9.30 Uhr Triathlon 6. Eisenwurzen-Triathlon | ASKÖ Laufrad Steyr Freizeitzentrum Garsten

Sportterminkalender Mai/Juni

Vorschau
24. Juni Laufen 36. Steyrer Stadtlauf und Stadtmeisterschaft 

LAC Amateure Steyr
Stadtplatz Steyr

30. Juni Laufen 14. Gleinker Ortslauf und Hobby-Radkriterium | ATSV Stein Sportanlage ATSV Stein
6./7. Juli Volleyball Beachvolleyball-Show | Union Volleyballclub Steyr Stadtplatz Steyr
29. Juli Bahnengolf Stadtmeisterschaft im Bahnengolf

FA Schule und Sport | Polizeisportvereinigung Steyr
Bahnengolfanlage, PSV Steyr,
Kematmüllerstraße
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Mountainbike-City-Kriterium: Spektakuläres Rennen in den 
engen Gassen der Steyrer Altstadt

 Steyrs historische Altstadt ist am Sa, 28. 
Mai, ab 18 Uhr wieder Schauplatz des 

spektakulären Mountainbike-Rennens, des  
City-Kriteriums. Einige der besten Mountain-
biker Österreichs werden sich dabei in den 

engen Gassen Steyrs spannende Rad-an-Rad-
Duelle liefern. Auch einige Profi-Straßenfahrer 
des Hrinkow Advarics Teams werden teilneh-
men. Sie wollen sich nur wenige Wochen vor 
der Österreich-Radrundfahrt dem Steyrer Pu-

blikum in voller Stärke präsentieren. Natürlich 
auch am Start ist Lokalmatador und Ex-Sieger 
Dominik Hrinkow.
Das 21. Hrinkow-City-Kriterium beginnt mit 
dem Rennen der Nachwuchsklassen um 
18.10 Uhr, ab 18.50 Uhr folgen Elite, U23, Juni-
oren, Masters und Sportklasse, den Abschluss 
bildet ab 19.40 Uhr das Promi-Rennen, an 
dem auch zahlreiche aktuelle und vergangene 
Sportstars, vor allem aus der Ski-, Rad-, Aus-
dauer-, Ballsport- und Eishockeyszene, teil-
nehmen.
Der Rundkurs beim City-Kriterium wird den 
Athleten allerdings alles abverlangen. Vom 
Großteil der Biker, die hier schon einmal am 
Start waren, wird er daher auch zu Recht als 
der härteste Kilometer Steyrs tituliert. „Genau 
genommen sind es exakt 1,2 Kilometer pro 
Runde, die im Eliterennen fünfzehn Mal zu ab-
solvieren sind“, sagt Organisator Alexander 
Hrinkow, „und es bleibt auf dem gesamten 
Kurs keine Zeit zum Verschnaufen. Es ist ein 
durchgehender Sprint auf Mountainbikes vom 
Start bis zur Zielflagge, ein wirklich wilder Ritt, 
und das macht das Rennen auch für das Pub-
likum so interessant.“

8
Das Mountainbike-City-Kriterium findet heuer zum 21. Mal statt. Die Teilnehmer werden sich wieder spannende Rad-an-
Rad-Duelle in den engen Gassen Steyrs liefern.
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Gleinker Ortslauf findet erstmals im Juni statt

 Der Gleinker Ortslauf mit Radkriterium fin-
det heuer nicht wie bisher Mitte Juli, son-

dern 14 Tage früher, am Sa, 30. Juni, statt. 
„Die Vorverlegung und die neue Startzeit um 
10 Uhr sollen den Läufern erträglichere Be-
dingungen bieten, als es in den vergangenen 
Jahren bei Temperaturen um die 30 Grad der 
Fall war“, so die Organisatoren. Der ATSV 
Stein plant generell ein sportliches Wochen-
ende von 29. Juni bis 1. Juli. 

Das Programm im Detail
 7 Fr, 29. Juni: Fußball-Nachwuchsturnier am 

Nachmittag
 7 Sa, 30. Juni: Gleinker Ortslauf. Start des 

Hauptlaufes um 10 Uhr, im Anschluss Kin-
derläufe. Teamlauf: Start um 12 Uhr. Rad-
kriterium: ab 13 Uhr (sieben Runden und 
über eine Schanze). Nach der Siegereh-
rung, ab 16 Uhr: Kleinfeld-Fußball-Turnier 
für Hobby-, Betriebs- und Seniorenmann-
schaften. 

 7 So, 1. Juli: Fußball-Nachwuchsturnier
Die Ausschreibung bzw. Anmeldeformulare 
findet man auf www.atsv-stein.at/gleinker-
ortslauf.

Alle Teilnehmer und Besucher werden an die-
sem Wochenende natürlich auch kulinarisch 
versorgt. 

Verkehrsbehinderungen
Während der Lauf- und Radveranstaltung wird 
es zu Verkehrsbehinderungen kommen. Die 

Klosterstraße wird am 30. Juni von 6 bis 
15 Uhr für den Kfz-Verkehr gesperrt, außer-
dem wird ein Halte- und Parkverbot erteilt. 
Die Busstrecke wird geringfügig verlegt, 
Ersatzhaltestellen werden eingerichtet.

8

Nicht wie bisher Mitte Juli, sondern bereits am 30. Juni findet heuer der Gleinker Ortslauf statt. Start für den Hauptlauf ist 
um 10 Uhr.

Fit mit den Kneipp-Freunden

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Brucknerplatz 
6, Tel. 07252/52619, Homepage: http://

steyr.kneippbund.at, Bürozeiten jeden Montag 
10–11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:
■ Do, 24. 5.: Wanderung in Großraming/
Gschwendtalm. Treffpunkt um 9 Uhr in Gars-
ten (Minigolf-Parkplatz). Infos bei Eva Rabl 
(Tel. 0650/7902184). ■ Do, 7. 6.: Wanderung 
zur Lindaumauer (Jause mitnehmen). Treff-
punkt um 9 Uhr beim Stadtbad-Parkplatz. In-
fos bei Walter Riha (Tel. 44183 oder 0681/
11077844). ■ Do, 14. 6.: Wanderung in Molln/
Blumaueralm. Treffpunkt um 9 Uhr beim Park-
platz der Fa. Leiner. Infos bei Helga Müller 
(Tel. 20843 oder 0664/5377806). ■ Do, 21. 6.: 
Wanderung zum Steyrdurchbruch. Treffpunkt 

um 9 Uhr beim Parkplatz der Fa. Leiner. Infos 
bei Erik Leppen (Tel. 0650/9638865). 
■ Do, 28. 6.: Wanderung in Oberdambach/
Schwarzberg (Jause mitnehmen). Treffpunkt 
um 9 Uhr in Garsten (Minigolf-Parkplatz). Infos 
bei Walter Riha (Tel. 44183 oder 0681/
11077844). 
■ Radfahren in der Umgebung von Steyr – 
jeden Dienstag. Sportradfahren mit Walter 
Riha (Tel. 44183 oder 0681/11077844) und 
Eva Rabl (Tel. 0650/7902184), Genussrad-
fahren mit Alfred Bruckbauer (Tel. 86570 oder 
0699/88811714).
■ Nordic Walking – jeden Montagnachmittag; 
Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach Vereinba-
rung. Anmeldungen und Infos bei Isabella 

Payrleithner (Tel. 0676/6854503).
■ Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 18 
Uhr in der Rudigierschule und in der Prome-
nadenschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in 
der Punzerschule.

8

Laufbahn wird 
saniert
 Die Laufbahn der Sportanlage Rennbahn 
muss saniert werden. Der Stadtsenat 
beantragt beim Gemeinderat, dafür 
145.000 Euro freizugeben.

IT-Experts-Run: Bewerb für IT-affine Läufer

 Am Do, 28. Juni, findet zum dritten Mal der 
IT-Experts-Run in Steyr auf der Sportanla-

ge am Rennbahnweg statt. Die sechs Kilome-
ter lange Strecke (vier Runden) ist für alle IT-
affinen Laufsportfreunde offen. Start ist um 18 
Uhr, die Ausgabe der Startnummern erfolgt 
zwischen 16 und 17.30 Uhr. Die Siegerehrung 
ist für 19.30 Uhr geplant.

Die Wertung erfolgt in sechs Klassen, zusätz-
lich gibt es eine Teambewertung für Dreier-

gruppen. Die Startgebühr beträgt bis 1. Juni 
15 Euro pro Person, danach 19 Euro. Nach-
nennungen sind bis eine Stunde vor dem 
Start möglich, die Gebühr beträgt 24 Euro. 
Die Teilnahme ist für Lehrlinge und Schüler in 
IT-Ausbildung kostenlos. Anmeldungen sind 
bis Mo, 25. Juni, möglich: per E-Mail an 
steyr@wkooe.at, telefonisch unter 
05/909095756 oder online auf www.steyr.it/
it-run-anmeldung.

8

Erfolge für LAC
 Tolle Erfolge für den LAC Amateure Steyr 
im Marathon: Christian Kresnik (2:28 Std.), 
Alex Demse (2:36 Std.) und Roman Pach-
latko (2:43 Std.) wurden Staatsmeister und 
Oö. Landesmeister in der Mannschaft. 
Christian Kresnik wurde zudem in der Ein-
zelwertung Vize-Staats- und Vize-Landes-
meister. Bei den Damen belegte Verena 
Haas bei ihrem ersten Antreten mit einer 
Zeit von 3:19 Stunden Rang drei bei den 
Staatsmeisterschaften und ist auch Oö.
Vize-Landesmeisterin geworden.
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Ihre Badexperten empfehlen: 
Auf kurze Umbauzeiten achten.
Viele scheuen sich vor Badrenovierungen. 
Warum? Weil Umbauzeiten bis zu vier 
Wochen dauern können. Überlegen Sie 
sich im Vorfeld genau, welche 
Umbauzeit Sie akzeptieren kön-
nen. Je länger der Umbau je an-
strengender und nervenaufrei-
bender für Sie. Häufig sind lange 
Umbauzeiten durch die Auswahl 
des richtigen Unternehmens stark 
reduzierbar. Bei viterma erfolgt 
der Umbau innerhalb von 24h.

EIN NEUES
QUALITÄTSBAD

IN NUR 24h

„Wir beraten Sie gerne zu 
barrierefreien Badlösungen.“

Bereits
über 12.000

renovierte
Bäder!

WUSSTEN
SIE SCHON?

JETZT 
BERATEN LASSEN!

0800 20 22 19 (GRATIS)
ODER 0676 977 22 03

EXPERTEN

*Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen für Sie umgesetzt.

Freitag, 25.5. | 9 – 17 Uhr
Samstag, 26.5. | 9 – 15 Uhr

HAUS
MESSE

BEI IHREM REGIONALEN
VITERMA FACHBETRIEB

Ihre regionalen viterma Fachbetriebe
Besuchen Sie unsere Hausmesse:
Hauptstraße 19 | 4611 Buchkirchen

info@viterma.com
www.viterma.com

Stadtplatz 23
4400 Steyr

Setpreis 159,–



Kammermayrstr. 2, 4400 Steyr, Tel. (0)7252 /42465
www.wohnbau2000.at, steyr@wohnbau2000.at

Kammermayrstraße 11, Top 5 

Wohnfläche 99,60 m2

Miete € 830,71 

Kammermayrstraße 5, Top 3a 

Wohnfläche 58,58 m2

Miete € 569,35 

Dukartstraße 9, Top 8

Wohnfläche 127,60 m2

Miete € 870,60

Damberggasse 32, Top 21

Wohnfläche 85,10 m2

Miete € 573,22

Kammermayrstraße 13, Top W19 

Wohnfläche 77,30 m2

Miete € 700,56 

„Wohnbau 2000 – Wohnqualität für Ihren Lebensraum”

Kammermayrstraße 13, Top G30 

Wohnfläche 49,80 m2

Miete € 523,20 

Kammermayrstraße 11A, Top 8 

Wohnfläche 76,00 m2

Miete € 698,71 

Schillerstraße 51, Top 2

Wohnfläche 67,64 m2

Miete € 603,01 

SUZUKI SWIFT
BESTPREIS BEI LIETZ STEYR

NUR € 14.990,-*
Way of Life!

ZUSÄTZLICH

€ 1.000,-
L E A S I N G B O N U S

Suzuki Swift 1.2 Shine LIETZSPORT 
Limitiertes Sondermodell - nur 3 Stück !!!
90 PS / 5-Türer / inkl. Sportpaket 

*excl. € 1.000,- Leasingbonus, inkl. Metallic und Sportpaket. Angebot gültig bei Lietz Steyr solange der Vorrat reicht. Satz- und Druckfehler vorbehalten.
Verbrauch „kombiniert“: 5,6 l/100 km, CO2-Emission: 126 g/km. Symbolfoto

 Metalliclackierung
 Monstr Racing Alufelgen

 Sportgrill
 Heckspoiler

 Seitenleistenset
 uvm.

Lietz Steyr  Wolfernstraße 18a, 4400 Steyr
T. 07252/81082, www.lietz.at
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Badminton:
Team des ATSV Steyr steigt in höchste Landesliga auf

 Mit dem hauchdünnen Vorsprung von ei-
nem Punkt holte sich die Mannschaft 

des ATSV Steyr Badminton den Titel in der  
2. Landesliga und steigt somit in die höchste 
oberösterreichische Liga auf.

Die Spielerinnen und Spieler rund um Mann-
schaftsführer Christian Klement agierten vom 
Start weg souverän und mussten in der Hin-
runde nur zwei Unentschieden hinnehmen, 
wobei man teilweise auch nicht mit der stärks-

ten Mannschaft spielen konnte. Nichts für 
schwache Nerven war dann die Rückrunde, 
weil sich die Nummer eins bei den Steyrer 
Herren, Manuel Berger, zum zweiten Mal in-
nerhalb von 14 Monaten die Achillessehne 
riss. Somit stand man in den letzten drei Run-
den vor einer deutlich schwierigeren sportli-
chen Herausforderung. „Dank des tollen 
Teamgeistes und vor allem mit Hilfe der
Damen gelang es noch, die notwendigen 
Punkte einzufahren“, so Christian Klement.
In der letzten Runde beim Auswärtsspiel ge-
gen ASK Nettingsdorf siegten die Steyrer mit 
7:1. Der Aufstieg war somit unter Dach und 
Fach, das Team schaffte mit nur einer Saison-
niederlage die Rückkehr nach längerer Zeit in 
die höchste oberösterreichische Liga.

Nach längerer Zeit wieder in der höchsten oberösterreichi-
schen Landesliga – das Team des ATSV Steyr Badminton. 
Auf dem Foto (von links) vorne: Markus Pöllhuber, Erik 
Schmid, Christian Klement und Martin Pilz; stehend: Wolf-
gang Hofreiter, Christa Kloihofer und Marion Walter.Fo
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Tennis-Jugend-Ländervergleichskampf
Nachwuchsstars von morgen schlugen in Steyr auf

 Heuer fand der traditionelle Tennis-Jugend-
Ländervergleichskampf zwischen Oberös-

terreich, Südböhmen und Niederbayern erst-
mals in Steyr auf der Anlage des ATSV statt. 
Gespielt wurden zehn Einzel und fünf Doppel. 
Jeder Sieg zählte einen Punkt für das Team. 
Mit dabei aufgrund ihrer beachtlichen Leis-
tung – sie wurde erst kürzlich Oö. U14- 
Landesmeisterin – war auch Lokalmatadorin 
Johanna Hiesmair vom Verein ATSV Casa 
Moda Steyr. 

Im ersten Match gegen Südböhmen zeigten 
die oberösterreichischen Nachwuchstalente 

ihr Können, nach den Einzeln stand es 5:5. 
Aus heimischer Sicht zeigte Johanna Hies-
mayr groß auf, die erst 12-Jährige besiegte in 
ihrem U14-Spiel die Tschechin Denisa Vondra-
kova klar mit 6:1 und 6:1, im Mixed-Doppel 
musste sie sich dann leider mit ihrem Partner 
Tobias Leitner ganz knapp geschlagen geben, 
der Champions-Tie-Break ging mit 10:6 an die 
Gäste aus Böhmen. Im Spiel gegen Nieder-
bayern hatte alles gepasst, zuerst gewann Jo-
hanna die Nervenschlacht gegen Lara Wöll-
mann mit 2:6, 6:3 und 12:10, danach noch das 
Mixed-Doppel mit ihrem Partner Tobias mit 
3:6, 6:4 und 10:8. Den Gesamtsieg holte sich 

letztendlich der Titelverteidiger aus Bayern, 
das oberösterreichische Team wurde Dritter. 

Der Tennis-Jugend-Ländervergleichskampf 
zwischen den besten Jugendlichen (U10, U12, 
U14) aus Oberösterreich, Niederbayern und 
Südböhmen ist ein Projekt des Oberösterrei-
chischen Tennisverbandes und des Landes 
Oberösterreich zur Pflege der nachbarschaftli-
chen Beziehungen und zur Völkerverbindung. 
Seit 1991 findet der Vergleichskampf daher 
wechselweise in Oberösterreich, Niederbay-
ern und Südböhmen statt.

Der Tennis-Jugend-Ländervergleichskampf zwischen Oberösterreich, Südböhmen und Niederbayern fand heuer erstmals in Steyr auf der Anlage des ATSV statt. Die besten Jugendlichen 
der drei Länder in den Klassen U10, U12 und U14 werden zu diesem Turnier eingeladen.
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der  
Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
Mai Adresse Telefon

19.–21. Dr. Mario Ritter Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411
26.–27. Dr. Heinz Schubert Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777
31. Dr. Andras Szitha Sierning, Neustraße 7 07259/4255
Juni

1. Dr. Andras Szitha Sierning, Neustraße 7 07259/4255
2.–3. Dr. Andreas Ebert Weyer, Marktplatz 2/1 07355/6577
9.–10. DDr. Peter Zaruba St. Ulrich, Weinleitenweg 24 07252/52573
16.–17. Dr. Gerald Frey Bad Hall, Kirchenplatz 1 07258/2649
23.–24. Dr. Isabella Grabherr Neuzeug, Steyrtalstraße 15 07259/5718

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

Mai Juni

7… Freitag, 18. 3… Freitag, 1.
8… Samstag, 19. 4… Samstag, 2.
9… Sonntag, 20. 5… Sonntag, 3.
1… Montag, 21. 6… Montag, 4.
2… Dienstag, 22. 7… Dienstag, 5.
3… Mittwoch, 23. 8… Mittwoch, 6.
4… Donnerstag, 24. 9… Donnerstag, 7.
5… Freitag, 25. 1… Freitag, 8.
6… Samstag, 26. 2… Samstag, 9.
7… Sonntag, 27. 3… Sonntag, 10.
8… Montag, 28. 4… Montag, 11.
9… Dienstag, 29. 5… Dienstag, 12.
1... Mittwoch, 30. 6… Mittwoch, 13.
2... Donnerstag, 31. 7… Donnerstag, 14.

8… Freitag, 15.
9… Samstag, 16.
1… Sonntag, 17.
2… Montag, 18.
3… Dienstag, 19.
4… Mittwoch, 20.
5… Donnerstag, 21.
6... Freitag, 22.
7... Samstag, 23.
8... Sonntag, 24.

tenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: je- 
den Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstraße 6.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon, Tel. 
142, rund um die Uhr, vertraulich, kos-

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).
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Blutspende-Aktion in Steyr

 Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes 
Oberösterreich lädt die Bevölkerung ein, 

an der Blutspende-Aktion in Steyr teilzuneh-
men. Denn nur mit Hilfe vieler Blutspender 
können alle Krankenhäuser mit genügend le-
bensrettenden Blutkonserven versorgt wer-
den. Die Blutabnahmen in Steyr werden an 
folgenden Tagen durchgeführt:
Do, 12. Juni, und Fr, 13. Juni, jeweils von 
15 bis 20 Uhr, ÖAMTC Gleink
Mo, 18. Juni, von 15.30 bis 20.30 Uhr, Rot-
Kreuz-Haus, Redtenbachergasse
Di, 19. Juni, von 15.30 bis 20.30 Uhr, FF Mü-
nichholz, Prinzstraße 1a
Blut spenden können alle gesunden Personen 
ab 18 Jahren im Abstand von acht Wochen. 
Der Gesundheitsfragebogen, den man vor der 
Blutspende ausfüllen muss, und das vertrauli-
che Gespräch mit dem Rot-Kreuz-Arzt dienen 
sowohl der Sicherheit der Blutprodukte als 
auch der Sicherheit der Blutspender. Zur 
Blutabnahme ist ein amtlicher Lichtbildaus-
weis oder – wenn bereits vorhanden – der 
Blutspende-Ausweis mitzubringen. Den Labor-
befund erhalten die Blutspender nach etwa 

fünf Wochen per Post zugeschickt.
In den drei bis vier Stunden vor der Blutspen-
de sollte man zumindest eine kleine Mahlzeit 
und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen; 
nach der Blutabnahme sind körperliche 
Anstrengungen zu vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn 
Folgendes zutrifft:

 7 Einnahme von Blutdruck-Medikamenten
 7 Fieberblase
 7 Offene Wunde, frische Verletzung
 7 Akute Allergie
 7 Krankenstand und Kur

In den vergangenen 48 Stunden:
 7 Eine Impfung mit Totimpfstoff, z. B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Menin-
gokokken, Hepatitis-A/-B etc.

Während der vergangenen drei Tage:
 7 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den vergangenen sieben Tagen:
 7 Zahnbehandlung
 7 Zahnsteinentfernen

Während der vergangenen vier Wochen:
 7 Infektionskrankheiten (grippaler Infekt, 

Darminfektion bzw. Durchfall etc.)
 7 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z. B.  

Masern, Mumps, Röteln, Schluckimpfung, 
BCG etc.

 7 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmitteln
In den vergangenen zwei Monaten:

 7 Zeckenbiss
Während der vergangenen vier Monate:

 7 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-
tur außerhalb der Arztpraxis

 7 Magen- oder Darmspiegelung
 7 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B/-C

In den vergangenen sechs Monaten:
 7 Aufenthalt in Malariagebieten

Bei Fragen steht das Team der Blutzentrale 
Linz unter der kostenlo-
sen Hotline 0800/190190 
zur Verfügung (E-Mail: 
wmb@o.roteskreuz.at). 
Weitere Blutspende-
Termine findet man in 
Tageszeitungen sowie 
im Internet unter 
www.roteskreuz.at/ooe.

8

Rotes Kreuz: Begleitung und Betreuung aus Liebe zum Menschen

 Einsame Menschen wünschen sich nichts 
sehnlicher als einen Ansprechpartner zum 

Plaudern. Pflegende Angehörige brauchen 
Unterstützung, Zuspruch und Halt. Doch war-
um jemandem Nähe geben, der mir nicht na-
hesteht? Aus der Sicht des Roten Kreuzes ist 
die Antwort ganz einfach: Aus Liebe zum 
Menschen!
Die Zahl der Pflege- und/oder Betreuungsbe-
dürftigen wächst stetig und wird in den nächs-
ten Jahrzehnten weiter enorm ansteigen. Der 
überwiegende Teil dieser Menschen wird von 
Angehörigen umsorgt. Ein Dienst, der fordert 
und oft die eigenen Grenzen aufzeigt. Deshalb 
werden Leute in Pflegeberufen dringend ge-
braucht. Zunehmend an Bedeutung gewinnen 

aber auch Betreuungsangebote, die ergän-
zend zur Pflege in Anspruch genommen 
werden können oder wenn Pflege noch nicht 
nötig ist.
Beim oberösterreichischen Roten Kreuz sind 
24.000 Mitarbeiter im Einsatz, um Menschen 
in allen Lebenslagen zu begleiten bzw. zu be-
treuen und ein Leben in Würde zu sichern. Ein 
Großteil der Rot-Kreuz-Helfer engagiert sich 
dabei ehrenamtlich – egal, ob im Besuchs-
dienst, bei Essen auf Rädern, beim Betreuten 
Reisen, in der Vermittlung von 24-Stunden-
Personenbetreuern oder in der Sterbe- und 
Trauerbegleitung.

Abwechslung und Freude in den 
einsamen Alltag bringen
Auch in Steyr sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Roten Kreuzes da, wenn das 
Schicksal zuschlägt, wenn Menschen an den 
Rand der Existenz gedrängt werden oder Ein-
samkeit ihr Leben bestimmt. So gibt es etwa 
den Besuchs- und Begleitdienst, wo Freiwilli-
ge meist einmal pro Woche vor allem ältere 
Menschen in ihrem Zuhause, in Pflegeheimen 
oder auch im Krankenhaus besuchen. Einer-
seits können Angehörige dabei entlastet wer-
den, aber vor allem wird alleinstehenden und 
oft einsamen Menschen Gesellschaft geleistet 

und wieder ein wenig Freude sowie Abwechs-
lung in ihren Alltag gebracht. „Einfach nur re-
den oder gemeinsam etwas tun, das alleine 
nicht geht oder nicht mehr möglich wäre, wie 
zum Beispiel Karten spielen, spazieren gehen 
usw. Solche positiven Erlebnisse beleben und 
stärken“, erklärt Rot-Kreuz-Bezirksstellenleiter 
Dr. Urban Schneeweiß den Nutzen des 
Besuchsdienstes.

Schwerkranke und Trauernde stärkend 
begleiten
Auch bei unheilbarer Krankheit, wenn das Le-
ben dem Ende zugeht, stehen Rot-Kreuz-Mit-
arbeiter Betroffenen und ihren Angehörigen 
zur Seite. Das ehrenamtliche Team des mobi-
len Hospizdienstes begleitet schwerkranke, 
sterbende Menschen in ihrer vertrauten Um-
gebung, im Krankenhaus oder im Pflegeheim. 
Über die Zeit des Abschiednehmens hinaus 
stehen die Hospiz-Mitarbeiter als Wegbeglei-
ter und vertrauensvolle, einfühlsame Ge-
sprächspartner zur Verfügung. So können 
Menschen, die nach dem Tod eines Angehöri-
gen oder Freundes zurückbleiben, verschiede-
ne Angebote der Trauerbegleitung in An-
spruch nehmen. Ein Fixpunkt dabei ist z. B. 
das Trauercafé, das zweimal jährlich in der 
Rot-Kreuz-Bezirksstelle Steyr stattfindet und 
jeweils drei Treffen beinhaltet. Kontakt: Char-
lotte Brunner, Tel. 07252/53991-200, E-Mail: 
sr-office@o.roteskreuz.at

8

Aus Liebe zum Menschen begleitet und betreut das Team 
des Roten Kreuzes Leute, die ihren Alltag ohne Hilfe nicht 
bewältigen könnten oder einsam sind.Fo
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Amtliche 
Nachrichten

Stellen-
Ausschreibungen
In den Alten- und Pflegeheimen Steyr mit den 
Standorten Ennsleite, Münichholz und Tabor 
sind nachstehend angeführte Dienstposten zu 
besetzen:

Funktionslaufbahn 16.1
Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung und nach dem Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
 7 Diplom über die mit Erfolg abgeschlossene 

Ausbildung
 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangs- 

formen
 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft selbst initiativ zu 
werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-
zustand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  
Präsenz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertrags-
bedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr um-
gewandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 16, und das Bruttogehalt beträgt bei 
Vollbeschäftigung im ersten Arbeitsjahr min-
destens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 2.456,57 pro Monat. Nacht-
dienste sowie Sonn- und Feiertagsdienste 
werden zusätzlich entlohnt.

Funktionslaufbahn 18.4
Fach-SozialbetreuerInnen „A“

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung, LGBl. 29/1996, vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
 7 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

AltenfachbetreuerIn bzw. Berufsausbildung 
als Fach-SozialbetreuerIn mit dem Ausbil-
dungsschwerpunkt Altenarbeit „A“

 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangs- 
formen

 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-
zustand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  
Präsenz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 18, und das Bruttogehalt beträgt im 
ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 2.043,32 pro Monat. Nacht-
dienste sowie Sonn- und Feiertagsdienste 
werden zusätzlich entlohnt.

Bewerbung
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgelegten 
Bewerbungsbögen – an den Magistrat der 
Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 
2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewerbungen 
werden bis 8. Juni 2018, 13 Uhr, entgegenge-
nommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im Stadt-
service im Rathaus (Parterre, rechts) sowie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
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(Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. Wei-
ters können Sie den Bewerbungsbogen auch 
im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte, die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an die Pflegedienstleiterin Brigit-
te Schodermayr (Tel. 07252/77333-510), für 
Auskünfte, die Tätigkeit im Alten- und Pflege-
heim Tabor betreffend, an die Pflegedienstlei-
terin Tanja Schürrer (Tel. 07252/81777-510) 
und für Auskünfte, die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Ennsleite betreffend, an die Pfle-
gedienstleiterin Barbara Eiblwimmer (Tel. 
07252/50500-510).

Auskünfte betreffend Einstellung und Entloh-
nung erhalten Sie in der Fachabteilung für 

Personalverwaltung (Tel. 07252/575- 224). 

Der Magistratsdirektor: 
i. V. Dr. Martina Kolar-Starzer

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung EDV/
IT; Ges-2/2018

Rahmenvereinbarung für Hardwarelieferungen

Offenes Verfahren 
im Unterschwellen-
bereich
Auftraggeber: Stadt Steyr, vertreten durch die 

Fachabteilung EDV/IT des Magistrates der 
Stadt Steyr, Stadtplatz 27, A-4400 Steyr
Vergabestelle: Magistrat Steyr, GB I, FA EDV/
IT, Stadtplatz 27, A-4400 Steyr
Auskünfte: Wolfgang Patscheider, 
Tel. +43/(0)7252/575-218, 
E-Mail: patscheider@steyr.gv.at
Volltext der Bekanntmachung im Internet 
abrufbar unter http://www.steyr.at/aus-
schreibung.

Für die Stadt Steyr: 
i. V. Wolfgang Patscheider

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung 
für Liegenschaftsverwaltung, Dienststelle 
Feuerwehr; FW-02/2018

Ankauf eines Löschfahrzeuges „LF“ (Fahrge-
stell, Aufbau und Ausrüstung); offenes 
Verfahren gemäß Bundesvergabegesetz im 
Oberschwellenbereich (Lieferauftrag)

Öffentliche 
Ausschreibung
Auftraggeber: Stadt Steyr, Stadtplatz 27, 4400 
Steyr, Österreich; Tel. +43/(0)7252/575-0
Angebots- und Korrespondenzsprache: 
Deutsch
Technische Auskünfte: Stadt Steyr, Dienststel-
le Feuerwehr, Hr. Praxmarer, Sierninger Straße 
53, 4400 Steyr, Österreich, Tel. +43/(0)7252/
575-0, Tel.+43/(0)7252/72629-12, Fax: +43/
(0)7252/72629-29, E-Mail: praxmarer@steyr.
gv.at
Administrative Auskünfte: Siehe technische 
Auskünfte
Anforderung der Ausschreibungsunterlagen: 
Siehe technische Auskünfte; nur schriftlich, die 
Übermittlung erfolgt ausschließlich am Post-
weg (keine persönliche Behebung möglich).
Kosten der Ausschreibungsunterlagen: Keine
Vergabeverfahren: Offenes Verfahren im 
Oberschwellenbereich (Lieferauftrag) gemäß 
Bundesvergabegesetz 2006
CPV-Klassifizierung: 34.14.42.13 (Löschfahr-
zeug)
Ort der Leistungserbringung: Standort der 
Stationierungsfeuerwehr, A-4400 Steyr, 
Sierninger Straße 53
Kurze Beschreibung: Löschfahrzeug „LF“ 
(Fahrgestell, Aufbau und Ausrüstung)
Teilangebote: sind nicht zulässig
Alternativangebote: sind nicht zulässig
Abänderungsangebote: sind nicht zulässig
Geforderte Sicherstellungsmittel: kein Vadium 
gefordert. Haftungsrücklass beträgt 5 % der 
gesamten Auftragssumme und wird von der 
Schlussrechnung einbehalten. Siehe Aus-
schreibungsunterlagen.
Eignungskriterien und deren Nachweise: Sie-

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Buslenker/innen 
für den Stadtverkehr

Aufgaben:
 7 Lenken von Fahrzeugen der Führer-

scheingruppe D im Linienverkehr 
 7 Verkauf von Fahrkarten mittels Fahr-

scheinautomaten und Fahrkartenab-
rechnung

Voraussetzungen:
 7 Lenkerberechtigung der Führerschein-

gruppe D
 7 Grundkenntnisse im Bereich Kraftfahr-

zeugtechnik
 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-

dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
 7 D95-Weiterbildung gem. § 12 GWB ist 

nachzuweisen

Allgemeine Voraussetzungen:
 7 Verantwortungsbewusstsein
 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangs-

formen, kundenorientiertes Verhalten
 7 Sehr gute Kenntnis der deutschen 

Sprache in Wort und Schrift
 7 Guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand
Für diese Tätigkeit ist eine Fahrpraxis im 
Linienverkehr nicht unbedingt notwendig, 
jedoch förderlich. 

Grundsätzlich erfolgt die Einstellung auf 
Basis Vollbeschäftigung. Auf Wunsch ist 

auch Teilbeschäftigung ab 20 Stunden/
Woche möglich. 
Die Einstufung erfolgt bei Abschluss eines 
Lehrberufes in die FL 19, der Mindest-
Bruttomonatsgehalt beträgt bei Vollbe-
schäftigung im 1. Jahr € 2.078,31, ab dem 
2. Arbeitsjahr € 2.225,53. Überzahlung ab-
hängig von Qualifikation und Erfahrung.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtbetriebe Steyr GmbH wer-
den Frauen besonders auf diese Stellen-
ausschreibung hingewiesen und damit aus-
drücklich eingeladen, sich für diese Stelle 
zu bewerben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – unter 
Verwendung der in den Stadtbetrieben 
Steyr aufgelegten Bewerbungsbögen – an 
die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@
stadtbetriebe.at bzw. personalverwaltung@
steyr.gv.at). Weiters kann der Bewerbungs-
bogen auch im Internet unter 
www.stadtbetriebe.at heruntergeladen 
werden.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an Kurt Buchner (Tel. 
07252/899-220). Auskünfte betreffend Ein-
stellung und Entlohnung erhalten Sie bei 
der Personalverwaltung des Magistrates 
der Stadt Steyr, Hans Greinöcker (Tel. 
07252/575-220).

u
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he Ausschreibungsunterlagen
Die Wahl des Angebotes für den Zuschlag: 
Bestbieterprinzip; Kriterien für die Auftragser-
teilung: Das wirtschaftlich günstigste Angebot, 
aufgrund der Reihenfolge der nachstehenden
Kriterien: 1. Preis; 2. Fertigungsqualität/Funkti-
onalität/Bedienungsfreundlichkeit; 3. Kunden-
dienst/Serviceleistungen/Ersatzteilgarantie; 
4. Design/Ästhetik
Zuschlagsfrist: 5 Monate nach Anbotseröff-
nung
Lieferzeit: max. 8 Monate ab Auftragsvergabe

Die Bindefrist der Bieter an ihre Angebote ist 
5 Monate ab dem Schlusstermin für den Ein-
gang der Angebote.
Angebote sind schriftlich bis spätestens 
25. Juli 2018, 10.30 Uhr verschlossen und ent-
sprechend gekennzeichnet (An den Magistrat 
Steyr, Geschäftsbereich I, FA für Liegen-
schaftsverwaltung, Anbot über Fahrgestell, 
Aufbau und Ausrüstung für ein Löschfahrzeug 
„LF“ – NICHT ÖFFNEN!) beim Stadtservice 
des Magistrates der Stadt Steyr, 4400 Steyr, 
Stadtplatz 27 (Rathaus, Erdgeschoß, Zimmer 
001) einzubringen.
Die Öffnung der Angebote findet am selben 
Tag um 11 Uhr im Amtsgebäude Reithoffer 
(4400 Steyr, Pyrachstraße 7, 3. Stock, Zimmer 
Nr. 328) statt.
Anwesend bei der Öffnung der Angebote dür-
fen die Bieter oder von ihnen bevollmächtigte 
Vertreter sein.

Für die Stadt Steyr: 
i. V. Ing. Josef Nestler, MSc

Amtliche 
Nachrichten

u

Wertsicherung
März 2018
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Februar................................................................................103,9
März.......................................................................................104,5

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Februar................................................................................115,0
März.......................................................................................115,7

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Februar................................................................................125,9
März......................................................................................126,7

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Februar................................................................................139,2
März......................................................................................140,0

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Februar................................................................................146,5
März......................................................................................147,3

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Februar...............................................................................191,6
März......................................................................................192,7

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Februar..............................................................................297,8
März.....................................................................................299,5

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Februar...............................................................................522,6
März.....................................................................................525,6

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Februar...............................................................................665,9
März.....................................................................................669,7

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Februar...............................................................................668,1
März......................................................................................671,9

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Februar...........................................................................5042,6
März.................................................................................5071,7

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Februar...........................................................................4969,5
März..................................................................................4998,2

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Februar...........................................................................5850,9
März..................................................................................5884,7

Tierheim erhält
Subvention

 Die Stadt Steyr unterstützt den Betreiber 
des Steyrer Tierheims, den oberösterrei-

chischen Landestierschutzverein und Verein 
für Naturschutz, mit 13.000 Euro. Das Geld 
soll unter anderem für die Finanzierung des 
Betriebs und von anerkannten Tierschutz-Pro-
jekten verwendet werden.

Fundtiere

 Im Steyrer Tierheim warten folgende Fund-
tiere darauf, von ihren Besitzern abgeholt zu 
werden:

 7 Europ. Hauskatze, männlich, rot-getigert,  
10 Monate alt, Fundtier-Nr. 12536

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau-getigert 
mit weiß, ein Jahr alt, Fundtier-Nr. 12593

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau-getigert 
mit weiß, ein Jahr alt, Fundtier-Nr. 12594

 7 Hund, Mischling, männlich, schwarz-braun 
mit weiß, 7 Monate alt, Fundtier-Nr. 12633

 7 Europ. Hauskatze, männlich, schwarz,  
ein Jahr alt, Fundtier-Nr. 12643

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 bis 12 
und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr). 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für Tie-
re Österreich (RATÖ) unter Tel. 0664/6382741. 
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at
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Paraplü gefördert
Die Stadt plant, das Integrationszentrum 
für In- und Ausländer „Paraplü“ mit insge-
samt 29.700 Euro zu fördern. Der Stadtse-
nat beantragt beim Gemeinderat, diesen 
Betrag freizugeben. 
Die Stadt unterstützt auch das Dolmetsch-
Projekt von Paraplü im Jahr 2018. Dafür 
hat der Stadtsenat 8800 Euro bewilligt.
Die Aufgabe von Paraplü ist es, das Zu-
sammenleben von Menschen aus verschie-
denen Nationen und Kulturen nachhaltig zu 
verbessern, u. a. mit der Organisation des
Integrationsfestes.



Doppelhäuser am DAMBERG Reihenhäuser in FISCHHUB

P R O V I S I O N S F R E I

Die Qualität am Bau

www.qualibau.at

ANITA  CELIK
0664/58 94 267

117 m² Wohnfläche
Grund ca. 333 m² 
bis ca. 537 m²
1 PKW-Stellplatz
Carport

LIFTVORRICHTUNG
117 m² Wohnfläche, 4 Zimmer
36 m² Keller
57 m² Doppelgarage 
2 PKW-Abstellplätze
2 Terrassen 35 m² 
406 m² Eigengarten

 belagsfertig ab

€ 298.000,-
 schlüsselfertig ab

€ 389.000,-

P R O V I S I O N S F R E I

(inkl. Bäder, Böden, Türen, Terrasse, Gartenanlage, 
Aufschließungs- und Anschlussgebühren)

staatl. geprüfte Immobilienmaklerin
a.celik@remax-alpha.at

Die Qualität am Bau

www.qualibau.at

Haus mit sonnigen u. ebenen Grund 
4400 Steyr - Fischhub

+ 178 m2 Wohnfl., Grund ca. 967 m2, Balkon
+ Doppelg., 2 Bäder, Keller, Pool, HWB: 342
Anita Celik KP: € 364.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1564

Moderne Wohnung mit kl. Balkon
4400 Steyr – FH Steyr

+ 64 m2 Wohnfläche, Balkon
+ beste Infrastruktur, HWB: 92,4
Dilan Kilinc KP: € 185.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1631

Garconniere gegenüber FH
4400 Steyr - Wehrgraben

+ 26 m2 Wohnfläche, Gemeinschaftsterrasse
+ beste Infrastruktur, HWB: 92,4
Dilan Kilinc KP: € 68.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1633

Exclusives PENTHOUSE 
4400 Steyr - Zentrum

+ 111 m2 Wohnfläche, 8,5 m2 Loggia
+ 2 Tiefg.-Plätze, barrierefrei, HWB 30,3
Anita Celik KP: € 428.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1459

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

Altstadtjuwel als Anlageobjekt
Steyr

+ ca. 650 m2 Nutzfläche, ca. 507 m2 Grundfl.
+ Gewerbe, Wohnungen und Garagen
Fritz Mader KP: auf Anfrage
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1641

Anlegerwohnung vermietet
zentrumsnahe, Bad Hall

+ ca. 76 m2 Wohnfläche, 3 Zimmer
+Balkon, KFZ-Abstellplatz, HWB: 67
Fritz Mader KP: € 125.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1642

Einfamilienhaus in sehr ruhiger 
Siedlungslage auf der Ennsleite

+ ca. 177 m2 Wohnfl., ca. 1.140 m2 Grund
+ 6 Zimmer, 5 Garagen, HWB: 289
Fritz Mader KP: € 285.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1645

Hälfte eines Bauernhofes
Heuberg in Dietach

+ ca. 160 m2 Wohnfl., ca. 492 m2 Grundfl.
+ eigener Brunnen, Aussichtslage, HWB 350
Fernanda Mitteregger KP: € 135.000,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1637



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Top ausgestattete Wohnung in
zentraler Lage in Steyr

+ ca. 81,22 m2 Wohnfläche, 3 Zimmer
+ Terrasse, überdachter Parkplatz, HWB: 33,3
Beatrix Hofstetter KP: € 288.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1637

NEUBAU - REIHENHÄUSER
4540 Bad Hall, Linzerstraße

+ 97 m2 Wfl., 4 Zimmer, 53 m2 Keller,
+ 250 m2 Grund, Carport + Abstellpl., HWB 28
KP schlüsselfertig € 288.500,– G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/649 0664/53 16 460

5 Wohnungen + Nebengebäude
4523 Neuzeug

+ 214 m2 Wohnfl. zu sanieren, Nebengebäude
+ Grund 1.395 m2, Parkplätze, HWB 229
KP € 151.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/659 0664/53 16 460

NEUBAU: ETW mit
Penthousecharakter, Steyr

+ ca. 144 m2 Wohnfläche, 5 Zimmer, Lift
+ Balkon, überdachter Parkplatz, HWB: 33,3
Beatrix Hofstetter KP: € 519.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1629

NEUBAU: exquisite Garten- 
wohnung, Steyr

+ ca. 81,24 m2 Wohnfläche, 3 Zimmer
+ Terrasse, überdachter Parkplatz, HWB: 33,3
Beatrix Hofstetter KP: € 297.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1634

Erstbezug Miete - fantastisches
Wohnambiente in Steyr

+ ca. 70 – 126 m2 Wohnfläche, Lift
+ Terrasse, überdachter Parkplatz, HWB: 33,3
Beatrix Hofstetter Miete: ab € 680,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1628

Gertrude LEHNER
staatl. geprüfte Immobilienmaklerin

15 Jahre Berufserfahrung
0 664 / 53 16 460
Eigentümerin RE/MAX One
BÜRO Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1, Tel. 0 72 52 / 52 149

g.lehner@remax-one.at

Schöner Baugrund
4400 Steyr - Richtung Gleink

+ 752 m2 sonnige Siedlungslage
+ KEIN Bauzwang; aufgeschlossen
KP € 137.616,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/660 0664/53 16 460

4 Eigentumswohnungen im Haus
4400 Steyr/Fachhochschule

+ 34, 44, 45 m2 vermietet, 46 m2 frei
+ 204 m2 Grund; Terrasse; HWB 183
KP € 189.500,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/657/658 0664/53 16 460

Wohntraum in oberster Etage
4400 Steyr-Zentrum

+ 165 m2 Wfl., 4 Zimmer, feinste Ausführung;
+ Panoramablick, LIFT, Balkon, HWB 83
KP € 437.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/648 0664/53 16 460

Eigentumswohnung mit Balkon
4400 Steyr-Tabor

+ 103 m2 Wohnfl., 4 Zimmer, komplett möbliert
+ großer Balkon, HWB 90; Lift
KP € 145.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/661 0664/53 16 460

DOPPELHÄUSER + KELLER + GARAGE
4523 Neuzeug – Nähe Zentrum

+ 116 m² Wohnfläche
+ 59 m² Keller
+ 20 m² Terrasse
+ inklusive 24 m² GARAGE + 1 Abstellplatz
+ Grundstückgrößen ca. 355 m² – 430 m²
+ Ziegelmassivbauweise
+ Belagsfertig (ohne Türen, Böden, Sanitär-

anlagen und Außenanlagen)
+ HWB 40; Objekt-Nr. 2273/1627

KP: belagsfertig: € 280.000,–
Anita Celik 0 664 / 58 94 267

PROVISIONSFREI

BAUSTART Eigentumswoh.
4522 Sierning-Zentrum

+ 51 – 67 m2 Wfl., 13 m2 Balkone, barrierefrei
+ inkl. überdachte Parkplätze, Lift; HWB 35
KP schlüsselfertig ab € 152.490,– G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/638/639/640 0664/53 16 460

Ruhige Eigentumswohnung
4400 Steyrdorf

+ 65 m2 Wohnfl., 2 Zi, TOP ausgestattet
+ inkl. MÖBEL und Aussicht, HWB 192
KP € 120.000,– inkl. Möbel G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/651 0664/53 16 460

PROVISIONSFREI

PROVISIONSFREI

GROSSE LANDESFÖRDERUNG


